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34 Diꜩ puech hayſſet der Ytwitʒ ·

35 G ot muᷓeſſe wei⸗
36 beɞ eren phlegn̄ ·
37 daɞ iſt mein ſteϟ⸗
38 ter moꝛgen ſegeŋ ·
39 got muɞ jr ſeel
40 vnd leib bewaꝛŋ ·
41 got laſɞ ſyϡ nyϡm⸗
42 mer miſſefarŋ · Eɞ wil die liebe
43 frawe mein · daʒ ich jr richte diꜩσ
44 puechlein · daɞ tuͦn ich gern vnd
45 waɞ ſy wil · eɞ ſeyϡ luᷓꜩel oder ỽil ·
46 Sy iſt mir lieb fuᷓr alle weib · vnd
47 lieber dann mein ſelbs leib · ỽnd lieber
48 dann icht dinges ſeyϡ · Jch biŋ geŋ Ir
49 gar ⱳanckelσ freyϟ · jch bin ze dienſt
50 Ir ỽil berait · mit lauterlicher ſtaϟ⸗
51 tikait · jch bin jr ſteϟter dienſtman ·
52 mit treweŋ alɞ ich peſte kan · deɞ
53 han Ich recht ſy iſt ſchoᷓŋ vnd guͦt ·
54 voꝛ allem wanndel wol behuͦt ·
55 Mich freuᷓt jr ſchoᷓne  mich freuᷓt
56 jr jŭgent · mich freuᷓt jr guᷓete  micɧ
57 freuᷓt jr tugent · Ir guͦt gepaϟrde
58 Ir ſenffter ſit · mit freuᷓden fuᷓlleϞt
59 meine glid · Sy tuͦnt mich fro iɱ
60 herꜩen grŭndt · mir ward nie
61 nicht ſo guͦteɞ kŭndt · alɞ ſy vil

Ditz puech haysset der Ytwitz

1     Got müesse weibes eren phlegen
das ist mein steter morgen segen
got mus jr seel vnd leib bewarn
got lass sy nymmer missefarn

5 Es wil die liebe frawe mein
daz ich jr richte ditzs puechlein
das tuon ich gern vnd was sy wil
es sey lützel oder vil
Sy ist mir lieb für alle weib

10 vnd lieber dann mein selbs leib
vnd lieber dann icht dinges sey
Jch bin gen Ir gar wanckels frey
jch bin ze dienst Ir vil berait
mit lauterlicher stätikait

15 jch bin jr steter dienstman
mit trewen als ich peste kan
des han Ich recht sy ist schön vnd guot
vor allem wanndel wol behuot
Mich freut jr schöne mich freut jr jugent

20 mich freut jr güete mich freut jr tugent
Ir guot gepärde Ir senffter sit
mit freuden füllent meine glid
Sy tuont mich fro im hertzen grundt
mir ward nie nicht so guotes kundt

25 als sy vil guete die ist also
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1 guete die iſt alſo · Deɞ ſtet meiŋ muͦt
2 voŋ ſchuldeŋ hoch · ⱳol mich daʒ
3 ich ſy yϟe geſach · Vnd wol mich  daʒ
4 Ich nie gepꝛach · mein Ritterliche
5 ſtaϟte an jr · daɞ tuͦt im herꜩen gꝛun⸗
6 de mir · ſo ſanfft vnd alſo recht wol ·
7 daʒ ich bin hoher freŭden vol · mich
8 freŭt daʒ ſy vil tugende hat · Vnd
9 frey iſt gar voꝛ miſſetat ·

10 Nu heb ich Ir diꜩ puᷓechl an · ze
11 dienſt alɞ ich peſte kan · Weib
12 vnd man nu hoᷓꝛet mich · diꜩ puᷓechl
13 ſagen daɞ kan ich ·
14 Eɞ ſaſɞ ein ſchoᷓne frawϯe guͦt ·
15 bey einem Ritter hochgemuͦt ·
16 Sy redten miteinander ỽil · deɞ ich
17 ein tail ſagen ⱳil · Syϡ redten diꜩ
18 ſy redten daɞ · nu hoꝛent mich ich
19 ſag euch ⱳaɞ · Syϡ ſprach herre Ir
20 ſolt mir ſagen · die rechten warhait
21 nit verdagen · ⱳauon ſeyϡt jr man
22 alɞ vnfro · ⱳaɞ iſt euch geſchehen
23 wie tŭet Ir ſo · daʒ Ir ſeyt alɞ ỽnge⸗
24 muͦt · euch Irret weder leib noch guͦt ·
25 guͦte Iar noch jŭgent · Ir lebt fuᷓr
26 war gar on tugent · daɞ muͦɞ ich
27 von der warhait iehen · daʒ Ich ỽil
28 ſelten han geſehen · dhainen Ritter
29 freuᷓdenreich · Jr ſwendet fuᷓr war
30 Iaϟmmerleich · Ewꝛe Iar vnd ewꝛ
31 leben · Wer hat eŭch trauren
32 hoꝛt gegeben · Euch ſey fuᷓr war ỽoŋ
33 mir geſaget · daʒ eɞ vnnɞ fraweŋ
34 miſſehaget ·

25 als sy vil guete die ist also
Des stet mein muot von schulden hoch
wol mich daz ich sy ye gesach
Vnd wol mich daz Ich nie geprach
mein Ritterliche stäte an jr

30 das tuot im hertzen grunde mir
so sanfft vnd also recht wol
daz ich bin hoher freuden vol
mich freut daz sy vil tugende hat
Vnd frey ist gar vor missetat

35     Nu heb ich Ir ditz püechl an
ze dienst als ich peste kan
Weib vnd man nu höret mich
ditz püechl sagen das kan ich
    Es sass ein schöne frawe guot

40 bey einem Ritter hochgemuot
Sy redten miteinander vil
des ich ein tail sagen wil
Sy redten ditz sy redten das
nu horent mich ich sag euch was

45 Sy sprach herre Ir solt mir sagen
die rechten warhait nit verdagen
wauon seyt jr man als vnfro
was ist euch geschehen wie tuet Ir so
daz Ir seyt als vngemuot

50 euch Irret weder leib noch guot
guote Iar noch jugent
Ir lebt für war gar on tugent
das muos ich von der warhait iehen
daz Ich vil selten han gesehen

55 dhainen Ritter freudenreich
Jr swendet für war Iämmerleich
Ewre Iar vnd ewr leben
Wer hat euch trauren hort gegeben
Euch sey für war von mir gesaget

60 daz es vnns frawen missehaget



35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

53

54

55

56

57

58

59

60

61

62

63

64

65

66

67

68

148 AMBRASER HELDENBUCH

fol. CCXXvb ll. 35–68



FRAUENBUCH 149

35 Liebe frawϯ jr habt ∂aɞ war ·
36 ỽnnɞ ſwindet vϟbel hin daσ
37 jar · wir werden ſelten
38 freuᷓden reich · wir leben laider Iaϟm⸗
39 merleich · trauren in deɞ herꜩen
40 grundt · vnnɞ hat gehauſet da iſt
41 mir kŭnt · wir werden ſelten yϡm⸗
42 mer fro · der muͦt vnnɞ ſtet offt vnho ·
43 man ſicht ỽnnɞ offt in ſoꝛgen lebeŋ ·
44 traurenɞ hoꝛt iſt vnnɞ gegeben ·
45 ỽnnɞ ſicht nyϡemant wolgemuͦt ·
46 frawe ſchoᷓen frawe guͦt · ⱳolt
47 Ir nicht fuᷓr vnꜩucht han · Jch wolt
48 euch gerne wiſſen lan · waɞ vnnσ
49 an freŭden Irret · ỽnd waɞ vnnσ
50 Rittern wirret · ỽnd waɞ vnnɞ tuͦt
51 von herꜩen wee · daʒ wir ewϯ nicht
52 ſein fro alɞ ee · Vil herꜩen liebe
53 frawe mein · mag eɞ in ewꝛn hul⸗
54 den ſein · vnd daʒ Irɞ erlaubet mir ·
55 deɞ wil ich eucɧ berichten ſchier ·
56 Herre Ich wil deɞ an euch gerꝛŋ ·
57 auch ſolt jr michσ durch
58 zucht gewerŋ · daʒ Ir mir endelichŋ̄
59 ſagt · vnd die ⱳarhait nicht ver⸗
60 dagt · ⱳauoŋ Ir man ſeyϡt vnge⸗
61 muͦt · eɞ iſt mein pet daʒ jr eσ tuͦt ·
62 vnd gewirret an vnnɞ fraweŋ
63 icht · deɞ ſolt jr mir verſweigen
64 nicht · waɞ jr gepreſten an vnσˀ
65 hand · durch ewꝛ zucht michσ
66 alleσ lant · wiſſen ſo tuͦt jr ſo wol ·
67 daʒ ich euchσ gerŋ dancken ſol ·
68 auch ⱳil ich euch vil gerne ſagŋ̄ ·

    Liebe fraw jr habt das war
vnns swindet vϡbel hin das jar
wir werden selten freuden reich
wir leben laider Iämmerleich

65 trauren in des hertzen grundt
vnns hat gehauset da ist mir kunt
wir werden selten ymmer fro
der muot vnns stet offt vnho
man sicht vnns offt in sorgen leben

70 traurens hort ist vnns gegeben
vnns sicht nyemant wolgemuot
frawe schöen frawe guot
wolt Ir nicht für vntzucht han
Jch wolt euch gerne wissen lan

75 was vnns an freuden Irret
vnd was vnns Rittern wirret
vnd was vnns tuot von hertzen wee
daz wir ew nicht sein fro als ee
Vil hertzen liebe frawe mein

80 mag es in ewrn hulden sein
vnd daz Irs erlaubet mir
des wil ich euch berichten schier
    Herre Ich wil des an euch gerrn
auch solt jr michs durch zucht gewern

85 daz Ir mir endelichen sagt
vnd die warhait nicht verdagt
wauon Ir man seyt vngemuot
es ist mein pet daz jr es tuot
vnd gewirret an vnns frawen icht

90 des solt jr mir versweigen nicht
was jr gepresten an vnser hand
durch ewr zucht michs alles lant
wissen so tuot jr so wol
daz ich euchs gern dancken sol

95 auch wil ich euch vil gerne sagen
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1 Waɞ Jch die frawϯen hoᷓꝛe klagen · Voŋ
2 euch mannen ob jr welt · jch haŋ
3 Euch herre ∂arꜩuͦ erwellt · daʒ ich voŋ
4 diſen dingen wil · gerŋ mit euch re⸗
5 den vil · da han jch eŭch mich zu
6 erkoꝛŋ · vnd waϟnt nicht daʒ eɞ mir
7 zoꝛn · Syϟ waɞ jr voŋ vnns claget ·
8 ob jr die warhait recht ſaget · ſo haŋ
9 Ichσ endelich recht fuᷓr guͦt · eɞ iſt

10 mein pet daʒ jr eɞ tuͦt ·
11 Uil tugentreiche frawϯe meiŋ ·
12 ich wil eŭch laſſen wiſſende
13 ſein · mit zuᷓchten alɞ ich peſte kan ·
14 warŭmb wir muᷓeſſen freŭde lan ·
15 Vil ſchoᷓne frawe raine · ich wil eŭch
16 ein vil claine · ỽerwiſſen daɞ vnns
17 doch tuͦt wee · Jr gruᷓeſſet vnns nu
18 nicht alɞ ee · die frawen gruᷓeſten
19 werde man · ſagt an waɞ hab wir
20 euch getan · daʒ jr auch ſchone vns
21 gruᷓeſſet nicht · welher vnnſer kumbt
22 da er frawen ſicht · daɞ haubt jn
23 nider ſiget · vil kaŭme Ir aine niget ·
24 ainem Ritter daɞ iſt alſo · Wie mochtŋ̄
25 wir dabeyϡ weſen fro · Ewꝛ dhaine vnσ
26 guᷓettlich anſicht · Ewϯꝛ augeŋ vnnɞ
27 auch gruᷓeſſent nicht · auch erſtŭm⸗
28 ment euch ſer · baide zŭngen vnd auch
29 der · Redt vnnſer ainer mit eŭch da ·
30 Ir ſprechet weder nain noch ja · Frawϯ
31 Jr wiſſet wol ich han war · Ir ſiꜩet ſam
32 Ir gemalet dar · mit eineɱ penſel
33 ſchoᷓne ſeyϟt · da wirt ỽnnɞ lang gar
34 kurꜩ ze zeit · Iſt dann da ein hofiſcher

Was Jch die frawen höre klagen
Von euch mannen ob jr welt
jch han Euch herre dartzuo erwellt
daz ich von disen dingen wil

100 gern mit euch reden vil
da han jch euch mich zu erkorn
vnd wänt nicht daz es mir zorn
Sy was jr von vnns claget
ob jr die warhait recht saget

105 so han Ichs endelich recht für guot
es ist mein pet daz jr es tuot
    Uil tugentreiche frawe mein
ich wil euch lassen wissende sein
mit züchten als ich peste kan

110 warumb wir müessen freude lan
Vil schöne frawe raine
ich wil euch ein vil claine
verwissen das vnns doch tuot wee
Jr grüesset vnns nu nicht als ee

115 die frawen grüesten werde man
sagt an was hab wir euch getan
daz jr auch schone vns grüesset nicht
welher vnnser kumbt da er frawen sicht
das haubt jn nider siget

120 vil kaume Ir aine niget
ainem Ritter das ist also
Wie mochten wir dabey wesen fro
Ewr dhaine vns güettlich ansicht
Ewr augen vnns auch grüessent nicht

125 auch erstumment euch ser
baide zungen vnd auch der
Redt vnnser ainer mit euch da
Ir sprechet weder nain noch ja
Fraw Jr wisset wol ich han war

130 Ir sitzet sam Ir gemalet dar
mit einem pensel schöne seyt
da wirt vnns lang gar kurtz ze zeit
Ist dann da ein hofischer man
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35 man · der wol mit frawen reden kan ·
36 dem gebt jr auch antwurt nicht · ſeiŋ
37 rede iſt alɞ die meine enwicht · waɞ er
38 geſpꝛichet ỽn∂ geſaget · im antwurt
39 weder weib noch maget · ⱳolt Ir nicht
40 annder antwurt han · ſo ſpraϟchet
41 doch kawaŭ her man · der rede muͦσ
42 Er lachen · vnd er hinwi∂er machen ·
43 Rede die euch auch deuᷓchte guͦt · daɞ geϟb
44 euch baiden hohen muͦt · dieweile jr
45 gen vnnɞ in haſſe lebt · vnd vnnɞ ant⸗
46 wurt auch nicht gebt · noch gruᷓeſſet
47 wol noch lachet an · von weu ſolten wiꝛ
48 dann freuᷓde han · oder wauon ſolt wir
49 weſen fro · vnd vnnſer gemuᷓet trageŋ hŏ ·
50 Guͦt herre mein warŭmbe ſol · ein
51 frawe  die man nu gruᷓeſſen wol ·
52 mit ſpilenden augen lachen an · mit
53 welhen dingeŋ dienet man · daʒ ſyϡ die
54 frawen grüeſſen · den gruͦσ mit lachŋ̄
55 ſuᷓeſſen · Mir iſt geſaget daʒ ee ∂ie maŋ ·
56 die frawϯen guettlichen lachten an ·
57 daʒ ſy wurden alɞ hochgemuͦt · daʒ ſyϡ
58 den leib vnd auch daɞ guͦt · zerten durch
59 vnnɞ willikleich · vnd voŋ vnnɞ wur⸗
60 den muͦteɞ reich · vnd waren der tat
61 vnuerzaget · damit man frawen
62 gruͦs beiaget · Syϟ bꝛuᷓefften manige
63 Ritterſchafft · durch vnns mit Rit⸗
64 terlicher crafft · dabey ſo werden ⱳir
65 ynnen · daʒ Ir herꜩe vn∂ auch jr ſyϡn⸗
66 nen · vnns dienſteɞ ⱳaren vndertaŋ ·
67 da ſach wir ſy auch guᷓettlich an · ỽn∂
68 gruᷓeſten ſy von herꜩen · ỽnd wan∂ŋ̄ 

Ist dann da ein hofischer man
der wol mit frawen reden kan

135 dem gebt jr auch antwurt nicht
sein rede ist als die meine enwicht
was er gesprichet vnd gesaget
im antwurt weder weib noch maget
wolt Ir nicht annder antwurt han

140 so sprächet doch kawau her man
der rede muos Er lachen
vnd er hinwider machen
Rede die euch auch deuchte guot
das geb euch baiden hohen muot

145 dieweile jr gen vnns in hasse lebt
vnd vnns antwurt auch nicht gebt
noch grüesset wol noch lachet an
von weu solten wir dann freude han
oder wauon solt wir wesen fro

150 vnd vnnser gemüet tragen ho
    Guot herre mein warumbe sol
ein frawe die man nu grüessen wol
mit spilenden augen lachen an
mit welhen dingen dienet man

155 daz sy die frawen grüessen
den gruos mit lachen süessen
Mir ist gesaget daz ee die man
die frawen guettlichen lachten an
daz sy wurden als hochgemuot

160 daz sy den leib vnd auch das guot
zerten durch vnns willikleich
vnd von vnns wurden muotes reich
vnd waren der tat vnuerzaget
damit man frawen gruos beiaget

165 Sy brüefften manige Ritterschafft
durch vnns mit Ritterlicher crafft
dabey so werden wir ynnen
daz Ir hertze vnd auch jr synnen
vnns dienstes waren vndertan

170 da sach wir sy auch güettlich an
vnd grüesten sy von hertzen
vnd wanden in Jr schmertzen
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1 in Jr ſchmerꜩeŋ · Nŭ tuͦt jr nindert
2 dem geleich · daʒ wir auch dunckɧen
3 myϟnnikleich · daʒ wir euch dunckɧŋ̄
4 ſchoᷓne vnd guͦt · Ir ſeit geŋ ỽnnɞ alɞ
5 vngemuͦt · daʒ wir in voꝛchten geŋ
6 Euch ſein · da wir ee wareŋ mayϡen
7 ſchein · in der manne herꜩen grŭnt ·
8 da lachet vil maniger fraweŋ mŭn∂ ·
9 den man nu ſicht wann ſeuᷓfftenσ

10 phlegen · ſeyϡt jr eŭch freuᷓden habt
11 bewegen · warumb ſolt man euch
12 lachen an · eɞ deuᷓcht euch leicht
13 miſſetan · ob eŭch ein frawe gruͦſzte ·
14 den gruͦɞ mit lachen ſueſzte · Ir daϟchte
15 alſo ſyϡ iſt mir holt · ja herre wie han
16 ich daɞ verſolt · daʒ ſy mich alɞ guᷓet⸗
17 lich anſicht · ſeyt ich jr han gedienet
18 nicht · ſy mag wol ſein ein gaϡheσ weib ·
19 ſeyt jr ſo wol behagt mein leib · ỽnd
20 ſy ſo güettllich tuͦt gen mir · ſy hat ge⸗
21 gen mir leichte myϡnne gir · Seyϡt
22 Ir die weib nu ſo verſtat · dauon euch
23 guᷓettlich grueσ vergat · Ir habt eucɧ
24 frawen dienſteɞ bewegen · Jr kuᷓnt
25 nicht wann ruᷓemenɞ phlegen · Ir
26 tuͦt ein zeyhen verre baσ · dann ver⸗
27 holne warhait wiſſet daσ · ſeyt Ir
28 nu nicht wann ruᷓemenσ gert · ſo
29 ſeit jr kaum naigenσ wert · moᷓchteŋ
30 wir durch zucht daɞ wol verperŋ ·
31 Wir ſolten euch nyϡmmer deɞ geweꝛŋ ·
32 ⱳelheσ weib gerne ere welle han · die
33 ſol euch nicht vil lachen an · Jch biŋ
34 die ain die daɞ bewart · daʒ Ir icht

vnd wanden in Jr schmertzen
Nu tuot jr nindert dem geleich
daz wir auch dunckhen mynnikleich

175 daz wir euch dunckhen schöne vnd guot
Ir seit gen vnns als vngemuot
daz wir in vorchten gen Euch sein
da wir ee waren mayen schein
in der manne hertzen grunt

180 da lachet vil maniger frawen mund
den man nu sicht wann seufftens phlegen
seyt jr euch freuden habt bewegen
warumb solt man euch lachen an
es deucht euch leicht missetan

185 ob euch ein frawe gruoszte
den gruos mit lachen sueszte
Ir dächte also sy ist mir holt
ja herre wie han ich das versolt
daz sy mich als güetlich ansicht

190 seyt ich jr han gedienet nicht
sy mag wol sein ein gähes weib
seyt jr so wol behagt mein leib
vnd sy so güettllich tuot gen mir
sy hat gegen mir leichte mynne gir

195 Seyt Ir die weib nu so verstat
dauon euch güettlich grues vergat
Ir habt euch frawen dienstes bewegen
Jr künt nicht wann rüemens phlegen
Ir tuot ein zeyhen verre bas

200 dann verholne warhait wisset das
seyt Ir nu nicht wann rüemens gert
so seit jr kaum naigens wert
möchten wir durch zucht das wol verpern
Wir solten euch nymmer des gewern

205 welhes weib gerne ere welle han
die sol euch nicht vil lachen an
Jch bin die ain die das bewart
daz Ir icht rüement von mir fart
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35 ruᷓement von mir fart ·
36 Frawϯ wir duncken euch en⸗
37 wicht · wir ſein doch alle ſo boſe
38 nicht · alɞ jr vnnɞ zeihet ỽnd ſaget ·
39 vnd waϟren wir alſo gar verꜩaget ·
40 alɞ ich euch fraw höꝛe ſageŋ · ſo ſolt
41 vnnɞ nicht die erde tragen · Vnd weϟrŋ
42 wir alɞ vngemuͦt · zweu ſolt vnnɞ
43 leib zweu ſolt vnnɞ guͦt · Wir weϟꝛŋ
44 peſſer ungeboꝛn · hiet wir die ere alſo
45 verkoꝛn · Ich wilɞ aber got getrawϯeŋ
46 nicht · daʒ wir ſein alſo gar enwicht ·
47 Jr ſagt wir ſein on tugende gar · ſagt
48 an wie lebt jr ewꝛe jar · Ir füllet
49 euch mit willen an · Ewꝛ ∂haine
50 iſt ſo wol getan · Sy leg an ſich all
51 ſolhe claid · die euch ze tragen ſolten
52 laid · ſein vnd die euch miſſeſtant ·
53 den leib jr alle vnſchone hant · daσ
54 geit vnnɞ hoheɞ muͦteɞ nicht · ⱳo
55 vnnſer dhainer ein frawϯen ſicht · die
56 ſiꜩet ſaɱ ſy ein Sweſter ſeyϡ · wer ſolt
57 der gerŋ weſen beyϡ · Ir gepende ſyϡ in
58 die aŭgen leyϟt · jr yϡegliche einen
59 ſlayϡꝛ treyϡt · damit hat ſy verwŭŋ⸗
60 den da · den mŭnd die waϟnge dabeyϡ
61 die pra · Ir lat an euch nicht an∂σˀ
62 ſehen · mit willen wann der augŋ̄
63 prehŋ̄ · Ob aber ſich ewꝛ aine klait ·
64 vnd koſtlich wat an ſich gelait · der
65 zobel vnd jr heϟfftelein · muͦſɞ ſo ain
66 prˀ noſter ſein · an jrem puͦſem der
67 hannget · durch not ỽnnɞ deσ belang⸗
68 et · Wir weϟnen ſy habe ſich ∂eσ be⸗

daz Ir icht rüement von mir fart
    Fraw wir duncken euch enwicht

210 wir sein doch alle so bose nicht
als jr vnns zeihet vnd saget
vnd wären wir also gar vertzaget
als ich euch fraw höre sagen
so solt vnns nicht die erde tragen

215 Vnd wern wir als vngemuot
zweu solt vnns leib zweu solt vnns guot
Wir wern pesser ungeborn
hiet wir die ere also verkorn
Ich wils aber got getrawen nicht

220 daz wir sein also gar enwicht
Jr sagt wir sein on tugende gar
sagt an wie lebt jr ewre jar
Ir füllet euch mit willen an
Ewr dhaine ist so wol getan

225 Sy leg an sich all solhe claid
die euch ze tragen solten laid
sein vnd die euch missestant
den leib jr alle vnschone hant
das geit vnns hohes muotes nicht

230 wo vnnser dhainer ein frawen sicht
die sitzet sam sy ein Swester sey
wer solt der gern wesen bey
Ir gepende sy in die augen leyt
jr yegliche einen slayr treyt

235 damit hat sy verwunden da
den mund die wänge dabey die pra
Ir lat an euch nicht anders sehen
mit willen wann der augen prehen
Ob aber sich ewr aine klait

240 vnd kostlich wat an sich gelait
der zobel vnd jr hefftelein
muoss so ain pater noster sein
an jrem puosem der hannget
durch not vnns des belanget

245 Wir wenen sy habe sich des begeben



1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34

158 AMBRASER HELDENBUCH

fol. CCXXIrb ll. 1–34



FRAUENBUCH 159

1 geben · Voꝛ laide jn ein geiſtlich lebŋ̄ ·
2 Ia ſtuͦnde jr aŋ jr pueſem paσ · ein
3 coſtlich hefftel wiſſet daɞ · dann Ir
4 der pater noſter tuͦt · war jr daɞ herꜩe
5 geiſtlichσ gemuͦt · daɞ ſolt jr mŭnd
6 doch niemand ſagen · Iren pater
7 noſter taŭgen tragen · Wann Ir
8 mit vnns tanꜩen ſoltet gan · ſo ſicht
9 man eine ze kirchen ſtaŋ · beide die

10 nacht vnd auch den tag · mit euch
11 nyemand freuᷓde haben mag · Eσ
12 ſein geſte Freuᷓnde oder man · die
13 muᷓeſſen euch da venieŋ lan ·
14 Herre diꜩ iſt ein armer ſpot ·
15 daʒ Ir vnnσ wiſſet daʒ wir
16 got · dieneŋ welhe daɞ tuͦt ·
17 der herꜩe iſt rainiklich gemuͦt · ⱳar
18 ſy hat nachſte miſſetan · die jr gepet
19 lieſɞ durch euch man · ſeyϡt Ir euch
20 freuᷓden habt bewegeŋ · vnd traŭ⸗
21 renɞ welt fuᷓr freuᷓde phlegeŋ · Vnd
22 dabeyϟ got auch dieneŋ nicht · dauoŋ
23 euch recht alſam geſchicht · alɞ ein⸗
24 em der beyϡ Stuͦlen zwayϟeŋ · ſaſɞ in
25 ein pach  vnd der auf dhayϡnen · da
26 nicht ſiꜩen wolte · dem geſchach rech⸗
27 te alɞ im ſolte · von ſeiner tuͦmbhait
28 geſchehen · Herre ia muᷓeſſet jr mir
29 deɞ iehen · daʒ Ir man im geleich
30 tuͦt · Jr achtet nicht auf hohen muͦt ·
31 dabey ſo dienet jr auch got nicht · da⸗
32 uon euch recht alɞ im geſchicht · Jr
33 Iecht wir frawϯeŋ vnσ fluen an ·
34 damit daʒ wir nit ſchone han · mit

245 Wir wenen sy habe sich des begeben
Vor laide jn ein geistlich leben
Ia stuonde jr an jr puesem pas
ein costlich hefftel wisset das
dann Ir der pater noster tuot

250 war jr das hertze geistlichs gemuot
das solt jr mund doch niemand sagen
Iren pater noster taugen tragen
Wann Ir mit vnns tantzen soltet gan
so sicht man eine ze kirchen stan

255 beide die nacht vnd auch den tag
mit euch nyemand freude haben mag
Es sein geste Freunde oder man
die müessen euch da venien lan
    Herre ditz ist ein armer spot

260 daz Ir vnns wisset daz wir got
dienen welhe das tuot
der hertze ist rainiklich gemuot
war sy hat nachste missetan
die jr gepet liess durch euch man

265 seyt Ir euch freuden habt bewegen
vnd traurens welt für freude phlegen
Vnd dabey got auch dienen nicht
dauon euch recht alsam geschicht
als einem der bey Stuolen zwayen

270 sass in ein pach vnd der auf dhaynen
da nicht sitzen wolte
dem geschach rechte als im solte
von seiner tuombhait geschehen
Herre ia müesset jr mir des iehen

275 daz Ir man im geleich tuot
Jr achtet nicht auf hohen muot
dabey so dienet jr auch got nicht
dauon euch recht als im geschicht
Jr Iecht wir frawen vns fluen an

280 damit daz wir nit schone han
mit klaiden nu als ee den leib
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35 klaiden nu alɞ ee den leib · ſich muͦσ
36 claiden recht ein weib · Wie ſo jr maŋ
37 danne duncket guͦt · welheɞ weib weϟr
38 ſo tŭmplich gemuͦt · ⱳaɞ jr gabe
39 Vater Bꝛueder man · daʒ ſy daɞ nicɧt
40 truᷓege gerne an · wann ſy eɞ trageŋ
41 ſolte · vnd wann Ir man auch wolte ·
42 Ir ſeyt ſo ſpotte ſpahe · vnd alſo ruem
43 wahe · ỽnd lieſſe ſich eŭch ein frawϯe
44 ſeheŋ · wie jr woltet  man hoᷓꝛet euch
45 Iehen · ſecht wie die frawϯe ſich ſtreicɧt
46 an · ſy tuͦtɞ ich waϟn auf froᷓmbde
47 man · Vnd waret jr man nŭ ſo ge⸗
48 muͦt · alɞ dauon vnnɞ daɞ deuchte
49 guͦt · daʒ frawen ze tiſche giengeŋ ·
50 den gaſt mit kuſſen emphiengeŋ ·
51 vnd mit vnnɞ tannꜩende weϟren fro ·
52 vnd daʒ ſy daɞ verſtuᷓenden alſo · daʒ
53 wir ſy damit eerteŋ · Vnd vnnɞ heer⸗
54 wider merten · freŭde vnd allen hohŋ̄
55 muͦt · da waɞ daʒ einer frawen guͦt ·
56 daʒ ſy jren leib ſchone leget an · Vnd
57 ſich ſehen lieſɞ ∂ie man · ⱳenn ſy
58 dann guᷓettlich anſach · Jr lob der im⸗
59 mer mere ſprach · deɞ tuet jr man nŭ
60 alleɞ nicht · ⱳelhe frawϯe euch nu
61 guᷓettlich anſicht · Ir iehet ſy hab eσ
62 durch daɞ getan · Sy welle euch min⸗
63 nen fuᷓr jren man · dauoŋ ſeyϡ wir
64 in huͦte · mit leibe vnd auch mit
65 muͦte · gen euch alɞ vnnɞ deɞ twin⸗
66 get not · wir weϟren annderɞ aŋ erŋ
67 tot · daʒ man vnnſer freuᷓde vnrecht
68 verſtat · darumbe die freuᷓde nu manig

mit klaiden nu als ee den leib
sich muos claiden recht ein weib
Wie so jr man danne duncket guot
welhes weib wer so tumplich gemuot

285 was jr gabe Vater Brueder man
daz sy das nicht trüege gerne an
wann sy es tragen solte
vnd wann Ir man auch wolte
Ir seyt so spotte spahe

290 vnd also ruem wahe
vnd liesse sich euch ein frawe sehen
wie jr woltet man höret euch Iehen
secht wie die frawe sich streicht an
sy tuots ich wän auf frömbde man

295 Vnd waret jr man nu so gemuot
als dauon vnns das deuchte guot
daz frawen ze tische giengen
den gast mit kussen emphiengen
vnd mit vnns tanntzende weren fro

300 vnd daz sy das verstüenden also
daz wir sy damit eerten
Vnd vnns heerwider merten
freude vnd allen hohen muot
da was daz einer frawen guot

305 daz sy jren leib schone leget an
Vnd sich sehen liess die man
wenn sy dann güettlich ansach
Jr lob der immer mere sprach
des tuet jr man nu alles nicht

310 welhe frawe euch nu güettlich ansicht
Ir iehet sy hab es durch das getan
Sy welle euch minnen für jren man
dauon sey wir in huote
mit leibe vnd auch mit muote

315 gen euch als vnns des twinget not
wir weren annders an ern tot
daz man vnnser freude vnrecht verstat
darumbe die freude nu manig weib hat
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1 weib hat · ⱳir wareŋ noch vil hochge⸗
2 muͦt · het man die freuᷓde voŋ vnnɞ fuᷓr
3 guͦt · Jch han euch deɞ berichtet gar ·
4 Wiſſet jr icht mere daɞ ſpꝛechet dar ·
5 Fraw ich wil euch den ſtreit lan ·
6 waɞ klaider einem weibe gebe
7 jr man · die muͦɞ ſy tragen daσ
8 iſt war · ⱳann er aber ſicht  daσ ſy eσ
9 gar · voŋ herꜩen alɞ vngerne trait · ỽn∂

10 ſys ſelten an ſich lait · ỽnd ſiσ mit wil⸗
11 len nicht tragen wil · Ee daʒ er danne
12 mit jr vil · darumbe page vnd thue
13 wee · ſo erlat er ſyϡ ſein ee · Ee daʒ ſy da⸗
14 ryϡnne ſey vngemuͦt · Er lat ſyϡ trageŋ
15 waɞ ſyϡ duncke guͦt · er tregt aber jr da⸗
16 ryϡnne haſɞ · in ſeinem herꜩen wiſſet
17 daɞ · gibt Er Ir gerne guͦte claid · ỽnd
18 daʒ ſy die vngernne trait · vnd lat ſyϡ
19 ligen in jrem ſchrein · wie möcht die
20 vngemuͦteˀ ſein · Waɞ ſo jr klaider geit
21 Ir man · daʒ ſyϟ die nicht wil legen aŋ ·
22 vnd geet alɞ ein vil armeɞ weib · deɞ
23 muſɞ vnmaϟrŋ jm jr leib · ⱳann ſyϡ
24 iſt jm darŭmbe gegebeŋ · daʒ er mit
25 Ir ſolt ſchone leben · vnd mit jr weſen
26 hochgemuͦt · ob ſy teϟtte daɞ jn deŭchte
27 guͦt · Eɞ waɞ noch wie ſo ſchoᷓneσ weib ·
28 vnd wil ſy ỽЧbel han jreŋ leib · Eɞ ver⸗
29 ſwinde jr ſchoᷓne gar · daɞ wayϡɞ ich
30 enndelich fuᷓr war · ⱳelheɞ weibeɞ
31 leib iſt vngetan · die wirt nyϡmmer
32 lieb jrem man · ob ſy daɞ ſelber gemacɧt
33 hat · daʒ die ſchoᷓne an jr zergat · ⱳirt
34 Ir gehaſɞ darumb jr man · da iſt ſyϡ

darumbe die freude nu manig weib hat
wir waren noch vil hochgemuot

320 het man die freude von vnns für guot
Jch han euch des berichtet gar
Wisset jr icht mere das sprechet dar
    Fraw ich wil euch den streit lan
was klaider einem weibe gebe jr man

325 die muos sy tragen das ist war
wann er aber sicht das sy es gar
von hertzen als vngerne trait
vnd sys selten an sich lait
vnd sis mit willen nicht tragen wil

330 Ee daz er danne mit jr vil
darumbe page vnd thue wee
so erlat er sy sein ee
Ee daz sy darynne sey vngemuot
Er lat sy tragen was sy duncke guot

335 er tregt aber jr darynne hass
in seinem hertzen wisset das
gibt Er Ir gerne guote claid
vnd daz sy die vngernne trait
vnd lat sy ligen in jrem schrein

340 wie möcht die vngemuoter sein
Was so jr klaider geit Ir man
daz sy die nicht wil legen an
vnd geet als ein vil armes weib
des muss vnmärn jm jr leib

345 wann sy ist jm darumbe gegeben
daz er mit Ir solt schone leben
vnd mit jr wesen hochgemuot
ob sy tette das jn deuchte guot
Es was noch wie so schönes weib

350 vnd wil sy vϡbel han jren leib
Es verswinde jr schöne gar
das ways ich enndelich für war
welhes weibes leib ist vngetan
die wirt nymmer lieb jrem man

355 ob sy das selber gemacht hat
daz die schöne an jr zergat
wirt Ir gehass darumb jr man
da ist sy sleber schuldig an
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35 ſleber ſchul∂ig an · Ich ſich daʒ ein vn⸗
36 flatig weib · mit klaiderŋ ſchone hat
37 Iren leib · daʒ ſy iſt deſt baɞ getan · ỽnd
38 dauon lieben mueσ jr man · ſeyϡt anŋ
39 wem daɞ geualle wol · ob ſy gewanteσ
40 hab kyϡſten vol · ỽnd ſy daɞ nicht an
41 Iren leib legt · vnd eɞ nicht voꝛ den leuᷓ⸗
42 ten tregt · ſo hayſſet eɞ verholeŋ guͦt ·
43 daɞ machet die leuᷓte vngemuͦt · die
44 weile ein weib wil haben · ſo ſol
45 ſy jren leib ſchone han · ⱳerde ſy ein
46 Wittbe vnd welle ſich begeben · ſo ſol
47 ſy wol geiſtlich leben · mit gewante
48 mit allen dingen · nach goteɞ hul∂e
49 ringen · Eŭch ſeyϡ fuᷓr war voŋ mir
50 geſait · waɞ ein weib beyϡ jrem man̄e
51 trait · wie ſchoᷓne man ſy geclaidet
52 ſicht · daʒ ſy deɞ hat dhain ſuᷓnde
53 nicht · jſt ſy Im getrewϯ recht alσ ſy ſol ·
54 ſo iſt jr hie vnd auch doꝛt wol ·
55 Herre ich muͦσ euch deɞ wol iehŋ̄ ·
56 daʒ jr iſt ſeϟliklich geſchehen ·
57 welheσ weib hat einen ſo rai⸗
58 nen man · der Ir wol wunne mit jm
59 gan · ∂aʒ ſy jn vindet ſo gemuͦt · daʒ er
60 durch liebe jren willen tuͦt · die iſt hie
61 freuᷓdenreich · der wunne iſt nicht
62 geleich · die ein guͦt weib ein piderbeꝛ
63 man · wol mit einander muᷓgen 
64 han · ⱳie fro manɞ miteinander
65 ſicht · die freŭde wirt in ſuᷓnde nicht ·
66 got hat ſy darumbe zu ſamen gegebŋ̄ ·
67 daʒ ſyϡ ſchoᷓn miteinan∂er leben · Nu
68 ſaget welheσ weib hat einen man ·

da ist sy sleber schuldig an
Ich sich daz ein vnflatig weib

360 mit klaidern schone hat Iren leib
daz sy ist dest bas getan
vnd dauon lieben mues jr man
seyt ann wem das geualle wol
ob sy gewantes hab kysten vol

365 vnd sy das nicht an Iren leib legt
vnd es nicht vor den leuten tregt
so haysset es verholen guot
das machet die leute vngemuot
die weile ein weib wil haben

370 so sol sy jren leib schone han
werde sy ein Wittbe vnd welle sich begeben
so sol sy wol geistlich leben
mit gewante mit allen dingen
nach gotes hulde ringen

375 Euch sey für war von mir gesait
was ein weib bey jrem manne trait
wie schöne man sy geclaidet sicht
daz sy des hat dhain sünde nicht
jst sy Im getrew recht als sy sol

380 so ist jr hie vnd auch dort wol
    Herre ich muos euch des wol iehen
daz jr ist seliklich geschehen
welhes weib hat einen so rainen man
der Ir wol wunne mit jm gan

385 daz sy jn vindet so gemuot
daz er durch liebe jren willen tuot
die ist hie freudenreich
der wunne ist nicht geleich
die ein guot weib ein piderber man

390 wol mit einander mügen han
wie fro mans miteinander sicht
die freude wirt in sünde nicht
got hat sy darumbe zu samen gegeben
daz sy schön miteinander leben

395 Nu saget welhes weib hat einen man
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1 der Ir mit Jm nicht freuᷓdeŋ gan ·
2 vnd wo ſy guettlich gen jm thuͦt · daʒ
3 In daɞ nicht duncket guͦt · ſo Syϡ jn iŋ
4 treuᷓtten kuſſen wil · er ſpꝛichet lat
5 ſein eɞ iſt ze vil · vnd er auɞ groſſeɱ
6 zoꝛn gicht · ſe jr kündet aber anderσ
7 nicht · wann kuᷓſſen vnd er ſo auf
8 ſtat · in diſem vnmuͦt er von Ir gat ·
9 ſo mueſɞ ſy jn laſſen gan · vnd denck⸗

10 ɧet ich han miſſetan · ſeyt im meiŋ
11 traŭten nicht thuͦt wol · fuᷓrbaɞ ich
12 Inɞ erlaſſen ſol · ſo hat manig maŋ
13 auch aineŋ ſit · da er ſein weib be⸗
14 ſweret mit · deɞ moꝛgenɞ alɞ der tag
15 auf gat · daʒ er danne ſo von Ir
16 aufftat · alɞ er ſy treŭten ſolte · ob
17 erɞ lieb haben wolte · wunne vn∂
18 freüden mit jr phlegen · ſo wer Iɱ
19 peſſer da gelegen · dann er ſo an der⸗
20 ſelben ſtŭn∂ · nyϡmbt an eiŋ ſayϟl ſei⸗
21 nen hundt · vnd rennet in den wal∂
22 von Ir · zu den hunden iſt ſein gir ·
23 da rennet durch den tag ſein leib · vnd
24 lat hie ſein vil rain weib · an aller
25 ſlachte freuᷓde lebeŋ · dem weibe iſt mit
26 Im wol vergeben · wann er doꝛt treit
27 den ſeinen hŭndt · vnd ein hoꝛn an
28 ſeinen muͦn∂ · nŭn durch plaſen
29 ſeꜩet · ſo iſt er nicht ergeꜩet · deɞ  daʒ
30 in jr roter mŭnd · mit kuᷓſſen ſolte
31 machen khŭnt · wie weiplich weib
32 gemachen kan · von herꜩen fro jr lie⸗
33 beŋ man · ỽnd ⱳurde im daɞ ze rechte
34 kŭnt · er emphulhe dem teŭfl ſeineŋ

der Ir mit Jm nicht freuden gan
vnd wo sy guettlich gen jm thuot
daz In das nicht duncket guot
so Sy jn in treutten kussen wil

400 er sprichet lat sein es ist ze vil
vnd er aus grossem zorn gicht
se jr kündet aber anders nicht
wann küssen vnd er so auf stat
in disem vnmuot er von Ir gat

405 so muess sy jn lassen gan
vnd denckhet ich han missetan
seyt im mein trauten nicht thuot wol
fürbas ich Ins erlassen sol
so hat manig man auch ainen sit

410 da er sein weib besweret mit
des morgens als der tag auf gat
daz er danne so von Ir aufftat
als er sy treuten solte
ob ers lieb haben wolte

415 wunne vnd freüden mit jr phlegen
so wer Im pesser da gelegen
dann er so an derselben stund
nymbt an ein sayl seinen hundt
vnd rennet in den wald von Ir

420 zu den hunden ist sein gir
da rennet durch den tag sein leib
vnd lat hie sein vil rain weib
an aller slachte freude leben
dem weibe ist mit Im wol vergeben

425 wann er dort treit den seinen hundt
vnd ein horn an seinen muond
nun durch plasen setzet
so ist er nicht ergetzet
des daz in jr roter mund

430 mit küssen solte machen khunt
wie weiplich weib gemachen kan
von hertzen fro jr lieben man
vnd wurde im das ze rechte kunt
er emphulhe dem teufl seinen hundt
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35 hundt · dem er nach rennet durch
36 den tag · vϟnꜩ er voꝛ nacht nicht leng⸗
37 er mag · ſo kumbt er beyϟ der nacht
38 hinwider · auf einen tiſch legt er ſich
39 nider · eɞ iſt ſein geſcheϟffte vn∂ aucɧ
40 ſein pet · daʒ man im bꝛinge dar ein
41 pꝛet · da ſpilt er vϟnꜩ an mitte nacht ·
42 vnd trincket daʒ im gar ſein macht ·
43 geſchweichet vn∂ verſwindet · ſo geet
44 Er da er vindet · ſein weib dannoch
45 warten ſein · die ſpꝛichet willekum⸗
46 en herre mein · mit zuᷓchten ſy gen
47 im auffteet · durch jr zucht ſy geŋ
48 Im geet · ſo geit er jr antwŭrte nicht ·
49 ⱳann daʒ er vleiſſickliche ſicht · wo
50 er ſich da ſo nider lege · ſlaffenɞ vϟnꜩ
51 an den moꝛgen phlege · deɞ moꝛgenσ
52 tuͦt er aber alɞ ee · dem weyϟbe iſt wol
53 von ſchul∂en wee · Herre nu ſpꝛechet
54 Ir darꜩuͦ · waɞ ratet jr nu daʒ ſy thuͦ ·
55 ⱳann ſol ſy arme freuᷓdeŋ phlegeŋ ·
56 Vnd auch jr guͦt gewant an legen ·
57 ⱳem ſol ſy guͦte lachen · ⱳem ſol ſyϡ
58 freŭde machen · Seydt jr man lebt
59 mit jr alſo · mit wem ſol ſy weſen fro ·
60 kam ein gaſt dann dar geriten · vnd
61 gruͦſʒte ſy den nach frawϯeŋ ſiten · alɞ
62 ſyϡ die Manne gruͦſʒten · Ir lachen mit
63 gruͦσ ſuᷓeſteŋ · Vnd hiet ſy danŋ Ir guͦtŋ̄
64 klaid · ze eren Ir wirt an ſich gelait · ỽnd
65 emphienge alſo den froᷓmbden man ·
66 da mocht jr lob wol von zergan · Wan̄
67 man verfieng eσ jr nicht wol · dauoŋ
68 eɞ ein weib gerne laſſen ſol · Jſt aber

er emphulhe dem teufl seinen hundt
435 dem er nach rennet durch den tag

vϡntz er vor nacht nicht lenger mag
so kumbt er bey der nacht hinwider
auf einen tisch legt er sich nider
es ist sein gescheffte vnd auch sein pet

440 daz man im bringe dar ein pret
da spilt er vϡntz an mitte nacht
vnd trincket daz im gar sein macht
geschweichet vnd verswindet
so geet Er da er vindet

445 sein weib dannoch warten sein
die sprichet willekumen herre mein
mit züchten sy gen im auffteet
durch jr zucht sy gen Im geet
so geit er jr antwurte nicht

450 wann daz er vleissickliche sicht
wo er sich da so nider lege
slaffens vϡntz an den morgen phlege
des morgens tuot er aber als ee
dem weybe ist wol von schulden wee

455 Herre nu sprechet Ir dartzuo
was ratet jr nu daz sy thuo
wann sol sy arme freuden phlegen
Vnd auch jr guot gewant an legen
wem sol sy guote lachen

460 wem sol sy freude machen
Seydt jr man lebt mit jr also
mit wem sol sy wesen fro
kam ein gast dann dar geriten
vnd gruoszte sy den nach frawen siten

465 als sy die Manne gruoszten
Ir lachen mit gruos süesten
Vnd hiet sy dann Ir guoten klaid
ze eren Ir wirt an sich gelait
vnd emphienge also den frömbden man

470 da mocht jr lob wol von zergan
Wann man verfieng es jr nicht wol
dauon es ein weib gerne lassen sol
Jst aber Jr wird dahayme nicht
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1 Jr wird dahayϟme nicht · ſo deuᷓcht eɞ
2 ein groſſe vngeſchicht · Ob ſy dhaineŋ
3 gaſt emphienge · oder yϟndert dahin
4 gienge · da ſy geſaϟhe eineŋ ſroᷓmbden
5 man · daɞ deuᷓchte vil ſere miſſetan ·
6 Warumb ſolt ſy dann freuᷓde phlegeŋ ·
7 ỽnd icht guͦteɞ an ſich legen · Seit jr maŋ
8 hat mit jr freŭde nicht · vnd daʒ ſy nyϟe⸗
9 mand froᷓmden ſicht · ſo iſt jr nicht ding⸗

10 eɞ alſo guͦt · ſo daʒ ſy herꜩe vnd muͦt ·
11 wennde an got eɞ dienſt gar · damit
12 verſwennde hin die jar · Ob jr leib hie
13 oŋ freϟude ſeyϡ · daʒ Ir doꝛt ſeyϡ freide beyϟ ·
14 Herre Ir ſolt mich hoᷓꝛeŋ me ·
15 ſecht wie den mannen daσ
16 anſtee · Syϡ myϡnnent den
17 wein fuᷓr alleɞ guͦt · nicht dingeɞ jn
18 ſo ſanffte tuͦt · Sy habeŋ jn lieb fuᷓr
19 pluͦmen ſchein · vnd fur daɞ gſang
20 der ỽogelein · vnd fuᷓr die rainen ſuᷓeſ⸗
21 ſen weib · jn iſt gar weineɞ vol der leib ·
22 baide die nacht vnd auch den tag · Jr
23 dhainer nicht fro weſen mag · wanŋ
24 da zu dem weine daɞ iſt alſo · da ſint ſyϡ
25 ſchoᷓn da ſint ſy fro · da ſein ſy tumb da
26 ſein ſy karg · da ſint ſy ſchnell da ſint
27 ſyϡ ſtarckɧ · da ſein ſy jŭng da ſein ſy greiσ ·
28 da ſint ſyϡ kindt da ſein ſy weyϡσ · da habŋ̄
29 Sy vil groſſe crafft · da beruᷓemeŋ ſyϡ
30 vil Ritterſchafft · da habeŋ ſy vil manig
31 geſchrayϡ · da ſtechent ſyϟ vil ſpere enꜩwayϡ ·
32 Sy lachent vnd ſpꝛingent · Syϡ tanꜩŋ̄
33 vnd ſingent · ſy ſein ſchoᷓn alɞ Abſoloŋ ·
34 vnd ſtercher dann Sambſoŋ · Sy wel⸗

Jst aber Jr wird dahayme nicht
so deucht es ein grosse vngeschicht

475 Ob sy dhainen gast emphienge
oder yndert dahin gienge
da sy gesähe einen srömbden man
das deuchte vil sere missetan
Warumb solt sy dann freude phlegen

480 vnd icht guotes an sich legen
Seit jr man hat mit jr freude nicht
vnd daz sy nyemand frömden sicht
so ist jr nicht dinges also guot
so daz sy hertze vnd muot

485 wennde an got es dienst gar
damit verswennde hin die jar
Ob jr leib hie on freude sey
daz Ir dort sey freide bey
    Herre Ir solt mich hören me

490 secht wie den mannen das anstee
Sy mynnent den wein für alles guot
nicht dinges jn so sanffte tuot
Sy haben jn lieb für pluomen schein
vnd fur das gsang der vogelein

495 vnd für die rainen süessen weib
jn ist gar weines vol der leib
baide die nacht vnd auch den tag
Jr dhainer nicht fro wesen mag
wann da zu dem weine das ist also

500 da sint sy schön da sint sy fro
da sein sy tumb da sein sy karg
da sint sy schnell da sint sy starckh
da sein sy jung da sein sy greis
da sint sy kindt da sein sy weys

505 da haben Sy vil grosse crafft
da berüemen sy vil Ritterschafft
da haben sy vil manig geschray
da stechent sy vil spere entzway
Sy lachent vnd springent

510 Sy tantzen vnd singent
sy sein schön als Absolon
vnd stercher dann Sambson
Sy wel lent alle höfisch sein
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35 lent alle hoᷓfiſch ſein · der ſpꝛichet lieb
36 geſelle mein · ⱳolteſt duɞ durch dein
37 zucht verdageŋ · ſo wolte ich dir meiŋ
38 hoᷓfiſchait ſagen · Jch myϡnne ein edel
39 ſchoᷓn weib · die iſt mir lieb alɞ der leib ·
40 die wil mir lonen daɞ iſt war · Jch haŋ
41 Ir nu ⱳol zeheŋ Iar · gedienet ritter⸗
42 leiche · ſy tuͦt mich freuᷓdenreiche · der
43 annder ſprichet all ze hant · geſelle
44 jch thuͦ dir auch bekannt · mich hat
45 ein weib gemachet fro · die hat ge⸗
46 lonet mir alſo · daʒ ich jr gerne die⸗
47 neŋ ⱳil · mit trewen an mein endeσ
48 zil · Der dꝛitte auch alꜩehant dar
49 gat · die rede er wol gehoᷓꝛet hat · der
50 ſpꝛichet ich wil euch auch ſageŋ ·
51 die rechten warhait nicht verdagŋ̄ ·
52 Jch myϡnne ein weib die iſt ſchoᷓn vn∂
53 guͦt · wol jr waɞ ſy mir liebeɞ thuͦt ·
54 alſo werden jr wol zehen da · der yeꜩ⸗
55 licher ſagt da ſa · waɞ im liebeɞ ſeyϡ
56 geſchehen · voŋ frawϯen daɞ hoᷓꝛet maŋ
57 ſy iehen · alle da enwider ſtreit · Jr yeꜩ⸗
58 licher het deɞ nei∂ · ob ſich der ander
59 ruᷓembte mee · Ich wayσ wol deɞ
60 waɞ nicht ee · ⱳo ein Ritter hochge⸗
61 muͦt · warbe vmb ein frawen guͦt ·
62 daɞ mueſſet vil gar verholeŋ ſein ·
63 Ja het erɞ dem Brueder ſein · daɞ wayϡſσ
64 ich wol nicht geſagt · eɞ mueſſet ſein
65 vil gar verdagt · do nam Ritterσ
66 dienſt wol · deɞ man nu gar emperŋ
67 ſol ·
68 Fraw jr ſeyt vil redereich · ewꝛe

Sy wel lent alle höfisch sein
der sprichet lieb geselle mein

515 woltest dus durch dein zucht verdagen
so wolte ich dir mein höfischait sagen
Jch mynne ein edel schön weib
die ist mir lieb als der leib
die wil mir lonen das ist war

520 Jch han Ir nu wol zehen Iar
gedienet ritterleiche
sy tuot mich freudenreiche
der annder sprichet all ze hant
geselle jch thuo dir auch bekannt

525 mich hat ein weib gemachet fro
die hat gelonet mir also
daz ich jr gerne dienen wil
mit trewen an mein endes zil
Der dritte auch altzehant dar gat

530 die rede er wol gehöret hat
der sprichet ich wil euch auch sagen
die rechten warhait nicht verdagen
Jch mynne ein weib die ist schön vnd guot
wol jr was sy mir liebes thuot

535 also werden jr wol zehen da
der yetzlicher sagt da sa
was im liebes sey geschehen
von frawen das höret man sy iehen
alle da enwider streit

540 Jr yetzlicher het des neid
ob sich der ander rüembte mee
Ich ways wol des was nicht ee
wo ein Ritter hochgemuot
warbe vmb ein frawen guot

545 das muesset vil gar verholen sein
Ja het ers dem Brueder sein
das wayss ich wol nicht gesagt
es muesset sein vil gar verdagt
do nam Ritters dienst wol

550 des man nu gar empern sol
    Fraw jr seyt vil redereich
ewre wort sint zornicleich
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1 woꝛt ſint zoꝛnicleich · Wir mann
2 geualleŋ euch nicht wol · ein tail ich
3 euch antwurten ſol · Ja habt jr frawϯ⸗
4 en einen ſit · da verlieſet jr vil eren
5 mit · daʒ euch dhain piderber man ·
6 mit dienſt nu nicht erwerbeŋ kan ·
7 Ir habt fuᷓr war nach all aineŋ muͦt ·
8 ⱳen jr myϡnnet der muͦɞ euch guͦt ·
9 vmb ewꝛ ſuᷓeſſe myϟnne geben · daσ

10 iſt yedoch ein ſwacheɞ leben · daɞ peſte
11 daʒ ∂ie ⱳelt hat · daʒ jr daɞ voŋ euch
12 kauffen lat · eɞ waɞ doch weyϡlen
13 fayϟle nicht · dauon iſt eɞ ein vngeſch⸗
14 icht · daʒ Ir die vntat begand · vnd
15 eɞ yemand darꜩuͦ fayϡle land · Eɞ ſolt
16 vaile nyϡmmer werden · dhainem
17 manne auf der erden · eɞ iſt ſo hoch
18 vnd alſo werdt · ⱳer ſein ze kauffŋ̄
19 yϟmmer gert · der iſt gar ein vnſelig
20 man · ob erɞ icht annderɞ gewinneŋ
21 kan · ſol fraweŋ myϡnne ſayϡle ſein
22 Wie ſtat daɞ einer kuᷓnigein · Ob ſyϡ
23 fayle hat jreŋ leib · ſy iſt nicht frawϯ
24 ſy iſt nicht weib · die daɞ peſte daɞ ſyϡ
25 hat · yemand mit guete gelten lat ·
26 Welhe fraw nu nicht gert guͦteσ ·
27 die iſt aber eineɞ muͦteσ · daʒ man Ir
28 klainet koſtereich · muͦɞ offt ſendeŋ
29 ſtettekleich · ⱳer jren leib wil ze freŭn∂e
30 han · daɞ iſt yedoch vaſt miſſetan ·
31 Clainat ſullen weſen klaine · ſo ſind
32 ſy ze nemen raine · man ſol da liebe
33 erꜩaigen mit · daσ iſt der rainen
34 myϡnne ſit · Welch fraw ſich nicht

ewre wort sint zornicleich
Wir mann geuallen euch nicht wol
ein tail ich euch antwurten sol

555 Ja habt jr frawen einen sit
da verlieset jr vil eren mit
daz euch dhain piderber man
mit dienst nu nicht erwerben kan
Ir habt für war nach all ainen muot

560 wen jr mynnet der muos euch guot
vmb ewr süesse mynne geben
das ist yedoch ein swaches leben
das peste daz die welt hat
daz jr das von euch kauffen lat

565 es was doch weylen fayle nicht
dauon ist es ein vngeschicht
daz Ir die vntat begand
vnd es yemand dartzuo fayle land
Es solt vaile nymmer werden

570 dhainem manne auf der erden
es ist so hoch vnd also werdt
wer sein ze kauffen ymmer gert
der ist gar ein vnselig man
ob ers icht annders gewinnen kan

575 sol frawen mynne sayle sein
Wie stat das einer künigein
Ob sy fayle hat jren leib
sy ist nicht fraw sy ist nicht weib
die das peste das sy hat

580 yemand mit guete gelten lat
Welhe fraw nu nicht gert guotes
die ist aber eines muotes
daz man Ir klainet kostereich
muos offt senden stettekleich

585 wer jren leib wil ze freunde han
das ist yedoch vast missetan
Clainat sullen wesen klaine
so sind sy ze nemen raine
man sol da liebe ertzaigen mit

590 das ist der rainen mynne sit
Welch fraw sich nicht verdienen lat
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35 verdienen lat · vnd auch jr myϡnne
36 nicht fayle hat · der yedoch vil menige
37 iſt · der hat aber etʒliche einen liſt ·
38 Vnd iſt ſo boeſer ſyϟnne reich · daʒ ſyϡ
39 ſuechet ainen der jr hayϡmleich · jſt
40 wie bŏeſe der kaŋ geſein · dem tuͦt ſyϡ
41 auf jr herꜩen ſchrein · Vnd geit jm
42 jr raine myϡnne · daɞ ſint vil boᷓſe
43 ſyϟnne · daɞ tuͦt ſyϡ waϟn auf ſoᷓlhen
44 wan · daʒ ſy jn offte muᷓge beyϡ jr han ·
45 Welhe fraw jr myϡnne alſo hin geit ·
46 die iſt geschaiden one ſtreit · von allŋ̄
47 guͦten weiben · man ſol jr nameŋ
48 treiben · furder vnd jren boᷓeſen liſt ·
49 alɞ ainen der gar auſſeꜩig iſt ·
50 Awe daʒ ymmer edel weib · jr ſuᷓeſſe
51 myϡnne jr werden leib · bꝛinget jn
52 ſo hohe miſſetat · daʒ ſy jr mynne ſaile
53 hat · oder daʒ ſys geit hayϡmlichen ·
54 nider vnd ſwachlichen · Awe daʒ eɞ
55 ye geſchach · daʒ ye weyϟb ir zucht
56 zerpꝛach · daʒ ſy jr myϡnne gab vmb
57 guͦt · Vnd wee jr die hat folheŋ muͦt ·
58 die jr myϡnne ſwachen mannen
59 geit · wann darumbe ∂aʒ er offte
60 leit · vnuermeldet wol bey jr · die hat
61 vil boᷓeſe myϡnne gir · Ia ſolt ain yeꜩ⸗
62 lich edel weib · jr ſuᷓeſſe myϡnne jr
63 werden leib · ze myϡnne noch ze liebe
64 geben · Wann der nach eren kun∂e
65 ſtreben · ⱳann ſy Ir ere gar an
66 den lat · derſelbe vil klaine icht ereŋ
67 hat · die hat gar eren ſich bewegeŋ ·
68 wie ſol der frawϯeŋ eren phlegen ·

Welch fraw sich nicht verdienen lat
vnd auch jr mynne nicht fayle hat
der yedoch vil menige ist
der hat aber etzliche einen list

595 Vnd ist so boeser synne reich
daz sy suechet ainen der jr haymleich
jst wie boese der kan gesein
dem tuot sy auf jr hertzen schrein
Vnd geit jm jr raine mynne

600 das sint vil böse synne
das tuot sy wän auf sölhen wan
daz sy jn offte müge bey jr han
Welhe fraw jr mynne also hin geit
die ist geschaiden one streit

605 von allen guoten weiben
man sol jr namen treiben
furder vnd jren böesen list
als ainen der gar aussetzig ist
Awe daz ymmer edel weib

610 jr süesse mynne jr werden leib
bringet jn so hohe missetat
daz sy jr mynne saile hat
oder daz sys geit haymlichen
nider vnd swachlichen

615 Awe daz es ye geschach
daz ye weyb ir zucht zerprach
daz sy jr mynne gab vmb guot
Vnd wee jr die hat folhen muot
die jr mynne swachen mannen geit

620 wann darumbe daz er offte leit
vnuermeldet wol bey jr
die hat vil böese mynne gir
Ia solt ain yetzlich edel weib
jr süesse mynne jr werden leib

625 ze mynne noch ze liebe geben
Wann der nach eren kunde streben
wann sy Ir ere gar an den lat
derselbe vil klaine icht eren hat
die hat gar eren sich bewegen

630 wie sol der frawen eren phlegen
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1 Deɞ leib ſelber ere nie gewan · Ein weib
2 Jr ere ſolt an den lan · Deɞ leib weϟr
3 ſelber erenreiche · der huete jr ereŋ
4 auch ſtettikleiche · Welch edel weib
5 deɞ nicht entuͦt · der ere muͦɞ weſen
6 vnbehuͦt ·
7 Daʒ ich euch nu antwurten ſol ·
8 daɞ tuͦt mir annderɞ dan̄ wol ·
9 ja muͦſɞ ich die woꝛt ſpꝛecheŋ ·

10 die mir mein herꜩe pꝛecheŋ · mochten
11 hie ſo an der ſtünd · vnd die nyϟmmer
12 Frawen muͦnd · geſpꝛocheŋ ſolteŋ daσ
13 iſt war · ſy haϟlent alſo ſwachlich
14 gar · daʒ ſy den lufft verſwachent ·
15 vnd mich auch ſchamerot machent ·
16 Jr ſpꝛechet ſo daɞ nu die weib · fayle
17 haben mynne  ere vnd leib · Nu ſolt
18 Ir mich auch wiſſen lan · ſtat daσ
19 wol daʒ nu die man · mit einander
20 daɞ begant · deɞ vogl noch tier nicht
21 willen hant · vnd alle creature · dunc⸗
22 kent vngeheŭre · Jr wiſſent wol waʒ
23 Ich mayne · eɞ iſt ſo gar vnraine ·
24 daʒ ich ſein nicht genennen getar · Jr
25 leben iſt verfluͦcht gar · ſpꝛechet ob daσ
26 ſey miſſetat · daʒ man mit manne
27 daɞ begat · da got euch zuͦ geſchuͦff ∂ie
28 weib · verfluechet ymmer ſey ſein leib ·
29 der ſich der ſele alſo bewiget · daʒ er ſo
30 ſwacher dinge phliget · daʒ ein vnge⸗
31 zogner mŭn∂ · mit woꝛten vngerne
32 machet kun∂t · gerŋ ich hie mit euch
33 daruon redet Vil · wann daʒ Ich meine
34 zucht nicht wil · mit böeſeŋ woꝛten pꝛecɧ⸗

Des leib selber ere nie gewan
Ein weib Jr ere solt an den lan
Des leib wer selber erenreiche
der huete jr eren auch stettikleiche

635 Welch edel weib des nicht entuot
der ere muos wesen vnbehuot
    Daz ich euch nu antwurten sol
das tuot mir annders dann wol
ja muoss ich die wort sprechen

640 die mir mein hertze prechen
mochten hie so an der stünd
vnd die nymmer Frawen muond
gesprochen solten das ist war
sy hälent also swachlich gar

645 daz sy den lufft verswachent
vnd mich auch schamerot machent
Jr sprechet so das nu die weib
fayle haben mynne ere vnd leib
Nu solt Ir mich auch wissen lan

650 stat das wol daz nu die man
mit einander das begant
des vogl noch tier nicht willen hant
vnd alle creature
dunckent vngeheure

655 Jr wissent wol waz Ich mayne
es ist so gar vnraine
daz ich sein nicht genennen getar
Jr leben ist verfluocht gar
sprechet ob das sey missetat

660 daz man mit manne das begat
da got euch zuo geschuoff die weib
verfluechet ymmer sey sein leib
der sich der sele also bewiget
daz er so swacher dinge phliget

665 daz ein vngezogner mund
mit worten vngerne machet kundt
gern ich hie mit euch daruon redet Vil
wann daz Ich meine zucht nicht wil
mit böesen worten prechen
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35 en · dauon hie myϡnner ſprechen · Jr iehet
36 wir haben ſo ſwachen muͦt · daʒ wir
37 geben vmb guͦt · beide myϡnne vnd leib ·
38 daɞ mag wol tuͦn ein ſwacheɞ weib ·
39 Von welhem weibe man daɞ gicht ·
40 deɞ ſolt jr vnnσ zeiheŋ nicht · man
41 vindet manig weib noch ſo gemuͦt ·
42 daʒ ſyϡ vmb aller kunige guͦt · jr myϡn⸗
43 ne nicht gebe boᷓſem man · vnd daʒ auch
44 muᷓelich yϡemand kan · verdieneŋ ritter⸗
45 liche · der euch gebe alle reiche · vmb jr
46 mynne ſy neϟm jr nicht · daɞ kauffeŋ
47 iſt mit jr enwicht · Ir iſt nicht aine
48 Ir iſt ỽil · ⱳer vnnɞ dann geleicheŋ
49 wil · alle Zeſameŋ der miſſetuͦt · Ja
50 hab wir alle nicht aineŋ muͦt · Ir
51 iehet manig weib ſo ſwachlich lebe · daʒ
52 Syϡ jr myϡnne alſo hingebe · durch myϡn⸗
53 ne geit dem der Ir ſeyϡ · wann ſyϟ jn wel⸗
54 le nahen beyϡ · deɞ wil ich iehen welhe daσ
55 tuͦt · die hat nicht raineɞ weibeɞ muͦt ·
56 ſuᷓnſt vnnɞ widerzaϟme · Wer jr daσ
57 leben naϟme · deɞ weϟrŋ raine frawϯeŋ
58 fro · eɞ huᷓebe vnnɞ alle voŋ recht vnho ·
59 Ir ſolt vnnɞ nicht geleiche han · ob jr
60 waϟnet ſein ein hoᷓfiſcher man ·
61 Frawe mein nu hoꝛet mich ·
62 ich wayϡſɞ fuᷓr war wol daʒ
63 ob jch · euch frawϯen wolt ge⸗
64 leiche han · daʒ ich vil ſere het miſſe⸗
65 tan · auch ſolt jr wiſſen frawe guͦt ·
66 daʒ jr daran vnrechte tuͦt · ob jr vnσ
67 ⱳelt geleiche han · Ir iehet daʒ boᷓeſe
68 ding die man · Tuͦn daσ mag wol

mit böesen worten prechen
670 dauon hie mynner sprechen

Jr iehet wir haben so swachen muot
daz wir geben vmb guot
beide mynne vnd leib
das mag wol tuon ein swaches weib

675 Von welhem weibe man das gicht
des solt jr vnns zeihen nicht
man vindet manig weib noch so gemuot
daz sy vmb aller kunige guot
jr mynne nicht gebe bösem man

680 vnd daz auch müelich yemand kan
verdienen ritterliche
der euch gebe alle reiche
vmb jr mynne sy nem jr nicht
das kauffen ist mit jr enwicht

685 Ir ist nicht aine Ir ist vil
wer vnns dann geleichen wil
alle Zesamen der missetuot
Ja hab wir alle nicht ainen muot
Ir iehet manig weib so swachlich lebe

690 daz Sy jr mynne also hingebe
durch mynne geit dem der Ir sey
wann sy jn welle nahen bey
des wil ich iehen welhe das tuot
die hat nicht raines weibes muot

695 sünst vnns widerzäme
Wer jr das leben näme
des wern raine frawen fro
es hüebe vnns alle von recht vnho
Ir solt vnns nicht geleiche han

700 ob jr wänet sein ein höfischer man
    Frawe mein nu horet mich
ich wayss für war wol daz ob jch
euch frawen wolt geleiche han
daz ich vil sere het missetan

705 auch solt jr wissen frawe guot
daz jr daran vnrechte tuot
ob jr vns welt geleiche han
Ir iehet daz böese ding die man
Tuon das mag wol wesen war
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1 weſeŋ war · Deɞ ſuᷓl wir nicht ent⸗
2 gelten gar · die ſelbeŋ gar vnraineŋ ·
3 die huᷓlffeŋ ⱳir euch verſtainen · vnd
4 auf den hurden pꝛennen · Awe daʒ maŋ
5 ſy nennen · voꝛ dhainer frawϯeŋ ſol ·
6 daɞ thuͦt mir annderɞ dann wol · Jr
7 name Ir leib verflŭechet ſeyϡ · Awe daʒ
8 ſy deŋ leuᷓten beyϡ · ſint vnd ſy die erde
9 trait · daɞ muͦſſe got ymmer ſein ge⸗

10 klait · daʒ er nit richtet uᷓber ſyϡ · alɞ er
11 tet weilen uᷓber di · die vmb die ſuᷓnde
12 verſŭncken · vnd in der helle ertrŭnckŋ̄ ·
13 denſelben boᷓeſen werreŋ · bꝛuᷓefent ſu⸗
14 meliche herren · die jne wenden ſolteŋ ·
15 ob ſy ere habeŋ wolten · nu ſint ſy jn ſo
16 hayϡmlich · daʒ ſy dauoŋ ſint ſchandeŋ⸗
17 rich · vnd man deɞ offennlicheŋ gicht ·
18 ſy haben der ſchannde mit jn phlicht ·
19 deɞ mueſſen ſy verfluechet ſein · owe
20 daʒ ſy der Sunnen ſchein · ymmer an
21 geſcheinen ſol · daran tuͦt got fuᷓr waꝛ
22 nit wol · die rede iſt poᷓſe die ſol wir da⸗
23 gen · Ich wil euch daɞ fuᷓr war wol ſagŋ̄ ·
24 vil tugentreiche frawe mein · wolt
25 Ir noch hoheɞ muͦteɞ ſein · vnd woltet
26 ſchwacheɞ traŭren lan · vnd Ewϯꝛŋ
27 leib frewelichen han · vnd daʒ jr weϟret
28 muͦteɞ reich · man diente euch noch
29 alɞ Ritterleich · alɞ man ee diente frawϯ⸗
30 en · vnd lieſſet jr euch ſchawϯeŋ · wol
31 gemuͦt vnd wol geclait · ſo wer maŋ
32 dienſteɞ euch berait · Ja fundet jr noch
33 manigen man · der euch ze dienſt
34 waϟr vndertan · mit herꜩen vnd mit

Tuon das mag wol wesen war
710 Des sül wir nicht entgelten gar

die selben gar vnrainen
die hülffen wir euch verstainen
vnd auf den hurden prennen
Awe daz man sy nennen

715 vor dhainer frawen sol
das thuot mir annders dann wol
Jr name Ir leib verfluechet sey
Awe daz sy den leuten bey
sint vnd sy die erde trait

720 das muosse got ymmer sein geklait
daz er nit richtet über sy
als er tet weilen über di
die vmb die sünde versuncken
vnd in der helle ertruncken

725 denselben böesen werren
brüefent sumeliche herren
die jne wenden solten
ob sy ere haben wolten
nu sint sy jn so haymlich

730 daz sy dauon sint schandenrich
vnd man des offennlichen gicht
sy haben der schannde mit jn phlicht
des muessen sy verfluechet sein
owe daz sy der Sunnen schein

735 ymmer an gescheinen sol
daran tuot got für war nit wol
die rede ist pöse die sol wir dagen
Ich wil euch das für war wol sagen
vil tugentreiche frawe mein

740 wolt Ir noch hohes muotes sein
vnd woltet schwaches trauren lan
vnd Ewrn leib frewelichen han
vnd daz jr weret muotes reich
man diente euch noch als Ritterleich

745 als man ee diente frawen
vnd liesset jr euch schawen
wol gemuot vnd wol geclait
so wer man dienstes euch berait
Ja fundet jr noch manigen man

750 der euch ze dienst wär vndertan
mit hertzen vnd mit muete
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35 muete · mit leibe vn∂ auch mit guͦte ·
36 ſunder wencken ſeine jar · daɞ wayϡſσ
37 ich endelich für war · nu ỽinde wir
38 mŭeteɞ an euch nicht · deɞ iſt ze dien⸗
39 en euch enwicht ·
40 Herre dienſt wir vngerŋ nem⸗
41 eŋ · ſeit vnnɞ der lon nicht
42 mag geʒaϟmeŋ · Ir ſolt durch
43 zucht mit den ratgeben · ⱳie ein fraw
44 nu ſolte lebeŋ · die gerŋ mit zuᷓchteŋ
45 were fro · wie ſolte ſy gelebeŋ ſo · daʒ
46 man jr darumbe ſpotet nicht · alσ
47 man euch man nu ſpoten ſicht ·
48 deɞ lat mich hoꝛeŋ ewꝛeŋ ſyϟŋ · ⱳanŋ
49 Ich ſo weyſe laider nicht bin · daʒ ich
50 eɞ muᷓge erdencken gar · wie ſy voꝛ
51 ſpote ſich bewar · ob ſy habe man 
52 oder ein witbe ſeyϡ · oder ein maget ∂ie
53 namen ∂ꝛeyϡ · habeŋ wir daɞ vierde
54 ſint ledige weib · der auch hat mani⸗
55 ge ſchoᷓnen leib · die Fuᷓnfften Freŭn⸗
56 dine ſein genant · nyϟmmer nameŋ
57 iſt mir bekant · die man vnnσ muᷓge
58 von rechte geben · ſagt an wie ſol ∂er
59 aine leben · daʒ ſy voꝛ ewϯꝛ ſey ſpoteσ
60 freyϡ · vn∂ doch jr zeit bey freüden ſeyϟ ·
61 Vnd hat jr aine eineŋ man · der Ir al⸗
62 ler freŭden wol gaŋ · Vnd jr deɞ gan
63 vil gar guᷓettlich · daʒ ſy mit jm ſeyϡ
64 freudenreich · vn∂ ſy guᷓettlichen eret ·
65 Vnd jr  jr freuᷓde meret · ỽnd ſy auch
66 thuͦt rechte waɞ er wil · eɞ ſey lüꜩel
67 oder ỽil · ỽnd ſicht die baide ein ſpotig
68 man · der weiber vnd manne ſpoteŋ

mit hertzen vnd mit muete
mit leibe vnd auch mit guote
sunder wencken seine jar
das wayss ich endelich für war

755 nu vinde wir muetes an euch nicht
des ist ze dienen euch enwicht
    Herre dienst wir vngern nemen
seit vnns der lon nicht mag gezämen
Ir solt durch zucht mit den ratgeben

760 wie ein fraw nu solte leben
die gern mit züchten were fro
wie solte sy geleben so
daz man jr darumbe spotet nicht
als man euch man nu spoten sicht

765 des lat mich horen ewren syn
wann Ich so weyse laider nicht bin
daz ich es müge erdencken gar
wie sy vor spote sich bewar
ob sy habe man oder ein witbe sey

770 oder ein maget die namen drey
haben wir das vierde sint ledige weib
der auch hat manige schönen leib
die Fünfften Freundine sein genant
nymmer namen ist mir bekant

775 die man vnns müge von rechte geben
sagt an wie sol der aine leben
daz sy vor ewr sey spotes frey
vnd doch jr zeit bey freüden sey
Vnd hat jr aine einen man

780 der Ir aller freuden wol gan
Vnd jr des gan vil gar güettlich
daz sy mit jm sey freudenreich
vnd sy güettlichen eret
Vnd jr jr freude meret

785 vnd sy auch thuot rechte was er wil
es sey lützel oder vil
vnd sicht die baide ein spotig man
der weiber vnd manne spoten kan



1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

186 AMBRASER HELDENBUCH

fol. CCXXIIrc ll. 1–34



FRAUENBUCH 187

1 kan · Der ſpꝛichet ſpottlich all ze hant ·
2 phaϟch daʒ der man ye ward genant ·
3 man ſicht  er deɞ muͦteɞ phliget · daʒ
4 Im ſein weib hat angeſiget · Er ſolt
5 ſein weib  vnd ſy ein man · ſeit Er jr
6 muͦſɞ ſein vndertan · ſuᷓſt honet er jr
7 baider leib · baide den man vnd auch
8 daɞ weib · darumb daʒ ſy freŭdenreich ·
9 ſint  vnd baide alσ guᷓettleich · mit

10 einander lebent jr zeit · darumb ſo
11 tragt er jr nei∂ · wann erɞ voŋ herꜩŋ̄
12 vngerne ſicht · wie ſelten eɞ voŋ im
13 geſchicht · lebt aber ein ⱳitbe witwe⸗
14 lich · daʒ ſy voꝛ laide iſt klagerich ·
15 daʒ ſy jr lieb lieplichen klegt · vnnd
16 Wittben klaider an ſich legt · vnd er
17 ſicht die ein ſpottig man · der kumbt
18 ſy ſo mit ſpoten an · Er ſpꝛichet ſecht
19 wie daɞ weib tuͦt · die wil werbeŋ vmb
20 guͦt · vnd damit nemeŋ einen man ·
21 der jren willeŋ mueſſe began · ſuᷓſt
22 Er jr lebeŋ verkeret · damit ſich ſelbŋ̄
23 vneret · Jſt aber ein witwe freŭdenreicɧ ·
24 vnd daʒ ſy ſich klaidet kostekleich · vnd
25 man Sy ſicht icht ſchone gan · man
26 gicht ſy ſtreiche ſich auf ∂ie man · ſüſt
27 muɞ auch die leiden ſpot · daʒ muᷓeſſe
28 Jn baideŋ richten got · Jſt aber daʒ ein
29 ſchoᷓne maget · der leib von rechte wol
30 behaget · Tannꜩet vnde lachet · vnd
31 ſich icht ſchöne anmachet · ſo gicht
32 man deɞ ſy ſy ze pal∂ · ſy werde in ereŋ
33 nyϟmmer alt · ⱳie ſol die maget dann
34 lebeŋ · herre den rat ſolt jr mir gebeŋ ·

der weiber vnd manne spoten kan
Der sprichet spottlich all ze hant

790 phäch daz der man ye ward genant
man sicht er des muotes phliget
daz Im sein weib hat angesiget
Er solt sein weib vnd sy ein man
seit Er jr muoss sein vndertan

795 süst honet er jr baider leib
baide den man vnd auch das weib
darumb daz sy freudenreich
sint vnd baide als güettleich
mit einander lebent jr zeit

800 darumb so tragt er jr neid
wann ers von hertzen vngerne sicht
wie selten es von im geschicht
lebt aber ein witbe witwelich
daz sy vor laide ist klagerich

805 daz sy jr lieb lieplichen klegt
vnnd Wittben klaider an sich legt
vnd er sicht die ein spottig man
der kumbt sy so mit spoten an
Er sprichet secht wie das weib tuot

810 die wil werben vmb guot
vnd damit nemen einen man
der jren willen muesse began
süst Er jr leben verkeret
damit sich selben vneret

815 Jst aber ein witwe freudenreich
vnd daz sy sich klaidet kostekleich
vnd man Sy sicht icht schone gan
man gicht sy streiche sich auf die man
süst mus auch die leiden spot

820 daz müesse Jn baiden richten got
Jst aber daz ein schöne maget
der leib von rechte wol behaget
Tanntzet vnde lachet
vnd sich icht schöne anmachet

825 so gicht man des sy sy ze pald
sy werde in eren nymmer alt
wie sol die maget dann leben
herre den rat solt jr mir geben
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35 Jſt aber daɞ ein le∂ig weib · die iugent
36 hat  guͦt  vnd ſchoᷓnen leib · wider ∂ie
37 man geparet ſo · daʒ ſy mit jn wil
38 weſen fro · der wirt daσ ſo verkeret ·
39 mit ſpot mans vneret · ỽnd iſt aber
40 daꝛ ein freŭndin · durch jr geſellen
41 wil frolich ſin · ſo ſpꝛichet ſo ein ſpot⸗
42 tere · ſecht der dem weibe hayϟmlich waϟ⸗
43 re · ∂nd ſy vmb jr myϡnne paϟtte · wie
44 ſchier ſys taϟtte · Ir gedancke ſint ma⸗
45 nigualt · ſuᷓſt ſo frolich vnd ſo bald ·
46 Sy hat auf manige myϟnne ſene ·
47 Sy hat heŭt diſen moꝛgen dene · diſe
48 not nu leident alle weib · wie ſolte
49 ein weib dabeyϡ jren leib · behuᷓeten
50 voꝛ dem ſpot alſo · daʒ ſy dannoch da⸗
51 bey were fro · Herre deɞ ſolt jr weyϡſeŋ
52 mich · durch Ewꝛ zucht deɞ pit ich ·
53 Frawe ſo weyſe ich nicht enbiŋ ·
54 daʒ ich euch alſo ſtarchen
55 ſyn · muᷓge zerloᷓeſen alσ jr
56 mir · habt fuᷓrgeleit yedoch ſolt jr ·
57 mich hoᷓꝛen alɞ ich peſte kan · wil
58 Ich euch gerne wiſſen lan · wie ein
59 edel weib ſol lebeŋ · der got hat guͦte
60 vnd ſchöne gegebeŋ · vnd hat die ein
61 piderbeŋ man · die ſol im weſeŋ vn⸗
62 dertan · vnd ſeineɞ willenσ vleiſſŋ̄
63 ſich · bey meinen trewen daɞ rat ich ·
64 Vnd iſt daʒ ſy daɞ guᷓettlich tuͦt · er
65 wirt gen Ir ſo wolgemuͦt · daʒ er
66 auch tuͦt recht waɞ ſy wil · Sy baide
67 habent freŭdeŋ ỽil · Eσ hat got jɱ
68 vnd jr gebeŋ · eiŋ freŭdenreich ſuᷓeſſeσ

Jst aber das ein ledig weib
830 die iugent hat guot vnd schönen leib

wider die man geparet so
daz sy mit jn wil wesen fro
der wirt das so verkeret
mit spot mans vneret

835 vnd ist aber dar ein freundin
durch jr gesellen wil frolich sin
so sprichet so ein spottere
secht der dem weibe haymlich wäre
dnd sy vmb jr mynne pätte

840 wie schier sys tätte
Ir gedancke sint manigualt
süst so frolich vnd so bald
Sy hat auf manige mynne sene
Sy hat heut disen morgen dene

845 dise not nu leident alle weib
wie solte ein weib dabey jren leib
behüeten vor dem spot also
daz sy dannoch dabey were fro
Herre des solt jr weysen mich

850 durch Ewr zucht des pit ich
    Frawe so weyse ich nicht enbin
daz ich euch also starchen syn
müge zerlöesen als jr mir
habt fürgeleit yedoch solt jr

855 mich hören als ich peste kan
wil Ich euch gerne wissen lan
wie ein edel weib sol leben
der got hat guote vnd schöne gegeben
vnd hat die ein piderben man

860 die sol im wesen vndertan
vnd seines willens vleissen sich
bey meinen trewen das rat ich
Vnd ist daz sy das güettlich tuot
er wirt gen Ir so wolgemuot

865 daz er auch tuot recht was sy wil
Sy baide habent freuden vil
Es hat got jm vnd jr geben
ein freudenreich süesses leben
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1 lebeŋ · Sy muᷓgeŋ mit freuᷓdeŋ alteŋ ·
2 daɞ lebeŋ ſol ſy behalten · Ob vmb die
3 wurben alle man · ſy ſol ſy vngeweꝛt
4 gar lan · Jr leib ſol ymmer weſeŋ
5 freyϟ · waɞ froᷓmbder myϡnne geheyϡſ⸗
6 ſen ſeyϟ · ỽnd thuͦ waɞ jrŋ man dunck⸗
7 et guet · ſo hayϡſſet man ſyϡ von rechte
8 guͦt · Waɞ der leib freuᷓdeŋ mag ge⸗
9 han · die verkeert jr nyϟmmer pider⸗

10 be man · vnd thaϟt ein boᷓeſer darꜩuͦ
11 icht · da ſol Sy auf achten nicht · die
12 poeϡſen die ſind ſo gemuͦt · waɞ ſo aiŋ
13 piderb weib getuͦt · guͦter dinge daσ
14 iſt jn laid · jr herꜩe neideɞ gallen
15 trait · Welheɞ weib der piderben
16 hulde hat · ỽnd der jr muͦt auf ere
17 ſtat · die enruͦche waɞ ein boᷓeſer
18 man · gen Ir gereden yϟmmer kan ·
19 Eɞ ſchat jr nicht alɞ vmb ein ſtro ·
20 vmb boᷓeſe leuᷓte ſtet eɞ ſo · daʒ ſy deŋ
21 piderben tragent haſɞ · jr ſolt fuᷓr
22 war gelaŭben daσ · Wem die boᷓſen
23 tragent neid · der hat ere ſein zeit ·
24 Waɞ die piderbe duncket guͦt · wie
25 ſelten daʒ der boᷓeſe tuͦt · waɞ dann
26 begat der boᷓeſe man · daɞ ſeϟhe der pi⸗
27 derbe vngerŋ an · ſŭnſt vngeleich
28 hat jn gegebeŋ · got Ireŋ muͦt vnd
29 auch jr lebeŋ · Wen der lobt der ere
30 hat · deɞ lob auf jn da hohe gat · vnd
31 Wem ſo lob der poſe man · der hat
32 poᷓſlich alɞ er getan · darumb geuel⸗
33 let er im wol · der lob einer fraweŋ
34 nicht dienen ſol · vnd lobent ſy die

ein freudenreich süesses leben
Sy mügen mit freuden alten

870 das leben sol sy behalten
Ob vmb die wurben alle man
sy sol sy vngewert gar lan
Jr leib sol ymmer wesen frey
was frömbder mynne geheyssen sey

875 vnd thuo was jrn man duncket guet
so haysset man sy von rechte guot
Was der leib freuden mag gehan
die verkeert jr nymmer piderbe man
vnd thät ein böeser dartzuo icht

880 da sol Sy auf achten nicht
die poesen die sind so gemuot
was so ain piderb weib getuot
guoter dinge das ist jn laid
jr hertze neides gallen trait

885 Welhes weib der piderben hulde hat
vnd der jr muot auf ere stat
die enruoche was ein böeser man
gen Ir gereden ymmer kan
Es schat jr nicht als vmb ein stro

890 vmb böese leute stet es so
daz sy den piderben tragent hass
jr solt für war gelauben das
Wem die bösen tragent neid
der hat ere sein zeit

895 Was die piderbe duncket guot
wie selten daz der böese tuot
was dann begat der böese man
das sehe der piderbe vngern an
sunst vngeleich hat jn gegeben

900 got Iren muot vnd auch jr leben
Wen der lobt der ere hat
des lob auf jn da hohe gat
vnd Wem so lob der pose man
der hat pöslich als er getan

905 darumb geuellet er im wol
der lob einer frawen nicht dienen sol
vnd lobent sy die piderben man
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35 piderben man · Jr leib muͦɞ yϡmmer
36 ere han ·
37 Wo aber ein edel ſchoᷓen ⱳeib ·
38 hat tugende vnd mynni⸗
39 klichen leib · der hat dabeyϡ
40 ſo poᷓeſen man · der ſy nicht freŭde
41 lat mit jm han · wie Sy geparet
42 waɞ ſy getuͦt · daʒ jn daɞ alleɞ nicht
43 duncket guͦt · vnd jr dabey gan freŭ⸗
44 den nicht · vnd man jn auch ſelteŋ
45 ſicht · werbeŋ ich vmb ere · derſelbŋ̄
46 maϡnne lere · verderbent vil manig
47 raine weib · jr tugentloſer leib ·
48 vil manige frawen ſwachent · Heyϡ
49 waɞ ſy traurenσ macheŋt · Welche
50 frawe der manne ainen hat · vnd
51 ob die daɞ durch got nicht lat · die
52 ſol jr kieſen ainen man · der frawϯ⸗
53 en myϡnne erkenneŋ kan · geleyϟt
54 Ir der lieplichen beyϡ · ſo wirt ſy al⸗
55 leɞ traurenσ freyϡ · vnd ſteiget jr
56 gemuᷓete hoch · laſſe ſy Ir man gar
57 weſeŋ vnfro · vnd gebe dem myϡn⸗
58 ne der myϡnne gebe · vnd gerne
59 guᷓettlich mit jr lebe · ſo wirt ſy freuᷓ⸗
60 denreiche · ob er ſy herꜩenleiche ·
61 myϡnnet alσ er ſy myϡnnen ſol ·
62 ſo iſt jr wol vnd iſt im wol · dieſelbŋ̄
63 myϡnne nyϡmmer man · dhaineɱ
64 Weibe verweyſeŋ kan ·
65 Welhem weibe alſo verteyϡlet
66 iſt daʒ ſy deɞ boeſeŋ teufelσ
67 liſt · vnd darꜩuͦ jr groσ vn⸗
68 hayϟl · hat bꝛacht iŋ alſo ſchwacheσ

vnd lobent sy die piderben man
Jr leib muos ymmer ere han
    Wo aber ein edel schöen weib

910 hat tugende vnd mynniklichen leib
der hat dabey so pöesen man
der sy nicht freude lat mit jm han
wie Sy geparet was sy getuot
daz jn das alles nicht duncket guot

915 vnd jr dabey gan freuden nicht
vnd man jn auch selten sicht
werben ich vmb ere
derselben männe lere
verderbent vil manig raine weib

920 jr tugentloser leib
vil manige frawen swachent
Hey was sy traurens machent
Welche frawe der manne ainen hat
vnd ob die das durch got nicht lat

925 die sol jr kiesen ainen man
der frawen mynne erkennen kan
geleyt Ir der lieplichen bey
so wirt sy alles traurens frey
vnd steiget jr gemüete hoch

930 lasse sy Ir man gar wesen vnfro
vnd gebe dem mynne der mynne gebe
vnd gerne güettlich mit jr lebe
so wirt sy freudenreiche
ob er sy hertzenleiche

935 mynnet als er sy mynnen sol
so ist jr wol vnd ist im wol
dieselben mynne nymmer man
dhainem Weibe verweysen kan
    Welhem weibe also verteylet ist

940 daz sy des boesen teufels list
vnd dartzuo jr gros vnhayl
hat bracht in also schwaches mail
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1 mail · Daʒ ſy der manne hat
2 aineŋ · den man den gar vnrain⸗
3 en · von ſeiner poſʒhait hayϡſſen ſol ·
4 Wie kan der mit jm werden wol ·
5 weɞ er mit jr beginnet · damit iſt
6 ſy geunmyϟnnet · Wann er beyϡ Ir
7 leit nahen · daɞ mag jr wol verſchm⸗
8 ahen · wann er fuᷓr war vnrainer
9 iſt · dann in der welt ynndert miſt ·

10 Welheɞ ⱳeib der manne muͦσ aineŋ
11 han · an der hat ſeϟlde nicht wol ge⸗
12 tan · Jr iſt ein gifft mit jm gegebŋ̄ ·
13 dauon ſy muͦɞ mit trawren lebeŋ ·
14 doch ſol ſy darŭmb verꜩagen nicht ·
15 vngeluᷓckeɞ vil geſchicht · ſy ſol mit
16 anndern ſacheŋ · Ir herꜩe froᷓlich
17 machen · Ir freŭde nicht verlieſŋ̄ ·
18 Sy ſol jr ainen kieſeŋ · der durch ſyϡ
19 hochgemuͦt · vnd der thuͦ waɞ ſy duncke
20 guͦt · ỽnd der jr gebe herꜩe vnd leib ·
21 vnd ſy habe lieb fuᷓr alle weib · vn∂
22 Ir gedancken kŭnne · der myϡnni⸗
23 klichen wŭnne · die Er mit jr liebe
24 hat · vnd deɞ daʒ ſy aŭch an jn lat ·
25 Ir leib jr ere vnd jr leben · daʒ ſy im
26 daɞ hat alleɞ gegebeŋ · durch herꜩen⸗
27 liebe in ſein gewalt · vnd daʒ Ir gue⸗
28 te manigualt · Jm ſo guᷓettlich guͦt⸗
29 tet · voꝛ trawereŋ jn behuᷓettet · vn∂
30 danncket er jr deɞ alσ er ſol · ſo iſt jn
31 miteinander wol · Er ſol jr eren
32 alſo phlegeŋ · daʒ er ſeinen leib Ee
33 vnderwegen · mit guͦtem willeŋ
34 lieſſe · Ee daʒ er icht jr gehieſſe · deɞ

hat bracht in also schwaches mail
Daz sy der manne hat ainen
den man den gar vnrainen

945 von seiner poszhait hayssen sol
Wie kan der mit jm werden wol
wes er mit jr beginnet
damit ist sy geunmynnet
Wann er bey Ir leit nahen

950 das mag jr wol verschmahen
wann er für war vnrainer ist
dann in der welt ynndert mist
Welhes weib der manne muos ainen han
an der hat selde nicht wol getan

955 Jr ist ein gifft mit jm gegeben
dauon sy muos mit trawren leben
doch sol sy darumb vertzagen nicht
vngelückes vil geschicht
sy sol mit anndern sachen

960 Ir hertze frölich machen
Ir freude nicht verliesen
Sy sol jr ainen kiesen
der durch sy hochgemuot
vnd der thuo was sy duncke guot

965 vnd der jr gebe hertze vnd leib
vnd sy habe lieb für alle weib
vnd Ir gedancken kunne
der mynniklichen wunne
die Er mit jr liebe hat

970 vnd des daz sy auch an jn lat
Ir leib jr ere vnd jr leben
daz sy im das hat alles gegeben
durch hertzenliebe in sein gewalt
vnd daz Ir guete manigualt

975 Jm so güettlich guottet
vor traweren jn behüettet
vnd danncket er jr des als er sol
so ist jn miteinander wol
Er sol jr eren also phlegen

980 daz er seinen leib Ee vnderwegen
mit guotem willen liesse
Ee daz er icht jr gehiesse
des er nicht laysten wolte
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35 er nicht layſten wolte · den todt er
36 Ee ſolte · leideŋ ee Er ſy betruᷓge · vnd
37 Ir ymmer icht geluᷓge · mit diſem
38 liebe ſol ſy han · freŭde vnd ſol daσ
39 durch jr man · nyϡmmer tag gelaſſŋ̄ ·
40 vnd laſɞ in ſein verwaſſeŋ · ⱳelch
41 fraw der poᷓſen mann ainen hat ·
42 die ſol mercken diſen Rat · Sy mag
43 mirɞ gerŋ volgent ſein · Jch rat eɞ
44 Ir auf die trewe mein ·
45 Ein maget die ſol weſen fro ·
46 vnd jr gemuᷓet tragen ho ·
47 vnd zu allen zeiten wol ge⸗
48 muͦt · vnd werbe daʒ man ſy haiſ⸗
49 ſet guͦt · vnd lebe tugentleiche · ſo
50 wirt ſy ſeldenreiche · Eŭget ſyϡ daʒ
51 man ſy hayϡſſet guͦt · ſo hat vil ma⸗
52 niger gen jr muͦt · daʒ er ſy gern
53 neϟme · dem ſy wer widerzaϡme ·
54 ob daɞ wurde voŋ jr geſaget · daʒ ſyϟ
55 weϟr ein ỽЧbel maget · wer ſolte ſyϡ daŋ̄
56 ze kone nemen · wem moᷓcht ze wei⸗
57 be ſy geꜩaϟmeŋ · Wann ſy maget⸗
58 liche · thaϟt offt zoꝛnicliche · waɞ
59 wurde auɞ jr danne · wann ſyϡ jr
60 piderben manne · muᷓeſſe jr ſtreit
61 alle lan · ſo ſaϟhe manɞ offt zoꝛn
62 han · Ein maget ſol jr gemüete ·
63 wennden wann an güete · hat
64 ſy ze zuᷓrneŋ waɞ · vmb vϟbel wirt
65 Ir gehaſs · ſy ſol guᷓettlich ſein ge⸗
66 muͦt · vnd fro mit zuᷓchten daɞ iſt
67 guͦt · Ir ỽater jr muͦter ſeyϡ vnder⸗
68 tan · die weyϟle ſy nicht hab eineŋ

des er nicht laysten wolte
den todt er Ee solte

985 leiden ee Er sy betrüge
vnd Ir ymmer icht gelüge
mit disem liebe sol sy han
freude vnd sol das durch jr man
nymmer tag gelassen

990 vnd lass in sein verwassen
welch fraw der pösen mann ainen hat
die sol mercken disen Rat
Sy mag mirs gern volgent sein
Jch rat es Ir auf die trewe mein

995     Ein maget die sol wesen fro
vnd jr gemüet tragen ho
vnd zu allen zeiten wol gemuot
vnd werbe daz man sy haisset guot
vnd lebe tugentleiche

1 000 so wirt sy seldenreiche
Euget sy daz man sy haysset guot
so hat vil maniger gen jr muot
daz er sy gern neme
dem sy wer widerzäme

1 005 ob das wurde von jr gesaget
daz sy wer ein vϡbel maget
wer solte sy dann ze kone nemen
wem möcht ze weibe sy getzämen
Wann sy magetliche

1 010 thät offt zornicliche
was wurde aus jr danne
wann sy jr piderben manne
müesse jr streit alle lan
so sähe mans offt zorn han

1 015 Ein maget sol jr gemüete
wennden wann an güete
hat sy ze zürnen was
vmb vϡbel wirt Ir gehass
sy sol güettlich sein gemuot

1 020 vnd fro mit züchten das ist guot
Ir vater jr muoter sey vndertan
die weyle sy nicht hab einen man
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1 man · Ob ſyϡ nicht Vater noch muͦ⸗
2 ter hat · ſo volge jr nachſten Frunde
3 rat · wil ſy ſich ſelbeŋ ze manne gebŋ̄ ·
4 Sy mag wol ſchaϡmlich leben · waŋ
5 ſy ſich ſelben gegeben hat · ob ſy der
6 ſchier varn lat · ſo wirt jr affter
7 rew erkant · daɞ war ee verre baσ
8 erwant · Welche maget iſt mit
9 zuᷓchten fro · vnd die jr gemuᷓete ho ·

10 ſchone magetlichen trait · vnd
11 mit zuᷓchten iſt gemait · die muͦσ
12 der werden lob wol han · er geſpottet
13 nyϡmmer piderbe man · der maget
14 der ſtat guᷓettlich muͦt · baɞ danŋ
15 der Rubin golde tuͦt · got ſo wer∂eσ
16 nicht enhat · alɞ ein maget freyϟ voꝛ
17 miſſetat ·
18 Ein ⱳitbe vnd ein le∂ig weib ·
19 die iugent haben vnd ſchoᷓn⸗
20 en leib · die haben deɞ ein ſchoᷓŋ
21 leben · daʒ ſyϟ ſich ſelben muᷓgen gebŋ̄ ·
22 nach jr herꜩen willen wol · ⱳeɱ
23 Sy welleŋ yeſʒliche wol · mercken
24 ſchawϯen vnd ſpehen · fragen rechte
25 vnd auch ſehen · ⱳem ſy jr freyϡeɞ
26 leben gebe · daʒ ſy darnach icht vϟbel
27 lebe · Sy mag ſich geben an die ſtat ·
28 daʒ Ir ding iaϟmmerlichen ergat ·
29 vnd daʒ Ir wirt ſo ze hant · ſchedlich
30 affter rewϯ erkant · vnd daʒ ſyϡ fro
31 wirt nyϡmmermee · Vnd jr ſelbŋ̄
32 holt alɞ ee · ⱳelheɞ weib ſich alſo hin
33 geit · ob ∂ie jammerlich jr zeit · ſwen⸗
34 det vnd darꜩuͦ jr leben · die ſol die

die weyle sy nicht hab einen man
Ob sy nicht Vater noch muoter hat
so volge jr nachsten Frunde rat

1 025 wil sy sich selben ze manne geben
Sy mag wol schämlich leben
wan sy sich selben gegeben hat
ob sy der schier varn lat
so wirt jr affter rew erkant

1 030 das war ee verre bas erwant
Welche maget ist mit züchten fro
vnd die jr gemüete ho
schone magetlichen trait
vnd mit züchten ist gemait

1 035 die muos der werden lob wol han
er gespottet nymmer piderbe man
der maget der stat güettlich muot
bas dann der Rubin golde tuot
got so werdes nicht enhat

1 040 als ein maget frey vor missetat
    Ein witbe vnd ein ledig weib
die iugent haben vnd schönen leib
die haben des ein schön leben
daz sy sich selben mügen geben

1 045 nach jr hertzen willen wol
wem Sy wellen yeszliche wol
mercken schawen vnd spehen
fragen rechte vnd auch sehen
wem sy jr freyes leben gebe

1 050 daz sy darnach icht vϡbel lebe
Sy mag sich geben an die stat
daz Ir ding iämmerlichen ergat
vnd daz Ir wirt so ze hant
schedlich affter rew erkant

1 055 vnd daz sy fro wirt nymmermee
Vnd jr selben holt als ee
welhes weib sich also hin geit
ob die jammerlich jr zeit
swendet vnd dartzuo jr leben

1 060 die sol die schult niemant geben
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35 ſchult niemant geben · wann jr
36 ſelben daɞ iſt alſo · Sy iſt voŋ Ir ſelber
37 ſchuld vnfro · ſy kumbt der klage voŋ
38 Recht nicht abe · ſelb tatte ſelb habe ·
39 darꜩuͦ manig ander klagende woꝛt ·
40 die muᷓeſſen ſein jrɞ herꜩen hoꝛt · die
41 klage hat jr  Ir gaher muͦt · gegebeŋ
42 der offt ſchaden tuͦt · Ja wundert deσ
43 von rechte mich · do ſyϡ het wal ze gebŋ̄
44 ſich · wem ſy wolte daʒ ſy do nam ·
45 ze freŭnde der Ir nicht enꜩam · vn∂
46 der jr freŭde nicht engan · ſy het wol
47 ſunden eineŋ man · der ſy gern ſaϟhe
48 freŭ∂e han · vnd jr ze freuden het ge⸗
49 geben · ſeinen leib ſeine ſyϟnne  vnd
50 ſein leben · Ja wil ich in dem herꜩŋ̄
51 mein · die fraweŋ ymmer klagen∂e
52 ſein · die ſich geit ſelb einem man ·
53 der ſy nicht wol gehaben kan · vn∂
54 der Ir alle freŭden wert · Awe daʒ
55 Sy jm ye ward beſchert · vnd ⱳee
56 daʒ ſy jn treŭten ſol · daσ tuͦt mir
57 annderσ danŋ wol · wir tuͦt wee
58 Ir vil ſwacheσ leben · daʒ ſy Ir ſelb
59 hat gegeben · Awe deɞ war kom Ir ſin ·
60 do ſy ſich ſelbeŋ gab ſo hin · hiemit
61 mayϡn ich der wittben leib · ỽnd
62 auch annder ledige weyb · die jn
63 ſelber nement man · Awe daʒ jn
64 Ir herꜩe kan · nicht geraten daʒ ſyϡ
65 ſich · wol beſtatten daɞ klag ich · in
66 meinem herꜩen yϟmmer mee · awe
67 der not awe awe · dem ſy ſich ſelbe
68 hat gegeben · daʒ ſy mit dem muͦσ

1 060 die sol die schult niemant geben
wann jr selben das ist also
Sy ist von Ir selber schuld vnfro
sy kumbt der klage von Recht nicht abe
selb tatte selb habe

1 065 dartzuo manig ander klagende wort
die müessen sein jrs hertzen hort
die klage hat jr Ir gaher muot
gegeben der offt schaden tuot
Ja wundert des von rechte mich

1 070 do sy het wal ze geben sich
wem sy wolte daz sy do nam
ze freunde der Ir nicht entzam
vnd der jr freude nicht engan

1 074 sy het wol sunden einen man
1 076 der sy gern sähe freude han

vnd jr ze freuden het gegeben
seinen leib seine synne vnd sein leben
Ja wil ich in dem hertzen mein

1 080 die frawen ymmer klagende sein
die sich geit selb einem man
der sy nicht wol gehaben kan
vnd der Ir alle freuden wert
Awe daz Sy jm ye ward beschert

1 085 vnd wee daz sy jn treuten sol
das tuot mir annders dann wol
wir tuot wee Ir vil swaches leben
daz sy Ir selb hat gegeben
Awe des war kom Ir sin

1 090 do sy sich selben gab so hin
hiemit mayn ich der wittben leib
vnd auch annder ledige weyb
die jn selber nement man
Awe daz jn Ir hertze kan

1 095 nicht geraten daz sy sich
wol bestatten das klag ich
in meinem hertzen ymmer mee
awe der not awe awe
dem sy sich selbe hat gegeben

1 100 daz sy mit dem muos vϡbel leben
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1 vϟbel lebeŋ · Deŋ ſyϟ ze freuᷓden hat
2 erkoꝛn · daʒ mit dem iſt  jr freuᷓde ver⸗
3 loꝛeŋ · vnd mit jm ſwenndeŋ muͦσ
4 Ir taϟge · daɞ iſt ein iaϟmmerliche kla⸗
5 ge · jr fraweŋ daɞ bedencket ee · Ee daʒ
6 die affter rew ergee · ỽnd wirt euch
7 Affter rew khŭndt · ſo ſeyϟt jr yϟmmer
8 clage wŭndt ·
9 Jch rat den Freuᷓn∂inne · daʒ ſy mit

10 loſem ſyϟnne · vnd mit treuᷓteŋ
11 gewyϡnnen an · waɞ ſy yϟmmer
12 muᷓge jreŋ man · ſeyt ſyϡ nicht
13 ſtate an im enhat · vnd daʒ er ſy wol
14 farŋ lat · Vnd daʒ Er ſich jr wol abe
15 tuͦt · ſo ſol ſy jn treŭten vmb ſein
16 guͦt · Ob er ein anndꝛe kyeſe · daʒ ſyϡ
17 nicht gar verlieſe · ſy ſol geŋ im gar
18 weſeŋ guͦt · ob ſy jn bꝛingeŋ muᷓge
19 an deŋ muͦt · daʒ im jr myϡnne ſo
20 ſuᷓeſſe zeme · daʒ Er ſy ze konne neme
21 Wil ſy ſein aber nicht ze koneŋ maŋ ·
22 vnd ſunſt nuŋ freŭde mit jm han ·
23 ſo ſol ſy doch mit loſe gegeŋ im ſein ·
24 ſo vleiſſet ſich deɞ der leib ſein · zu
25 allen zeiteŋ ſpat vnd fruͦ · daʒ et jr
26 lieplich wol thŭe · Iſt daʒ ſy daɞ ver⸗
27 dieneŋ kaŋ · daʒ Ir leib wirt lieb eineϞ
28 man · ſo daʒ erɞ guᷓettlicheŋ hat ·
29 vnd ſy vngerŋ voŋ im lat · die ſol
30 fuᷓr war gelaubeŋ daɞ · ſy geuallet
31 manigem deſter baσ · Eσ iſt fuᷓr
32 war jr darꜩuͦ guͦt · ob ſich jr der
33 man ab thuͦt · daʒ erɞ wil nicht
34 lennger han · daʒ vmb ſy wirbet
35 maniger man · vnd treyt jr frŭnt⸗

1 100 daz sy mit dem muos vϡbel leben
Den sy ze freuden hat erkorn
daz mit dem ist jr freude verloren
vnd mit jm swennden muos Ir täge
das ist ein iämmerliche klage

1 105 jr frawen das bedencket ee
Ee daz die affter rew ergee
vnd wirt euch Affter rew khundt
so seyt jr ymmer clage wundt
    Jch rat den Freundinne

1 110 daz sy mit losem synne
vnd mit treuten gewynnen an
was sy ymmer müge jren man
seyt sy nicht state an im enhat
vnd daz er sy wol farn lat

1 115 Vnd daz Er sich jr wol abe tuot
so sol sy jn treuten vmb sein guot
Ob er ein anndre kyese
daz sy nicht gar verliese
sy sol gen im gar wesen guot

1 120 ob sy jn bringen müge an den muot
daz im jr mynne so süesse zeme
daz Er sy ze konne neme
Wil sy sein aber nicht ze konen man
vnd sunst nun freude mit jm han

1 125 so sol sy doch mit lose gegen im sein
so vleisset sich des der leib sein
zu allen zeiten spat vnd fruo
daz et jr lieplich wol thue
Ist daz sy das verdienen kan

1 130 daz Ir leib wirt lieb einem man
so daz ers güettlichen hat
vnd sy vngern von im lat
die sol für war gelauben das
sy geuallet manigem dester bas

1 135 Es ist für war jr dartzuo guot
ob sich jr der man ab thuot
daz ers wil nicht lennger han
daz vmb sy wirbet maniger man
vnd treyt jr fruntlichen muot
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36 licheŋ muͦt · vnd peŭtet jr leib vnd
37 guͦt · alleɞ willicleicheŋ · ỽnd gicht er
38 welle ſy reicheŋ · vnd welle ſyϡ ymmer
39 ſtaϟte haŋ · Jm liebet daʒ ſy ienen maŋ ·
40 hat gehabt lieb alσ ſy ſol · dauoŋ ge⸗
41 uellet ſy im wol · Er dencket ob ichσ
42 erwerbeŋ mag · eɞ gewyϡnnet mit jr
43 manigen guͦteŋ tag · ỽnd manige
44 ſüeſſe nacht mein leib · ſŭnſt ein
45 ſo guᷓettlich tuͦn∂e weib · ⱳem ſyϟs
46 guᷓettlich pieteŋ wil · der gewyϡnnet
47 mit jr freuden ỽil · ſuᷓnſt fuᷓr war
48 guete reich · vnd geparet ſo minnicleicɧ
49 Iſt daʒ ich ſy erwerben kan · daʒ ich
50 wirde gar ein ſaϟlig man · ſünſt
51 fruᷓmbt ſyϡ vnd iſt jr guͦt · daʒ jr der
52 erſte truͦg holden muͦt · die Frundine
53 ſollen loſen · mit ſüeſſeŋ woꝛten ko⸗
54 ſen · Sy ſuᷓlleŋ eɞ Ir Frunde pieteŋ ſo ·
55 daʒ er ſy ze trawϯteŋ fro · Eσ hat ma⸗
56 nig Freŭndine · mit loſlicheɱ ſinne ·
57 Verdienet daʒ an weyſeŋ man · daʒ
58 Er ſy ſteϟtte mueſſe han · dauoŋ ratet
59 jn daɞ herꜩe mein · daʒ ſy gerne loſe
60 ſein · Loſhait iſt jn ein nuꜩer phluͦg ·
61 der geit jn ymmer genuͦg · Er geit jŋ
62 freŭde er geit jn guͦt · Er geit jn myϡn⸗
63 ne gern ∂en muͦt · Er geit jn traŭ⸗
64 tenσ kuᷓſſenσ ỽil · vnd annder ma⸗
65 nig myϡnne ſpil · ⱳelhe freuᷓndine
66 nit wol loſen kan · der leib wirt lieb
67 nyϟmmer man ·
68 Ir habt mich deɞ bericht wol · Wie
69 vnnſer yϡeꜩliche ſol · myϡnneŋ die

vnd treyt jr fruntlichen muot
1 140 vnd peutet jr leib vnd guot

alles willicleichen
vnd gicht er welle sy reichen
vnd welle sy ymmer stäte han
Jm liebet daz sy ienen man

1 145 hat gehabt lieb als sy sol
dauon geuellet sy im wol
Er dencket ob ichs erwerben mag
es gewynnet mit jr manigen guoten tag
vnd manige süesse nacht mein leib

1 150 sunst ein so güettlich tuonde weib
wem sys güettlich pieten wil
der gewynnet mit jr freuden vil
sünst für war guete reich
vnd geparet so minnicleich

1 155 Ist daz ich sy erwerben kan
daz ich wirde gar ein sälig man
sünst frümbt sy vnd ist jr guot
daz jr der erste truog holden muot
die Frundine sollen losen

1 160 mit süessen worten kosen
Sy süllen es Ir Frunde pieten so
daz er sy ze trawten fro
Es hat manig Freundine
mit loslichem sinne

1 165 Verdienet daz an weysen man
daz Er sy stette muesse han
dauon ratet jn das hertze mein
daz sy gerne lose sein
Loshait ist jn ein nutzer phluog

1 170 der geit jn ymmer genuog
Er geit jn freude er geit jn guot
Er geit jn mynne gern den muot
Er geit jn trautens küssens vil
vnd annder manig mynne spil

1 175 welhe freundine nit wol losen kan
der leib wirt lieb nymmer man
    Ir habt mich des bericht wol
Wie vnnser yetzliche sol
mynnen die mynnen wil
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1 myϟnneŋ wil · Nŭŋ latσ eŭch
2 duncken nicht ze vil · vnd latɞ euch
3 nicht betrageŋ · ich wil euch mer fra⸗
4 gen · ⱳie ſol ein hochgeboꝛŋ weib · die
5 guͦt hat  jŭgent vnd ſchoᷓnen leib ·
6 Vnd hat auch eineŋ poᷓeſeŋ man · der
7 Ir dhainer freŭden gan · vnd daʒ ſyϡ
8 durch deɞ poſʒhait · Vnd durch jr ſteϟte
9 wernde laid · wil myϡnneŋ einen

10 annderŋ man · Vnd mit dem wil
11 jr freŭde han · ỽnd wil im doch rai⸗
12 ne myϡnne gebeŋ · Ir ſchoᷓne jr leib
13 vnd auch jr lebeŋ · vnd wil nuŋ jn
14 aineŋ · voꝛ alleŋ dingeŋ mayϡnen ·
15 vnd voŋ herꜩeŋ myϟnneŋ · mit Valſcɧ⸗
16 loſeŋ ſyϟnneŋ · Wo ſol die vinden
17 eineŋ man · der ſyϡ herwider alſo kaŋ ·
18 myϡnneŋ vnd mayϡneŋ · mit ſyϡnneŋ
19 alſo rayϡneŋ · daʒ er jr nicht entwencke
20 vnd daɞ an jr bedencke · daʒ ſy jm hat
21 durch liebe gegebeŋ · Jr ſchone  jr leib
22 vnd auch jr lebeŋ · vnd im ze liebe guᷓet⸗
23 licheŋ tuͦt · alleɞ daʒ jn dŭncket guͦt ·
24 Wo ſol ſy vindeŋ eineŋ man · der daσ
25 aŋ jr bedenckeŋ kan · Ir man ſeyt
26 alle loſenɞ vol · vnd kuᷓnnet mit weibŋ̄
27 reden wol · moᷓcht man euch in die
28 herꜩ ſeheŋ · daryϡnne gar ewꝛ gemuᷓe⸗
29 te ſpeheŋ · ſo fund ein weib wol ſteϟteσ
30 lieb · vnd gueteɞ weybeɞ myϡnne dieb ·
31 deɞ mag laider nicht geſcheheŋ ·
32 maŋ mag euch nicht in die herꜩe
33 ſeheŋ · dauoŋ wirt weibe vil betꝛo⸗
34 gen · Vnd nach jr ſchadeŋ vil gelo⸗
35 gen · Jr manne habt laider aineŋ

mynnen die mynnen wil
1 180 Nun lats euch duncken nicht ze vil

vnd lats euch nicht betragen
ich wil euch mer fragen
wie sol ein hochgeborn weib
die guot hat jugent vnd schönen leib

1 185 Vnd hat auch einen pöesen man
der Ir dhainer freuden gan
vnd daz sy durch des poszhait
Vnd durch jr stete wernde laid
wil mynnen einen anndern man

1 190 Vnd mit dem wil jr freude han
vnd wil im doch raine mynne geben
Ir schöne jr leib vnd auch jr leben
vnd wil nun jn ainen
vor allen dingen maynen

1 195 vnd von hertzen mynnen
mit Valschlosen synnen
Wo sol die vinden einen man
der sy herwider also kan
mynnen vnd maynen

1 200 mit synnen also raynen
daz er jr nicht entwencke
vnd das an jr bedencke
daz sy jm hat durch liebe gegeben
Jr schone jr leib vnd auch jr leben

1 205 vnd im ze liebe güetlichen tuot
alles daz jn duncket guot
Wo sol sy vinden einen man
der das an jr bedencken kan
Ir man seyt alle losens vol

1 210 vnd künnet mit weiben reden wol
möcht man euch in die hertz sehen
darynne gar ewr gemüete spehen
so fund ein weib wol stetes lieb
vnd guetes weybes mynne dieb

1 215 des mag laider nicht geschehen
man mag euch nicht in die hertze sehen
dauon wirt weibe vil betrogen
Vnd nach jr schaden vil gelogen
Jr manne habt laider ainen sit
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36 ſit · da jr euch weibeŋ laidet mit ·
37 daʒ jr vnnɞ gerne lieget · mit loſŋ̄
38 Woꝛten trieget · Welher ewꝛ deɞ
39 kan nu mere · der wil deɞ haben
40 ere · Eσ iſt yedoch ein miſſetat · Wel⸗
41 heσ weib all jr ere hat · Jr leib vnd
42 waɞ ſy ye gewan · durch herꜩenliebe
43 an ainem man · daʒ der jr danne
44 wencket · jr weiblich ere krencket ·
45 Welher man geŋ weibeŋ alſo tuͦt ·
46 der hat ſuᷓr war wol iudaσ muͦt ·
47 Seit er vntrew an dem begat · der
48 ſich gar an ſein trewϯe lat · Wo
49 wir weib noch funden man · die
50 gen vnnɞ trewe kuᷓnden han · vnd
51 die vnnſer liebe deuᷓchte guͦt · den
52 gaϟbeŋ wir vil hohen muͦt · jm wuꝛ⸗
53 de mit vnnſer liebe gegebeŋ · ein
54 ⱳunderperend freŭdeŋ leben · Nu
55 ſaget wie wir die guͦten · die raini⸗
56 klich gemŭeteŋ · erkenneŋ ſuᷓlleŋ
57 daσ ſuᷓlt jr · durch ewꝛ fuege ſageŋ
58 mir ·
59 Frawe het Ich ſo weyſeŋ muͦt ·
60 ỽnd weϟr mein ſyn alſo guͦt ·
61 daʒ ich geꜩeigeŋ moᷓchte die
62 man · an die da die weib ſolteŋ laŋ ·
63 daɞ teϟtte ich willicleiche · weϟr ich ſo
64 ſynne reiche · deɞ ich laider nicht
65 enpin · Jch trage den weibeŋ freuᷓn⸗
66 deɞ ſin · vnd bin ze dienſt jn berait ·
67 Ir laid mir ſuᷓeget herꜩenlayd · Ir
68 freŭde mich offt machet fro · meiŋ
69 muͦt der ſtat geŋ jn alſo · Nu wil

Jr manne habt laider ainen sit
1 220 da jr euch weiben laidet mit

daz jr vnns gerne lieget
mit losen Worten trieget
Welher ewr des kan nu mere
der wil des haben ere

1 225 Es ist yedoch ein missetat
Welhes weib all jr ere hat
Jr leib vnd was sy ye gewan
durch hertzenliebe an ainem man
daz der jr danne wencket

1 230 jr weiblich ere krencket
Welher man gen weiben also tuot
der hat sür war wol iudas muot
Seit er vntrew an dem begat
der sich gar an sein trewe lat

1 235 Wo wir weib noch funden man
die gen vnns trewe künden han
vnd die vnnser liebe deuchte guot
den gäben wir vil hohen muot
jm wurde mit vnnser liebe gegeben

1 240 ein wunderperend freuden leben
Nu saget wie wir die guoten
die rainiklich gemueten
erkennen süllen das sült jr
durch ewr fuege sagen mir

1 245     Frawe het Ich so weysen muot
vnd wer mein syn also guot
daz ich getzeigen möchte die man
an die da die weib solten lan
das tette ich willicleiche

1 250 wer ich so synne reiche
des ich laider nicht enpin
Jch trage den weiben freundes sin
vnd bin ze dienst jn berait
Ir laid mir süeget hertzenlayd

1 255 Ir freude mich offt machet fro
mein muot der stat gen jn also
Nu wil Jch nennen Euch die man
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1 Jch nenneŋ Eŭch die man · aŋ die
2 die weib ſich ſulleŋ lan · Fraw welch
3 man ſich ſelbeŋ hat · bewart voꝛ al⸗
4 ler miſſetat · ỽnd der hat alſo rain⸗
5 eŋ muͦt · daʒ er ze allen zeiten tuͦt ·
6 daɞ peſte daʒ er ymmer kan · aŋ deŋ
7 ſol ſich ein weib wol lan · welcher
8 man ſein trew zerbꝛochen hat · Ee
9 welch weib ſich an den lat · die mag

10 fuᷓr war wol miſſefarŋ · ſeyt er
11 ſein trew kan nicht bewarŋ · der
12 die Ee zerprocheŋ hat · welch weib
13 Ir ere dann an jn lat · vnd lat jŋ
14 leibeɞ ereŋ phlegeŋ · derſelbe ſein ere
15 lat vnnderwegeŋ · welhe deɞ willŋ̄
16 gabeɞ thuͦt · die mag haben gabeŋ
17 muͦt · Ob der auch gabeɞ laid geſch⸗
18 icht · daʒ man fuᷓr vnpilde nicht ·
19 Voŋ wem ein frawe hoᷓꝛet ſageŋ ·
20 daʒ er vntrew in ſeineŋ tagen · mit
21 ſeinem leibe bey anngeŋ hat · wie
22 ſol deɞ weibeɞ werden rat · die alle
23 Ir ere wil an den lan · deɞ herꜩe lie⸗
24 gen  triegeŋ kan · vnd lat ſy jr den
25 wol behageŋ · voŋ dem ſy vntat hoᷓꝛet
26 ſageŋ · gewyϡnnet jr leib klagende
27 pein · da mueſɞ ſy ſelber an ſchul∂ig
28 ſein · Lat ſy ſich an ſein trewϯe · daσ
29 bꝛuᷓeſet jr affter Rewϯe · Sy ſol die
30 trieger laſſen farŋ · vnd ſich mit
31 vleiſſe voꝛ den bewarŋ · die liegeŋ
32 vnde ſchmaicheŋ · daʒ ſint die muͦ⸗
33 teɞ waicheŋ · mit den ſol ſy nicht
34 werbeŋ · Sy muͦɞ fuᷓr war verderbŋ̄ ·
35 Wil ſy jre gar an den lan · deɞ leib

Nu wil Jch nennen Euch die man
an die die weib sich sullen lan
Fraw welch man sich selben hat

1 260 bewart vor aller missetat
vnd der hat also rainen muot
daz er ze allen zeiten tuot
das peste daz er ymmer kan
an den sol sich ein weib wol lan

1 265 welcher man sein trew zerbrochen hat
Ee welch weib sich an den lat
die mag für war wol missefarn
seyt er sein trew kan nicht bewarn
der die Ee zerprochen hat

1 270 welch weib Ir ere dann an jn lat
vnd lat jn leibes eren phlegen
derselbe sein ere lat vnnderwegen
welhe des willen gabes thuot
die mag haben gaben muot

1 275 Ob der auch gabes laid geschicht
daz man für vnpilde nicht
Von wem ein frawe höret sagen
daz er vntrew in seinen tagen
mit seinem leibe bey anngen hat

1 280 wie sol des weibes werden rat
die alle Ir ere wil an den lan
des hertze liegen triegen kan
vnd lat sy jr den wol behagen
von dem sy vntat höret sagen

1 285 gewynnet jr leib klagende pein
da muess sy selber an schuldig sein
Lat sy sich an sein trewe
das brüeset jr affter Rewe
Sy sol die trieger lassen farn

1 290 vnd sich mit vleisse vor den bewarn
die liegen vnde schmaichen
daz sint die muotes waichen
mit den sol sy nicht werben
Sy muos für war verderben

1 295 Wil sy jre gar an den lan
des leib selbe ere nie gewan
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36 ſelbe ere nie gewan · die mag ſyϡ
37 leichte erkenneŋ · ſy hoᷓꝛet ſy offte
38 nenneŋ · Wann der vnd der voŋ
39 jn ſaget · daʒ er den weiſen miſſeha⸗
40 get · vnd iehent offenbare · er ſeyϡ eiŋ
41 Lugenare · vnd hab fuᷓr war vn⸗
42 ſtaten muet · Welheɞ weib deſſelbŋ̄
43 willeŋ tuͦt · Waɞ ſchaden Ir dauoŋ
44 geſchicht · fuᷓr war deɞ wil ich klagŋ̄
45 nicht ·
46 Ein weyϡb ſol ſchaweŋ auch
47 die man · die jn voꝛ alleŋ
48 dingeŋ han · ze liebe erkoꝛŋ
49 guͦteŋ wein · wie mugen die weibeσ
50 freŭnt geſein · Ich ſage euch wol
51 daɞ aϝn ſpot · Sy habeŋ deŋ wein
52 lieber für weib vnd fuᷓr got · dieſelbŋ̄
53 Luͦdereϟre · ſuᷓlleŋ frawϯeŋ ſein vnmaϟꝛe ·
54 man ſol Sy bey dem weine lan · vnd
55 nicht mit jn zu ſchaffen han · Wer
56 danne gewenet ſo ſeinen leib · daʒ
57 Er fuᷓr die vil rainen weyb · fuᷓr alle
58 freŭd myϡnnet geiaid · der ſol auch
59 fraweŋ weſen laid · man ſol jn
60 bey den hunden lan · mit ſeineɱ
61 Yaide laŋ vmbe gan · ſeyϟt im mit
62 jaide iſt alſo wol · daʒ er wirt nyϟm⸗
63 mer freŭden ỽol · jn machent fro
64 die hŭnde · ſo ſol man jn ſeine ſtun∂e
65 mit hunden lan vertreiben · Ich
66 rat daɞ guͦten weibeŋ · daʒ ſy die
67 Iager laſſen farŋ · Vnd voꝛ jr myϡn⸗
68 ne ſich bewarŋ · Ja mayϡŋ Ich die
69 Iager nicht · die man durch kurꜩ⸗

des leib selbe ere nie gewan
die mag sy leichte erkennen
sy höret sy offte nennen
Wann der vnd der von jn saget

1 300 daz er den weisen missehaget
vnd iehent offenbare
er sey ein Lugenare
vnd hab für war vnstaten muet
Welhes weib desselben willen tuot

1 305 Was schaden Ir dauon geschicht
für war des wil ich klagen nicht
    Ein weyb sol schawen auch die man
die jn vor allen dingen han
ze liebe erkorn guoten wein

1 310 wie mugen die weibes freunt gesein
Ich sage euch wol das an spot
Sy haben den wein lieber für weib vnd für got
dieselben Luoderere
süllen frawen sein vnmäre

1 315 man sol Sy bey dem weine lan
vnd nicht mit jn zu schaffen han
Wer danne gewenet so seinen leib
daz Er für die vil rainen weyb
für alle freud mynnet geiaid

1 320 der sol auch frawen wesen laid
man sol jn bey den hunden lan
mit seinem Yaide lan vmbe gan
seyt im mit jaide ist also wol
daz er wirt nymmer freuden vol

1 325 jn machent fro die hunde
so sol man jn seine stunde
mit hunden lan vertreiben
Ich rat das guoten weiben
daz sy die Iager lassen farn

1 330 Vnd vor jr mynne sich bewarn
Ja mayn Ich die Iager nicht
die man durch kurtzweyle sicht
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1 weyϟle ſicht · Jch maine den der nicht
2 annderɞ kan · Wann iageŋ
3 deŋ ſol man jageŋ lan · Seyt jn
4 nicht annderɞ duncket guͦt · vnd
5 Im nicht annderɞ ſanffte tuͦt ·
6 Wann geiaid  ſo iage  ſo iage  ſo
7 iage ot dar · damit lat ſchwendeŋ
8 Ire jar · Wie ſol ich gelaŭbeŋ daσ ·
9 daʒ einem herreŋ muᷓge geiaid baσ ·

10 tuͦn dann er ein ſchoᷓŋ weib · truckt
11 myϡnnikleich an ſeineŋ leib · vnd
12 mit der froᷓlich kunde ſein · bis jn
13 beſchine der Sunne ſchein · Wanŋ
14 die herꝛen varen∂ · damit ſy guͦt voꝛ
15 leuᷓten ſparent · daɞ bewarent ſyϡ
16 damit wol · daʒ niemant mit jn
17 Iagen ſol · Sy wellen zu dem iaide
18 aine ſein · damit ſy ſparŋ pꝛot vnd
19 wein · daσ ſy den leuᷓteŋ ſolten gebeŋ ·
20 daɞ iſt ein ſwacheɞ Fuᷓrſten leben ·
21 Iagten ſy durch freude gar · ſo paϟtŋ̄
22 ſy die leuᷓte dar · vnd lieſſen die frawϯ
23 mit jn ſein · ſo gelaubet jn wol daɞ
24 herꜩe mein · daʒ ſy durch freŭde taϟtŋ̄ ·
25 Wenn ſy bey jn leuᷓte hetten · Nu
26 laſſen wir Sy jagen varn · die weib
27 ſolleŋ ſich voꝛ jn bewarŋ · ỽnd voꝛ den
28 die da mynnen wein · die laſſen jn
29 alɞ die jaϟger ſein · Ir yetweder iſt
30 den weiben holt · ſy habeŋ annder freuᷓ⸗
31 den ſolt ·
32 Frawe mein welt jr ∂ie maŋ ·
33 erkennen die euch vndertan ·
34 ſint mit trewϯen alleꜩeit ·

die man durch kurtzweyle sicht
Jch maine den der nicht annders kan
Wann iagen den sol man jagen lan

1 335 Seyt jn nicht annders duncket guot
vnd Im nicht annders sanffte tuot
Wann geiaid so iage so iage so iage ot dar
damit lat schwenden Ire jar
Wie sol ich gelauben das

1 340 daz einem herren müge geiaid bas
tuon dann er ein schön weib
truckt mynnikleich an seinen leib
vnd mit der frölich kunde sein
bis jn beschine der Sunne schein

1 345 Wann die herren varend
damit sy guot vor leuten sparent
das bewarent sy damit wol
daz niemant mit jn Iagen sol
Sy wellen zu dem iaide aine sein

1 350 damit sy sparn prot vnd wein
das sy den leuten solten geben
das ist ein swaches Fürsten leben
Iagten sy durch freude gar
so päten sy die leute dar

1 355 vnd liessen die fraw mit jn sein
so gelaubet jn wol das hertze mein
daz sy durch freude taten
Wenn sy bey jn leute hetten
Nu lassen wir Sy jagen varn

1 360 die weib sollen sich vor jn bewarn
vnd vor den die da mynnen wein
die lassen jn als die jäger sein
Ir yetweder ist den weiben holt
sy haben annder freuden solt

1 365     Frawe mein welt jr die man
erkennen die euch vndertan
sint mit trewen alletzeit
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35 Vnd dero freuᷓde gar an euch leyt · Ich
36 mayϡne die raynen guͦten · die tu⸗
37 gentlich gemuͦten · die die rainen
38 ſuᷓeſſen weib · habent lieber dann
39 Ir ſelber leib · vnd die durch euch ſint
40 hochgemuͦt · vnd den nicht ſo ſanfte
41 thuͦt · alɞ ſchoᷓner weibe guᷓete · Vnd
42 den jr gemuᷓete · voŋ weibeɞ guᷓete
43 ſteiget hoch · vnd die euch anzeſeheŋ
44 fro · ſint im herꜩen grunde · vnd
45 den von frawϯen mun∂e · tuͦt ein
46 gruᷓeſſen alſo wol · daʒ ſy dauoŋ
47 ſint freŭden vol · ỽnd den Ir im Ir
48 herꜩeŋ · offt fuᷓeget ſchmerꜩeŋ · vn∂
49 mit jammer ſenen∂e layϡd · vnd die
50 ze dienſte euch ſint berait · mit rech⸗
51 ten treueŋ ſunder wanck · vnd deŋ
52 Ir muͦt vnd jr gedanck · ſteet nach
53 Ewꝛeŋ huldeŋ · wie ſy die muᷓgen
54 verſchulden · vnd die euch herꜩe vn∂
55 leib haben gegeben · alſo daʒ ſy euch
56 wellent lebeŋ · ỽnd niemant in der
57 welte me · vnd den nach ewꝛ myϡn⸗
58 ne wee · zu aller zeit mit trewϯen iſt ·
59 Vnd die euch oŋ valſchen liſt · myϡn⸗
60 nent vnde myϡnnent · vnd ſich alſo
61 verſynnent · daʒ jn nicht alſo ſanfte
62 tuͦt · ſo wo ein ſchoᷓne frawe guͦt ·
63 mit myϡnne jreŋ kumber puᷓeſſet ·
64 mit freudeŋ jr freuᷓde ſueſſet · vnd
65 die zu aller ſtŭnde · mit herꜩen vn∂
66 mit munde · frawϯeŋ ere macheŋ
67 pꝛait · vnd fro ſint weibeɞ wirdikait ·
68 Vnd weibeɞ lob auch merent · Vnd

Vnd dero freude gar an euch leyt
Ich mayne die raynen guoten

1 370 die tugentlich gemuoten
die die rainen süessen weib
habent lieber dann Ir selber leib
vnd die durch euch sint hochgemuot
vnd den nicht so sanfte thuot

1 375 als schöner weibe güete
Vnd den jr gemüete
von weibes güete steiget hoch
vnd die euch anzesehen fro
sint im hertzen grunde

1 380 vnd den von frawen munde
tuot ein grüessen also wol
daz sy dauon sint freuden vol
vnd den Ir im Ir hertzen
offt füeget schmertzen

1 385 vnd mit jammer senende layd
vnd die ze dienste euch sint berait
mit rechten treuen sunder wanck
vnd den Ir muot vnd jr gedanck
steet nach Ewren hulden

1 390 wie sy die mügen verschulden
vnd die euch hertze vnd leib haben gegeben
also daz sy euch wellent leben
vnd niemant in der welte me
vnd den nach ewr mynne wee

1 395 zu aller zeit mit trewen ist
Vnd die euch on valschen list
mynnent vnde mynnent
vnd sich also versynnent
daz jn nicht also sanfte tuot

1 400 so wo ein schöne frawe guot
mit mynne jren kumber püesset
mit freuden jr freude suesset
vnd die zu aller stunde
mit hertzen vnd mit munde

1 405 frawen ere machen prait
vnd fro sint weibes wirdikait
Vnd weibes lob auch merent
Vnd sy mit trewen erent
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1 ſyϡ mit trewϱeŋ erent · Wer voŋ wei⸗
2 beŋ annderɞ icht · geŋ jn wann hoher
3 tugende gicht · daʒ der jr Freundtſchaft
4 darumbe empiert · vnd daʒ jr yeꜩ⸗
5 licher wirt · jm gehas vmb die vntat ·
6 die ſein herꜩe gen weibeŋ hat · Jch
7 wayϡſɞ fuᷓr war noch manigeŋ maŋ ·
8 der nie ſo liebeɞ nicht gewan · alɞ
9 guete weib deɞ ſeꜩe ich phant · meine

10 ſaϟlde voꝛ der hochſten hant · Jch waiσ
11 jn  dem ſo lieb ſint weib · daʒ er ver⸗
12 luᷓre ee ſeineŋ leib · ỽil jammerlich⸗
13 en ende chuᷓr · Ee daʒ ein frawe voŋ
14 Im ỽerluᷓr · Jr ere  jr ſchoᷓne Iꝛŋ ho⸗
15 henmuͦt · alɞ doch vil manige lai⸗
16 der tuͦt · der freŭnt nicht manlich
17 iſt gemuͦt · ein piderber man ſol
18 ein guͦt weib · beſoꝛgen baσ dann
19 ſeinen leib · ſeyϟt ſy ſich ainualtig aŋ
20 In lat · vnd er ſy auf ſein trewϯe hat ·
21 genomeŋ  vnd daʒ ſy im hat gegebeŋ ·
22 Ir myϡnne  jr leib  jr ſchoᷓne  Ir leben ·
23 ỽnd ⱳirt jr ere dann voŋ im verloꝛŋ ·
24 ſo wer Er peſſer vngepoꝛn · wann
25 Im von rechte darumbe haſσ · tra⸗
26 gent weib vnd man gelaubet daσ ·
27 Wer guͦte weib bedencket nicht · daσ
28 iſt ein michel vngeſchicht · dauoŋ
29 ſol ſich ein weib nicht lan · an nie⸗
30 man  wann der ſyϟ kan · bedencken
31 vnd beſoꝛgen · den abent vnd den
32 moꝛgen · derſelbeŋ manne raineŋ ·
33 ways ich mer dann ainen · der ſo
34 mannlich iſt ein man · daʒ er die

Vnd sy mit trewen erent
Wer von weiben annders icht

1 410 gen jn wann hoher tugende gicht
daz der jr Freundtschaft darumbe empiert
vnd daz jr yetzlicher wirt
jm gehas vmb die vntat
die sein hertze gen weiben hat

1 415 Jch wayss für war noch manigen man
der nie so liebes nicht gewan
als guete weib des setze ich phant
meine sälde vor der hochsten hant
Jch wais jn dem so lieb sint weib

1 420 daz er verlüre ee seinen leib
vil jammerlichen ende chür
Ee daz ein frawe von Im verlür
Jr ere jr schöne Irn hohenmuot
als doch vil manige laider tuot

1 425 der freunt nicht manlich ist gemuot
1 427 ein piderber man sol ein guot weib

besorgen bas dann seinen leib
seyt sy sich ainualtig an In lat

1 430 vnd er sy auf sein trewe hat
genomen vnd daz sy im hat gegeben
Ir mynne jr leib jr schöne Ir leben
vnd wirt jr ere dann von im verlorn
so wer Er pesser vngeporn

1 435 wann Im von rechte darumbe hass
tragent weib vnd man gelaubet das
Wer guote weib bedencket nicht
das ist ein michel vngeschicht
dauon sol sich ein weib nicht lan

1 440 an nieman wann der sy kan
bedencken vnd besorgen
den abent vnd den morgen
derselben manne rainen
ways ich mer dann ainen

1 445 der so mannlich ist ein man
daz er die weib bedencken kan



35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

53

54

55

56

57

58

59

60

61

62

63

64

65

66

67

68

220 AMBRASER HELDENBUCH

fol. CCXXIIIvb ll. 35–68



FRAUENBUCH 221

35 weib bedencken kan · vn∂ jn auch
36 dienet alle zeit · vnd daʒ all ſein freuᷓ⸗
37 de leit · aŋ weibeŋ vnd an nieman
38 mee · got gebe daʒ eɞ dem wol ergee ·
39 Ob jr die welt erkenneŋ · Fraw ich
40 wilɞ euch nenneŋ · daʒ jrɞ erkennet
41 alɞ wol alɞ ich · ob jr ſein guᷓettlich
42 pittet mich · ſo nenne ich euch jr al⸗
43 ler nameŋ · deɞ darff ſich jr dhainer
44 ſchameŋ ·
45 Herꝛe welt Ir mirɞ nenneŋ ·
46 daʒ Ich ſyϟ mag erkenneŋ ·
47 ſo habt jr liebe mir getan ·
48 Wolte got geſaϡch ich noch die man ·
49 die fraweŋ gerne eerteŋ · vnd jn
50 Ir freŭde merten · dieſelben ſeligeŋ
51 man · wolte ich gerne lachen an ·
52 Ia ſolten ſy die frawϯeŋ · fuᷓr ein wun⸗
53 der ſchawϯeŋ · man ſol den ſteigeŋ
54 vn∂ den wegen · geben manigen
55 ſuᷓeſſeŋ ſegeŋ · die ſy zu vnns giengŋ̄ ·
56 mit treweŋ wirɞ emphiengen ·
57 Sy wareŋ vnnɞ ſelꜩan · Herre
58 deɞ ich waϟn · Ja wiſſet  jr ſo mani⸗
59 gen nicht · alɞ ewꝛ mund hie geŋ
60 mir gicht · Ich muͦɞ voŋ warhait
61 euch deɞ iehen · daʒ ich Ir nie dhain⸗
62 en han geſehen · ſaϡch aber jch Ir ain⸗
63 en · ſo recht muͦte raineŋ · der die
64 vil rainen ſuᷓeſſeŋ weib · het lieb alσ
65 ſein ſelbσ leib · deɞ wil ich nicht ver⸗
66 ſweigeŋ · deɞ Fuᷓeſſeŋ wolte ich naigŋ̄ ·
67 Er ſolt deɞ gar on angſt ſein · ỽn∂
68 wolt er auf deŋ hanndeŋ mein ·

daz er die weib bedencken kan
vnd jn auch dienet alle zeit
vnd daz all sein freude leit
an weiben vnd an nieman mee

1 450 got gebe daz es dem wol ergee
Ob jr die welt erkennen
Fraw ich wils euch nennen
daz jrs erkennet als wol als ich
ob jr sein güettlich pittet mich

1 455 so nenne ich euch jr aller namen
des darff sich jr dhainer schamen
    Herre welt Ir mirs nennen
daz Ich sy mag erkennen
so habt jr liebe mir getan

1 460 Wolte got gesäch ich noch die man
die frawen gerne eerten
vnd jn Ir freude merten
dieselben seligen man
wolte ich gerne lachen an

1 465 Ia solten sy die frawen
für ein wunder schawen
man sol den steigen vnd den wegen
geben manigen süessen segen
die sy zu vnns giengen

1 470 mit trewen wirs emphiengen
Sy waren vnns seltzan
Herre des ich wän
Ja wisset jr so manigen nicht
als ewr mund hie gen mir gicht

1 475 Ich muos von warhait euch des iehen
daz ich Ir nie dhainen han gesehen
säch aber jch Ir ainen
so recht muote rainen
der die vil rainen süessen weib

1 480 het lieb als sein selbs leib
des wil ich nicht versweigen
des Füessen wolte ich naigen
Er solt des gar on angst sein
vnd wolt er auf den hannden mein
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1 Siꜩen  Ligen  vnd geen · Jch hieſɞ jn
2 nicht auf hoᷓher ſteen · waɞ ſol der
3 rede mere · ich puᷓt jm all die ere · die
4 Ich Im erpieten kunde · auɞ raineŋ
5 herꜩen grunde · Jch wolt jn ſchone
6 gruᷓeſſen · deŋ gruͦɞ mit lachen ſuᷓeſſŋ̄ ·
7 Got laſſe mich jr ere aine ſeheŋ · ſo
8 iſt vil liebe mir geſcheheŋ · Ja wil ich
9 In ỽil lieben man · fuᷓr eineŋ Engel

10 ſeheŋ aŋ · Wirt Er deŋ frawϯeŋ recht
11 erkant · ſo ſol Er deɞ han auf mir phant ·
12 Sy pietenɞ im die ere · daʒ er dauoꝛ
13 nie mere · geeret ward ſo ſchone · Ia
14 geit man jm ze lone · vil manigen
15 myϟnniclichen gruͦσ · man ſol jm
16 naigen auf den Fuͦſɞ · Jn ſol maniger
17 liechter augeŋ ſchein · mit lachen
18 willekomeŋ hayϡſſen ſein · Jn ſol auch
19 vil manig roter mŭn∂ · gruᷓeſſen
20 auɞ deɞ herꜩen grŭndt · Ja ſol maŋ
21 tuͦn recht waɞ er wil · eɞ ſeyϡ luᷓꜩel
22 oder ỽil · deɞ ſol man alleɞ jn geweꝛŋ ·
23 Wann ſein leib kan pettlichen begeꝛŋ ·
24 jch kan gern nicht ſein leib · deɞ laſter
25 hab kaiŋ guͦt weib · Nu zaiget
26 mir ſy herre mein · Ich wil eɞ yϡmmer
27 dienende ſein · Vnd wilɞ eŭch yϡmmer
28 wiſſen danck · mit rechten trewϯeŋ ane
29 wanck ·
30 Frawϯe Ir pietet hohen ſolt · ∂aʒ
31 jr mir darŭmbe welt weſen
32 holt · ob ich euch der rainen ·
33 zaige mit warhait ainen · den ſolt Ir
34 wol verdienen kan · Nu hoᷓꝛet mich

1 485 Sitzen Ligen vnd geen
Jch hiess jn nicht auf höher steen
was sol der rede mere
ich püt jm all die ere
die Ich Im erpieten kunde

1 490 aus rainen hertzen grunde
Jch wolt jn schone grüessen
den gruos mit lachen süessen
Got lasse mich jr ere aine sehen
so ist vil liebe mir geschehen

1 495 Ja wil ich In vil lieben man
für einen Engel sehen an
Wirt Er den frawen recht erkant
so sol Er des han auf mir phant
Sy pietens im die ere

1 500 daz er dauor nie mere
geeret ward so schone
Ia geit man jm ze lone
vil manigen mynniclichen gruos
man sol jm naigen auf den Fuoss

1 505 Jn sol maniger liechter augen schein
mit lachen willekomen hayssen sein
Jn sol auch vil manig roter mund
grüessen aus des hertzen grundt
Ja sol man tuon recht was er wil

1 510 es sey lützel oder vil
des sol man alles jn gewern
Wann sein leib kan pettlichen begern
jch kan gern nicht sein leib
des laster hab kain guot weib

1 515 Nu zaiget mir sy herre mein
Ich wil es ymmer dienende sein
Vnd wils euch ymmer wissen danck
mit rechten trewen ane wanck
    Frawe Ir pietet hohen solt

1 520 daz jr mir darumbe welt wesen holt
ob ich euch der rainen
zaige mit warhait ainen
den solt Ir wol verdienen kan
Nu höret mich Ich wil die man
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35 Ich wil die man · Euch mit warhait
36 nenneŋ · daʒ Ir ſyϡ muᷓget erkenneŋ ·
37 Eσ ſint die man ſo gemuͦt · daʒ jn nicɧt
38 ſo ſanffte tuͦt · alɞ weybeɞ liebe  vnd
39 der leib nie · dhainer ſchlacht vntat
40 begie · Vnd die jr guͦt vnd auch jr leib ·
41 offt wagent durch ew raine weib ·
42 mit maniger hande Ritterſchafft ·
43 Vnd die all jr leibeɞ crafft · ſwendent
44 vnd darꜩuͦ jr guͦt · durch eŭch vnd
45 yeꜩlicher tuͦt · daɞ peſte  daʒ er yϡmmer
46 kan · daruͦmb daʒ ſein gena∂e han ·
47 die weib  ỽnd daʒ Ir ainer leib · im
48 lone alɞ voŋ rechte ein weib · Ir werdŋ̄
49 freuᷓnde lonen ſol · der daɞ geŋ jn kan
50 dieneŋ wol · Vnd daʒ Er yϟmmer weϟre
51 vngewert · Ee daʒ ſein leib icht loneσ
52 geert · von dhainer ſchlachte weibe ·
53 Wann von Ir ainer leibe · daʒ Er ze
54 dienſte wil yϡmmer leben · ỽnd jr hat
55 fuᷓr aigen gegeben · den leib vnd waσ
56 Er yϟe gewan · oder yϟmmer mer gewin⸗
57 nen kan · Vnd daʒ Er jr myϡnne · mit
58 Valſchloſem ſyϡnne · an aller ſchlachte
59 ⱳencken geert · der iſt wol frawϯen
60 lones wert · Vnd daʒ jn ſicht ringeŋ ·
61 mit maniger hannde dingen · nach
62 Ir huldeŋ nacht vnd tag · mit weŭ
63 Er kan mit weu Er mag · ỽnd daʒ Er
64 iſt ſo ſteϟte · ob jn ein annder weib peϟte ·
65 daʒ Er jr myϡnne naϟme · daʒ Im deɞ
66 nicht geʒaϟme · Vnd wil et nŭn die
67 ainen · myϡnnen vnd mayϡnen · vn∂
68 Eerer durch der ainen leib · mit trewϯeŋ

Nu höret mich Ich wil die man
1 525 Euch mit warhait nennen

daz Ir sy müget erkennen
Es sint die man so gemuot
daz jn nicht so sanffte tuot
als weybes liebe vnd der leib nie

1 530 dhainer schlacht vntat begie
Vnd die jr guot vnd auch jr leib
offt wagent durch ew raine weib
mit maniger hande Ritterschafft
Vnd die all jr leibes crafft

1 535 swendent vnd dartzuo jr guot
durch euch vnd yetzlicher tuot
das peste daz er ymmer kan
daruomb daz sein genade han
die weib vnd daz Ir ainer leib

1 540 im lone als von rechte ein weib
Ir werden freunde lonen sol
der das gen jn kan dienen wol
Vnd daz Er ymmer were vngewert
Ee daz sein leib icht lones geert

1 545 von dhainer schlachte weibe
Wann von Ir ainer leibe
daz Er ze dienste wil ymmer leben
vnd jr hat für aigen gegeben
den leib vnd was Er ye gewan

1 550 oder ymmer mer gewinnen kan
Vnd daz Er jr mynne
mit Valschlosem synne
an aller schlachte wencken geert
der ist wol frawen lones wert

1 555 Vnd daz jn sicht ringen
mit maniger hannde dingen
nach Ir hulden nacht vnd tag
mit weu Er kan mit weu Er mag
vnd daz Er ist so stete

1 560 ob jn ein annder weib pete
daz Er jr mynne näme
daz Im des nicht gezäme
Vnd wil et nun die ainen
mynnen vnd maynen

1 565 vnd Eerer durch der ainen leib
mit trewen alle guote weib
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1 alle guͦte weib · Darŭmb ∂aʒ im
2 genedig ſeyϡ · die aine die ſeineɱ herꜩŋ̄
3 beyϡ · leit voꝛ allen dingen · moᷓcht
4 Er ſyϟs yϟnneŋ bꝛingen · daʒ Er Ir hul⸗
5 den gert alle tage · ſo mit freuᷓden
6 ſo mit clage · Vnd ſich nicht lat be⸗
7 tragen · man ſehe ſich jn offte wa⸗
8 gen · mit ritterlichen dingen · da⸗
9 mit wil yϟnne bꝛingen · ſein frawϯeŋ

10 daɞ vil raine weib · daʒ ſy jm lieb
11 iſt fuᷓr den leib · Vnd fur alleɞ
12 daʒ er hat · ỽnd daʒ an Ir ainer ſtat ·
13 ſein freŭde ſein wunne vnd ſein
14 leben · daʒ er Ir daɞ hat alleɞ gegebŋ̄ ·
15 Vnd daʒ man jn ſicht ringen · mit
16 aller hannde dingen · nach jr hul⸗
17 den alɞ ein man · der Frawen lon
18 Verdieneŋ kan · ob dem ein rain
19 weiblich weib · ze lone geit jꝛŋ ſuᷓeſ⸗
20 ſen leib · ſeyt er Ir dienet oŋ wangk ·
21 deɞ muᷓeſſe ſy yϟmmer haben danck ·
22 jr leib muᷓeſſe yϟmmer ſelig ſein ·
23 deɞ wuᷓnſchet jr die zŭnge mein ·
24 Fraw waɞ darŭmbe ob
25 ewϯ manig man · die weib
26 mit woꝛten triegen kan ·
27 die ſelben loſare · lat Ir ſein euch
28 vnmaϟre · Ir bedoᷓꝛfft ein weib ze
29 Freuᷓnde nicht · Ir dienſt nun mit
30 rede geſchicht · jr ſpoten vnd jr trie⸗
31 gen · jr wencken vnd jr liegen · daꝛ⸗
32 zuͦ jr groσ vntrewϯe · die fuegent
33 affter rewϯe · Vil manigem guͦ⸗
34 ten weibe · deɞ geſchehe wee jrem

mit trewen alle guote weib
Darumb daz im genedig sey
die aine die seinem hertzen bey
leit vor allen dingen

1 570 möcht Er sys ynnen bringen
daz Er Ir hulden gert alle tage
so mit freuden so mit clage
Vnd sich nicht lat betragen
man sehe sich jn offte wagen

1 575 mit ritterlichen dingen
damit wil ynne bringen
sein frawen das vil raine weib
daz sy jm lieb ist für den leib
Vnd fur alles daz er hat

1 580 vnd daz an Ir ainer stat
sein freude sein wunne vnd sein leben
daz er Ir das hat alles gegeben
Vnd daz man jn sicht ringen
mit aller hannde dingen

1 585 nach jr hulden als ein man
der Frawen lon Verdienen kan
ob dem ein rain weiblich weib
ze lone geit jrn süessen leib
seyt er Ir dienet on wangk

1 590 des müesse sy ymmer haben danck
jr leib müesse ymmer selig sein
des wünschet jr die zunge mein
    Fraw was darumbe ob ew manig man
die weib mit worten triegen kan

1 595 die selben losare
lat Ir sein euch vnmäre
Ir bedörfft ein weib ze Freunde nicht
Ir dienst nun mit rede geschicht
jr spoten vnd jr triegen

1 600 jr wencken vnd jr liegen
darzuo jr gros vntrewe
die fuegent affter rewe
Vil manigem guoten weibe
des geschehe wee jrem leibe
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35 leibe · Nyϟmmer muͦſɞ jn wol ge⸗
36 ſchehen · die ỽalſch gen guͦten wei⸗
37 ben iehen · mit willen ich eŭchσ
38 nennen ſol · Ja muᷓgt jr ſy erkenn⸗
39 en wol · Eɞ ſint die ſpottaϟre · deŋ
40 ſint die weib vnmaϟre · Sy ſprech⸗
41 ent von jn ſelten guͦt · Sy tragent
42 alſo valſchen muͦt · daʒ ſy die weib
43 vnerent · mit rede jr laſter merent ·
44 In iſt Ritterɞ leben laid · Euch ſeyϡ
45 fuᷓr war voŋ mir geſait · Syϡ kun⸗
46 nen frawϯeŋ dienen nicht · vnder
47 helmen man ſy ſelten ſicht · in
48 der weſen hochgemuͦt · ſy ſwendent
49 leib ſy ſwendent guͦt · Jn ſelben
50 laſterliche · wie muᷓgen ſy muͦteσ
51 riche · ymmer rechte werden · die⸗
52 ſelben gar vnwerden · kuᷓnnen
53 nicht wann ſlaffenσ vil · loſen
54 ſpoten iſt jr ſpil · ſy ſint mit loſŋ̄
55 woꝛten pal∂ · jr trigen iſt vil ma⸗
56 nigualt · dieſelben triegare · kuᷓn⸗
57 nen guete maϟre · der ſagent ſy deŋ
58 Frawen ỽil · damit jr yeꜩlicher
59 wil · ſich frawϯen haimlich macɧ⸗
60 en · daʒ Ir die frawen lacheŋ · deɞ
61 vleiſſent ſy ſich auf ∂en ſyn · ob
62 dhain frawe ſich beyϡ jn · vergahe
63 mit gepaϟrden icht · daʒ ſy der macɧ⸗
64 en daσ enwicht · vnd ſy eɞ ſo fuᷓr⸗
65 bꝛingeŋ · mit lugelichen dingeŋ ·
66 Varent ſy weibeɞ eren · ſyϟ kuᷓnneŋ
67 wol verkeren · waɞ ein weib durch
68 guͦt thuͦt · ſo gar ſwachlich ſint ſy

des geschehe wee jrem leibe
1 605 Nymmer muoss jn wol geschehen

die valsch gen guoten weiben iehen
mit willen ich euchs nennen sol
Ja mügt jr sy erkennen wol
Es sint die spottäre

1 610 den sint die weib vnmäre
Sy sprechent von jn selten guot
Sy tragent also valschen muot
daz sy die weib vnerent
mit rede jr laster merent

1 615 In ist Ritters leben laid
Euch sey für war von mir gesait
Sy kunnen frawen dienen nicht
vnder helmen man sy selten sicht
in der wesen hochgemuot

1 620 sy swendent leib sy swendent guot
Jn selben lasterliche
wie mügen sy muotes riche
ymmer rechte werden
dieselben gar vnwerden

1 625 künnen nicht wann slaffens vil
losen spoten ist jr spil
sy sint mit losen worten pald
jr trigen ist vil manigualt
dieselben triegare

1 630 künnen guete märe
der sagent sy den Frawen vil
damit jr yetzlicher wil
sich frawen haimlich machen
daz Ir die frawen lachen

1 635 des vleissent sy sich auf den syn
ob dhain frawe sich bey jn
vergahe mit gepärden icht
daz sy der machen das enwicht
vnd sy es so fürbringen

1 640 mit lugelichen dingen
Varent sy weibes eren
sy künnen wol verkeren
was ein weib durch guot thuot
so gar swachlich sint sy gemuot
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1 gemuͦt · daʒ ſy die weib vnerent ·
2 Ir guͦte ze vϟbel kerent · ſy ſchein⸗
3 ent mit gepaϟrden ſo · ſam Sy die
4 weib ſein ze eren fro · mit leibe
5 vnd auch mit guͦte · Vnd ſint doch
6 in jrem muͦte · weibeɞ ſchanden
7 vil gemait · ſo valſchen ſyϟn Ir
8 herꜩe trait · Wo man voŋ wei⸗
9 ben weibhait ſaget · Ir zŭngen

10 lobeɞ da ſint verꜩaget · Ir lobeɞ
11 ſy gar geſweigent · die haubt in
12 nider ſeigent · ſecht ſam ſy entſlaf
13 fen ſein · damit ſo wirt daɞ an jn
14 ſchein · waɞ weiben ere wi∂erfert ·
15 daʒ jn dauon iſt laid beſchert · Wo
16 man den frawϯen ſpꝛichet wol ·
17 alɞ man von groſſem rechte ſol ·
18 ſo jr ainer dabeyϡ ſiꜩet · voꝛ laide
19 Er darumbe ſwiꜩet · Er hebt ſo
20 ein ander maϟre · daɞ baɞ verſwig⸗
21 en weϟre · hat ynndert ein weib
22 ye miſſetan · ſeyt mŭnd daσ wol
23 geſagen kan · Wo ein weib guᷓet⸗
24 lichen thuͦt · deɞ hat er nicht ze ſagŋ̄
25 muͦt · mit woꝛten er ſy vneret · Ir
26 leben Er jn ỽerkeret · ſeit leib jn ereŋ
27 nicht entgan · Er gicht die hat daɞ
28 vnd daɞ getan · Er zeihet ſy ieneɞ Er
29 zeihet ſy deɞ · Er zeihet ſyϡ er enwaiσ
30 ſelber weɞ · Wann daʒ ſein leib da aŋ
31 der ſtuͦnd · den leuᷓteŋ alleŋ machet
32 kŭnt · daʒ er deŋ fraweŋ nicht ereŋ
33 gan · Vnd liebe nie geŋ In gewan ·
34 dabeyϡ ſolt jr vil guͦten weib · erken⸗

so gar swachlich sint sy gemuot
1 645 daz sy die weib vnerent

Ir guote ze vϡbel kerent
sy scheinent mit gepärden so
sam Sy die weib sein ze eren fro
mit leibe vnd auch mit guote

1 650 Vnd sint doch in jrem muote
weibes schanden vil gemait
so valschen syn Ir hertze trait
Wo man von weiben weibhait saget
Ir zungen lobes da sint vertzaget

1 655 Ir lobes sy gar gesweigent
die haubt in nider seigent
secht sam sy entslaffen sein
damit so wirt das an jn schein
was weiben ere widerfert

1 660 daz jn dauon ist laid beschert
Wo man den frawen sprichet wol
als man von grossem rechte sol
so jr ainer dabey sitzet
vor laide Er darumbe switzet

1 665 Er hebt so ein ander märe
das bas verswigen were
hat ynndert ein weib ye missetan
seyt mund das wol gesagen kan
Wo ein weib güetlichen thuot

1 670 des hat er nicht ze sagen muot
mit worten er sy vneret
Ir leben Er jn verkeret
seit leib jn eren nicht entgan
Er gicht die hat das vnd das getan

1 675 Er zeihet sy ienes Er zeihet sy des
Er zeihet sy er enwais selber wes
Wann daz sein leib da an der stuond
den leuten allen machet kunt
daz er den frawen nicht eren gan

1 680 Vnd liebe nie gen In gewan
dabey solt jr vil guoten weib
erkennen wol jr aller leib
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35 neŋ wol jr aller leib · die ỽЧbel genew
36 ſpꝛechent · gen eŭch mit woꝛten pꝛecɧ⸗
37 ent · Ir zucht mit woꝛten zu aller
38 ſtŭnd · ſeyϡt offt ſpꝛicht deɞ man⸗
39 neɞ mŭnd · alɞ im daɞ herꜩe iſt
40 gemuͦt · dabeyϡ ſint ſyϡ ze erkenneŋ
41 guͦt ·
42 So muᷓgt auch Ir die raineŋ ·
43 die euch trewϯeŋ mayϡ⸗
44 neŋ · dabeyϡ erkenneŋ recht
45 wol · daʒ ſy euch lobent alɞ man ſol ·
46 vnd voŋ eŭch ſprechent nicht waŋ
47 guͦt · ỽnd jn Ewꝛ lob ſo ſanffte tuͦt ·
48 daʒ ſy eɞ ſingent vnd ſagent · vnd
49 daʒ ſy ſelten deɞ gedagent · Syϡ ſpꝛecɧ⸗
50 ent Ewꝛ werdikait · vnd die mit
51 trewϯen machent prait · Vnd die
52 Ewꝛ lob gar machent fro · ỽnd die
53 Eŭch ſuᷓnſt vnd ſo · dienent willi
54 kleiche · vnd die gar muͦteɞ reiche ·
55 Wer euch holt mit treweŋ iſt · an
56 aller hannde pöſen liſt · Ewr lob er
57 ſinget vnd ſaget · Vil ſelteŋ er yϡm⸗
58 mer deɞ gedaget · alɞ er euch lobt ſo
59 iſt im wol · dauoŋ ein yeꜩlich frawϯe
60 ſol · ſeheŋ  hoᷓꝛeŋ merckeŋ frageŋ ·
61 la ſich deɞ nicht betragen · ſy fra⸗
62 ge vmb aller manne muͦt · Syϡ
63 iſt weyſe welhe daɞ tuͦt · Voŋ fra⸗
64 gen werdent jr bekant · die herꜩeŋ
65 leib  muͦt haben gewant · ỽnd daꝛ⸗
66 ꜩuͦ jr ſyϡnne · an werder weibe myϡn⸗
67 ne · Voŋ welhem manne maŋ
68 Ir ∂aσ ſage · daʒ Er mit trewϯeŋ ſeine

erkennen wol jr aller leib
die vϡbel genew sprechent
gen euch mit worten prechent

1 685 Ir zucht mit worten zu aller stund
seyt offt spricht des mannes mund
als im das hertze ist gemuot
dabey sint sy ze erkennen guot
    So mügt auch Ir die rainen

1 690 die euch trewen maynen
dabey erkennen recht wol
daz sy euch lobent als man sol
vnd von euch sprechent nicht wan guot
vnd jn Ewr lob so sanffte tuot

1 695 daz sy es singent vnd sagent
vnd daz sy selten des gedagent
Sy sprechent Ewr werdikait
vnd die mit trewen machent prait
Vnd die Ewr lob gar machent fro

1 700 vnd die Euch sünst vnd so
dienent willikleiche
vnd die gar muotes reiche
Wer euch holt mit trewen ist
an aller hannde pösen list

1 705 Ewr lob er singet vnd saget
Vil selten er ymmer des gedaget
als er euch lobt so ist im wol
dauon ein yetzlich frawe sol
sehen hören mercken fragen

1 710 la sich des nicht betragen
sy frage vmb aller manne muot
Sy ist weyse welhe das tuot
Von fragen werdent jr bekant
die hertzen leib muot haben gewant

1 715 vnd dartzuo jr synne
an werder weibe mynne
Von welhem manne man Ir das sage
daz Er mit trewen seine tage
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1 tage · Der Frawϱeŋ lob mere · Vnd
2 Sy voŋ Herꜩen ere · vnd yϡnnekliche
3 Ir hulden ger · daɞ ſol ſy wiſſen daσ
4 iſt der · der weibeɞ ere huᷓeteŋ kan ·
5 Vnd mit trewϯeŋ eren gan · Welheσ
6 manneɞ herꜩe iſt ſo gemuͦt · daʒ
7 Er den leib vnd auch daɞ guͦt · wa⸗
8 ge vmb ere zu aller zeit · ob ein weib
9 dem Ir mynne geit · der ere kan

10 nyϟmmer miſſefarŋ · ſeyt er ſein
11 Eere kan bewarŋ · ſo verleŭſʒt auch
12 Er jr ere nicht · ⱳelhen Mann
13 man fraweŋ dieneŋ ſicht · mit
14 Ritterlicheŋ dingeŋ · nach weibeσ
15 hul∂eŋ ringeŋ · mit Schilte mit
16 ſwerte  vnd mit ſper · gelaubet fuᷓr
17 war mir daɞ iſt der · der frawϯeŋ
18 myϡnne recht kan begerŋ · den ſol
19 ein frawe wol myϡnne werŋ · ſeit
20 Er nach Eren ringet · vnd ſy deɞ
21 ynne bꝛinget · mit Ritterſchafft
22 ſuᷓnſt vnd ſo · vnd er Ir iſt ze dieneŋ
23 fro · mit alleŋ dingen alɞ er ſol · daʒ
24 Er jr damit dienet wol · vnd daʒ iɱ
25 durch ſy ſanffte tuͦt · daʒ er den leib
26 vnd auch daɞ guͦt · durch ſy zert
27 willikleiche · vnd dauoŋ erenreiche ·
28 vnd auch von ſeineŋ zuᷓchteŋ wirt ·
29 Vnd daʒ er alleɞ daɞ verpirt · dauoŋ
30 man daɞ wurde yϡnne · daʒ Er jr ſuᷓeſſe
31 myϡnne · voꝛ aller hannde dinge gert ·
32 vnd lieſſe Sy jn yϟmmer vngewert ·
33 daʒ Er doch daɞ verware · daʒ Er icht
34 vnſtete ware · oder daʒ daσ yemant

daz Er mit trewen seine tage
Der Frawen lob mere

1 720 Vnd Sy von Hertzen ere
vnd ynnekliche Ir hulden ger
das sol sy wissen das ist der
der weibes ere hüeten kan
Vnd mit trewen eren gan

1 725 Welhes mannes hertze ist so gemuot
daz Er den leib vnd auch das guot
wage vmb ere zu aller zeit
ob ein weib dem Ir mynne geit
der ere kan nymmer missefarn

1 730 seyt er sein Eere kan bewarn
so verleuszt auch Er jr ere nicht
welhen Mann man frawen dienen sicht
mit Ritterlichen dingen
nach weibes hulden ringen

1 735 mit Schilte mit swerte vnd mit sper
gelaubet für war mir das ist der
der frawen mynne recht kan begern
den sol ein frawe wol mynne wern
seit Er nach Eren ringet

1 740 vnd sy des ynne bringet
mit Ritterschafft sünst vnd so
vnd er Ir ist ze dienen fro
mit allen dingen als er sol
daz Er jr damit dienet wol

1 745 vnd daz im durch sy sanffte tuot
daz er den leib vnd auch das guot
durch sy zert willikleiche
vnd dauon erenreiche
vnd auch von seinen züchten wirt

1 750 Vnd daz er alles das verpirt
dauon man das wurde ynne
daz Er jr süesse mynne
vor aller hannde dinge gert
vnd liesse Sy jn ymmer vngewert

1 755 daz Er doch das verware
daz Er icht vnstete ware
oder daz das yemant wurde erkant
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35 wurde erkant · wer ſy were vnd
36 wie genant · Wer jr vil weyϡblich
37 ſchoner leib · deŋ mag mit eren
38 wol ein weib · dienſt gen Ir erlaŭ⸗
39 ben · vnd jn gar trawꝛenσ raubŋ̄ ·
40 Wer heln dieneŋ myϡnne kan ·
41 an den ſol ſich ein frawe wol laŋ ·
42 Verluᷓr ein weib jr ere durch jn · ſo
43 hiet Er nicht wert manneσ ſin ·
44 Weibeɞ freŭnde ſtat ſtete wol · mit
45 ſtarcheŋ dingen man jn ſol · die⸗
46 nen ſtaϟttlikleiche · ein man wirt
47 ſchanndeŋ reiche · dem alſo iſt ge⸗
48 muͦt der leib · daʒ Er alſſam ein
49 leichteɞ weib · manig valſcher
50 liebe phliget · dem hat vnſtete an
51 geſiget · mynnet er heute iene
52 moꝛen die · ſo gewan Er herꜩen⸗
53 liebe nie · ⱳelher man manig
54 weib myϡnneŋ kan · herꜩenlieb Er
55 nie gewan · ⱳer Im ze liebe nyϡmbt
56 manig lieb · der iſt nicht guͦt wirt
57 myϡnneŋ dieb · Weɞ herꜩe mani⸗
58 geɞ liebeɞ gert · der iſt liebeɞ ym⸗
59 mer vngewert · ⱳelcher man
60 mit weibe ſo vmbe gat · daʒ Er jr
61 gerne manige hat · derſelb vnge⸗
62 muͦte man · ſol werdeŋ weibeŋ
63 widerſtan · recht alɞ ein gemaiŋ
64 weib · widerſtat werdeɞ Ritterσ
65 leib · Jch wayſɞ den Ritter daɞ iſt
66 war · daʒ Er aϝne weib waɞ zehen
67 Iar · Ee daʒ ſein ſtaϟte gemueter
68 leib · gemyϡnnet ymmer gemaine

oder daz das yemant wurde erkant
wer sy were vnd wie genant
Wer jr vil weyblich schoner leib

1 760 den mag mit eren wol ein weib
dienst gen Ir erlauben
vnd jn gar trawrens rauben
Wer heln dienen mynne kan
an den sol sich ein frawe wol lan

1 765 Verlür ein weib jr ere durch jn
so hiet Er nicht wert mannes sin
Weibes freunde stat stete wol
mit starchen dingen man jn sol
die nen stättlikleiche

1 770 ein man wirt schannden reiche
dem also ist gemuot der leib
daz Er alssam ein leichtes weib
manig valscher liebe phliget
dem hat vnstete an gesiget

1 775 mynnet er heute iene moren die
so gewan Er hertzenliebe nie
welher man manig weib mynnen kan
hertzenlieb Er nie gewan
wer Im ze liebe nymbt manig lieb

1 780 der ist nicht guot wirt mynnen dieb
Wes hertze maniges liebes gert
der ist liebes ymmer vngewert
welcher man mit weibe so vmbe gat
daz Er jr gerne manige hat

1 785 derselb vngemuote man
sol werden weiben widerstan
recht als ein gemain weib
widerstat werdes Ritters leib
Jch wayss den Ritter das ist war

1 790 daz Er ane weib was zehen Iar
Ee daz sein stäte gemueter leib
gemynnet ymmer gemaine Weib
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1 Weib · Vnd daʒ Er doch nacht vnd
2 tag · mit welheŋ dingeŋ Er yϟmmer
3 mag · dienet weibeŋ auf den
4 wan · ob ſein leib jr ainer kan · ver⸗
5 dieneŋ an jr myϡnne · daɞ ſint weꝛt
6 manneɞ ſynne · all die weyle jn
7 die nicht geweret · daʒ Er dhainer
8 annderŋ geret · Welheɞ weib
9 ſich den erwerben lat · herꜩenliebe

10 an der ſtat · in jr baider herꜩe haŭ⸗
11 ſet · darynne wirt ſyϟ verklaŭſet ·
12 mit ſteϟtter liebe verrigelet · Verpet⸗
13 ſchattet vnd verſigelet · daʒ ſy daraŭσ
14 kŭmbt nyϡmmerme · Ir geſchehe
15 da wol  oder Ir geſchehe da wee · waσ
16 dingeɞ jr alda geſchicht · die trewϯ lat
17 Sy danne nicht · Einen ſteϟten maŋ 
18 ein ſtateɞ weib · ⱳol myϡnneŋ laſ⸗
19 ſen ſol jr leib · ſtaϟteɞ weib eiŋ ſtaϟter
20 man · mit ſtaϟten trewϯeŋ myϡnneŋ
21 kan · da muͦσ die liebe ſtaϡtte ſein ·
22 iŋ jr baider herꜩen ſchrein · die ſteϟte
23 liebe jn ſtate geit · wunne vn∂
24 freüden hochgeꜩeit · dauon ein
25 weib ſol myϡnnen den man · der
26 ſtate geŋ Ir weſen kan ·
27 So da Er die rede geſpꝛach ·
28 ein luᷓꜩel er ſo vmbe ſach ·
29 da ſach Er mich zu Iɱ geeŋ ·
30 durch ſeine zucht begunde er auf
31 ſteeŋ · mit woꝛten emphieng er
32 micht alɞ wol · alɞ Freŭnt den Freŭnt
33 emphahen ſol · die frawe mich
34 gruᷓeſte mineklich · Syϡ ſprach voŋ

gemynnet ymmer gemaine Weib
Vnd daz Er doch nacht vnd tag
mit welhen dingen Er ymmer mag

1 795 dienet weiben auf den wan
ob sein leib jr ainer kan
verdienen an jr mynne
das sint wert mannes synne
all die weyle jn die nicht geweret

1 800 daz Er dhainer anndern geret
Welhes weib sich den erwerben lat
hertzenliebe an der stat
in jr baider hertze hauset
darynne wirt sy verklauset

1 805 mit stetter liebe verrigelet
Verpetschattet vnd versigelet
daz sy daraus kumbt nymmerme
Ir geschehe da wol oder Ir geschehe da wee
was dinges jr alda geschicht

1 810 die trew lat Sy danne nicht
Einen steten man ein states weib
wol mynnen lassen sol jr leib
stätes weib ein stäter man
mit stäten trewen mynnen kan

1 815 da muos die liebe stätte sein
in jr baider hertzen schrein
die stete liebe jn state geit
wunne vnd freüden hochgetzeit
dauon ein weib sol mynnen den man

1 820 der state gen Ir wesen kan
    So da Er die rede gesprach
ein lützel er so vmbe sach
da sach Er mich zu Im geen
durch seine zucht begunde er auf steen

1 825 mit worten emphieng er micht als wol
als Freunt den Freunt emphahen sol
die frawe mich grüeste mineklich
Sy sprach von Liechtenstain herr vlrich
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35 Liechtenſtain herˀ ỽlrich · ſeyt got
36 vn∂ mir vil groσ willekomen · nu
37 wolte got het jr vernomeŋ · vnnſer
38 baider rede alhie · got wayϟſɞ wol daʒ
39 mein leib noch nie · geredt ſouil nie
40 wider man · alɞ ich wider ∂iſen Rit⸗
41 ter han getan · ⱳir haben gere∂t
42 hie harte vil · eɞ iſt mein wille wol
43 ob er wil · daʒ er euch vnnſer rede
44 gar ſage · vnd euch ſein mŭnt Ir
45 nicht verdage · Jch han verwiſen
46 Im wo ye man · geŋ weibeŋ hat miſ⸗
47 ſetan · Daɞ hat verwiſeŋ im meiŋ
48 leib · mit weŭ jr man beꜩwinget
49 die weib · vnd wauon jr man
50 miſſehaget · ⱳeiben daɞ han ich
51 Im geſaget · wauoŋ wir weib nu
52 ſein vnfro · vnd vnnɞ der muͦt nicht
53 ſteiget ho · waɞ dingeɞ vnnɞ deɞ jrret ·
54 vnd waɞ vnnɞ weyϟbeŋ wirret · deɞ
55 han ich jm hie vil geſaget · Jr ettlicheσ
56 doch verdaget · auch hat er mich ver⸗
57 ſwigeŋ nicht · waɞ voŋ vnns weibeŋ
58 eŭch geſchicht · ⱳaɞ vnnſer dhaine
59 deɞ getuͦt · dauoŋ Ir man werd vnge⸗
60 muͦt · deɞ hat Er mich berichtet gaꝛ ·
61 der laider manigeɞ iſt vil war ·
62 Wir weib deɞ manige ſchulde haŋ ·
63 daɞ hochgemuͦt nicht ſint die maŋ ·
64 auch habent deɞ ſchulde der manne
65 leib · daʒ freŭdenreich ſint nicht die
66 weib · die man ſint ſchuldig vnd
67 auch wir · Nu ſuᷓlt jr herre daσ ſagŋ̄
68 mir · Welheɞ doch der ſchult muᷓge

Sy sprach von Liechtenstain herr vlrich
seyt got vnd mir vil gros willekomen

1 830 nu wolte got het jr vernomen
vnnser baider rede alhie
got wayss wol daz mein leib noch nie
geredt souil nie wider man
als ich wider disen Ritter han getan

1 835 wir haben geredt hie harte vil
es ist mein wille wol ob er wil
daz er euch vnnser rede gar sage
vnd euch sein munt Ir nicht verdage
Jch han verwisen Im wo ye man

1 840 gen weiben hat missetan
Das hat verwisen im mein leib
mit weu jr man betzwinget die weib
vnd wauon jr man missehaget
weiben das han ich Im gesaget

1 845 wauon wir weib nu sein vnfro
vnd vnns der muot nicht steiget ho
was dinges vnns des jrret
vnd was vnns weyben wirret
des han ich jm hie vil gesaget

1 850 Jr ettliches doch verdaget
auch hat er mich verswigen nicht
was von vnns weiben euch geschicht
was vnnser dhaine des getuot
dauon Ir man werd vngemuot

1 855 des hat Er mich berichtet gar
der laider maniges ist vil war
Wir weib des manige schulde han
das hochgemuot nicht sint die man
auch habent des schulde der manne leib

1 860 daz freudenreich sint nicht die weib
die man sint schuldig vnd auch wir
Nu sült jr herre das sagen mir
Welhes doch der schult müge mer han
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1 mer han · Aŋ diſeŋ dingeŋ weib oder
2 man · die ſolt jr mir macheŋ bekant ·
3 ſeyt euch got hat zu vnns geſant ·
4 ſo ſiꜩet herre zu vnns heer · durch ewꝛ
5 zucht daσ iſt mein geer · Nu ſiꜩet
6 nider alɞ hofiſsch jr ſeit · ỽnd lat euch
7 ſagen vnnſerŋ ſtreit ·
8 Da tet jch alɞ ſy mich pat · Vn∂
9 ſaſɞ zuͦ jr an der ſtat · Ich ſpꝛacɧ

10 vil ſchoᷓne frawe guͦt · vnd
11 het jch alſo weyϡſen muͦt · ỽnd alſo ſyϟn⸗
12 reichen ſin · daʒ ich wol kŭnde euch
13 vnd auch jn · beſchaiden diſen langeŋ
14 ſtreit · der weibe vnd manne trawꝛŋ
15 geit · daɞ teϟt ich willicleiche · Fraw
16 tugentreiche · Jr ſolt mir allererſt
17 ſagen · waɞ die weib geŋ manne cla⸗
18 gen · ſo ſol auch er mich wiſſeŋ laŋ ·
19 Waɞ geŋ weibeŋ clagen die man ·
20 deɞ bꝛinget mich baide yϡnne · Wie
21 tuͦmb mir ſein die ſyϟnne · Jch beſchai⸗
22 de doch alɞ ich peſte kan · welheɞ ſchul⸗
23 dig ſey weib oder man · doch duncket
24 mich von warhait wol · ob ich eɞ recht
25 ſprecheŋ ſol · der ſchult iſt jr twederσ
26 freyϡ · ſy iſt voŋ rechte jn baiden beyϡ ·
27 Doch wil ich von euch wiſſende ſein ·
28 Vil tugentreiche frawe mein · Waσ
29 ſchult jr weib vnnɞ manneŋ gebt ·
30 vnd wauoŋ jr on ſchuld lebt · deɞ daʒ
31 die ⱳelt nicht freudeŋ hat · vnd alſo
32 Iaϟmmerlichen ſtat · deɞ ſolt jr mich
33 berichteŋ gar · ſeyt jr vnſchul∂ig  iſt
34 daɞ war · ſo müeſſen ſchul∂ig ſein

Welhes doch der schult müge mer han
An disen dingen weib oder man

1 865 die solt jr mir machen bekant
seyt euch got hat zu vnns gesant
so sitzet herre zu vnns heer
durch ewr zucht das ist mein geer
Nu sitzet nider als hofissch jr seit

1 870 vnd lat euch sagen vnnsern streit
    Da tet jch als sy mich pat
Vnd sass zuo jr an der stat
Ich sprach vil schöne frawe guot
vnd het jch also weysen muot

1 875 vnd also synreichen sin
daz ich wol kunde euch vnd auch jn
beschaiden disen langen streit
der weibe vnd manne trawrn geit
das tet ich willicleiche

1 880 Fraw tugentreiche
Jr solt mir allererst sagen
was die weib gen manne clagen
so sol auch er mich wissen lan
Was gen weiben clagen die man

1 885 des bringet mich baide ynne
Wie tuomb mir sein die synne
Jch beschaide doch als ich peste kan
welhes schuldig sey weib oder man
doch duncket mich von warhait wol

1 890 ob ich es recht sprechen sol
der schult ist jr tweders frey
sy ist von rechte jn baiden bey
Doch wil ich von euch wissende sein
Vil tugentreiche frawe mein

1 895 Was schult jr weib vnns mannen gebt
vnd wauon jr on schuld lebt
des daz die welt nicht freuden hat
vnd also Iämmerlichen stat
des solt jr mich berichten gar

1 900 seyt jr vnschuldig ist das war
so müessen schuldig sein die man
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35 die man · vnd ſint ſy ſchul∂ig maŋ
36 ſol ſy lan · ymmermere mit traŭrŋ
37 leben · vnd jn dhain freŭde geben · Ir
38 guͦt jr hail vnd auch jr leib · ſüllen
39 verfluechen alle weib · ſint aber die
40 man nicht ſchul∂ig gar · daʒ wir mit
41 trawꝛeŋ ſwennden jar · ỽnd daʒ jr ⱳeib
42 die ſchul∂e hant · daɞ vnnɞ die tage
43 alſo zergant · mit freŭdeŋ on hoheŋ
44 muͦt · wie ich geſpꝛach nie weib vn⸗
45 guͦt · ſo mueſɞ euch yϡmmer fluͦchende
46 ſein · daɞ herꜩe vnd auch die zŭnge
47 mein · Nu ſolt jr frawϯ mich wiſſeŋ
48 lan · ⱳaɞ ſchul∂e hangeŋ euch die
49 man · da tet ſy mir ſo an der ſtŭn∂ ·
50 mit ſuᷓeſſeŋ woꝛten all daɞ kŭnt ·
51 alɞ euch daɞ puᷓechel hat geſaget ·
52 deɞ ward mir nicht von Ir verdaget ·
53 auch ſagt mir der Ritter da · mit
54 ſchöneŋ züchteŋ ſchöne ſa · waɞ Er
55 geret het wider ſyϡ · deɞ berichtet er
56 mich alleɞ hie · da jch bedenthalb ver⸗
57 nam · jr baider rede alɞ mir daσ
58 zam · da ſaſɞ ich lannge vnd gedach⸗
59 te wie · Ich den ſtreit beſchied alhie ·
60 daʒ eɞ weyϡſen gefiele wol · jch be⸗
61 ſchiedσ alɞ ich euch ſagen ſol ·
62 Ich ſprach frawϯ ich mueſɞ deɞ
63 ieheŋ · waɞ ich ye fraweŋ han
64 geſeheŋ · darꜩuͦ aller hande weib ·
65 der guͦt der lebeŋ  vnd auch jr leib ·
66 muͦſɞ ſein den manneŋ vndertaŋ ·
67 dauon muͦs ich euch zuͦgeſtan · die
68 weib muᷓeſſen beyde tuͦn vnd lan ·

so müessen schuldig sein die man
vnd sint sy schuldig man sol sy lan
ymmermere mit traurn leben
vnd jn dhain freude geben

1 905 Ir guot jr hail vnd auch jr leib
süllen verfluechen alle weib
sint aber die man nicht schuldig gar
daz wir mit trawren swennden jar
vnd daz jr weib die schulde hant

1 910 das vnns die tage also zergant
mit freuden on hohen muot
wie ich gesprach nie weib vnguot
so muess euch ymmer fluochende sein
das hertze vnd auch die zunge mein

1 915 Nu solt jr fraw mich wissen lan
was schulde hangen euch die man
da tet sy mir so an der stund
mit süessen worten all das kunt
als euch das püechel hat gesaget

1 920 des ward mir nicht von Ir verdaget
auch sagt mir der Ritter da
mit schönen züchten schöne sa
was Er geret het wider sy
des berichtet er mich alles hie

1 925 da jch bedenthalb vernam
jr baider rede als mir das zam
da sass ich lannge vnd gedachte wie
Ich den streit beschied alhie
daz es weysen gefiele wol

1 930 jch beschieds als ich euch sagen sol
    Ich sprach fraw ich muess des iehen
was ich ye frawen han gesehen
dartzuo aller hande weib
der guot der leben vnd auch jr leib

1 935 muoss sein den mannen vndertan
dauon muos ich euch zuogestan
die weib müessen beyde tuon vnd lan
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1 Aŋ alleŋ dingeŋ waɞ wir man · wel⸗
2 leŋ vnd vnnɞ dŭncket guͦt · ⱳelheɞ
3 Weib deɞ nicht guᷓettlicheŋ tuͦt · die
4 mueſɞ eɞ tuͦn daɞ iſt alſo · dauoŋ hieſ⸗
5 ſeŋ wir ſy wol weſeŋ fro · ſein vnd
6 darꜩuͦ hochgemuͦt · deuᷓchte vnns die
7 freuᷓde an jn guͦt · Syϡ mŭeſten alle
8 weſen fro · jr vngemuͦte tragen ho ·
9 ſeyt daʒ nicht fro iſt manne leib · ⱳo⸗

10 von ſolten fro ſein dann die weib · da
11 ſprach der Ritter all ze hant · Herre
12 mir waɞ daɞ ee bekannt · daʒ Ir deŋ
13 Frawϯeŋ zuͦgeſtat · Ja waɞ eɞ ye ewϯꝛ
14 Rat · daʒ deŋ frawϯeŋ alle man · mit
15 dienſte warŋ vnndertan · vnd tuͦŋ
16 recht waɞ ſyϟ wolten · ob wir man
17 alle ſolten · thuͦn daɞ frawϯen deuᷓchte
18 guͦt · ſo gewunneŋ Syϡ groſſeŋ ỽЧbermuͦt ·
19 deɞ mugeŋ wir eŭch geuolgen nicht ·
20 Iſt daʒ man doch ein fraweŋ ſicht ·
21 Thuͦn icht annderɞ dann wol · voŋ
22 recht man jrɞ verweyϡſen ſol · vnd
23 hetten fŭr guͦt gar alle man · waɞ
24 man die frawen ſahe began · waɞ
25 yeꜩliche teϟtte · daʒ mans fuᷓr guͦt gar
26 haϟtte · Jr etʒliche wurden vnguͦt · vn∂
27 alɞ vnweiplich gemuͦt · daʒ jr lob gar
28 zergienge · ob man fuᷓr guͦt verfienge ·
29 Ir muͦt jr ſite  vnd auch jr leben · daʒ
30 man jn lob wolte darumbe gebeŋ ·
31 ſo teϟt Ir dhaine ſelten wol · ob ich die
32 warhait ſprechen ſol · Nain zwaꝛ
33 ſpꝛach ich ze hant · euch ſein die weib
34 nit recht erkannt · Jr leib jr herꜩe

An allen dingen was wir man
wellen vnd vnns duncket guot

1 940 welhes Weib des nicht güettlichen tuot
die muess es tuon das ist also
dauon hiessen wir sy wol wesen fro
sein vnd dartzuo hochgemuot
deuchte vnns die freude an jn guot

1 945 Sy muesten alle wesen fro
jr vngemuote tragen ho
seyt daz nicht fro ist manne leib
wovon solten fro sein dann die weib
da sprach der Ritter all ze hant

1 950 Herre mir was das ee bekannt
daz Ir den Frawen zuogestat
Ja was es ye ewr Rat
daz den frawen alle man
mit dienste warn vnndertan

1 955 vnd tuon recht was sy wolten
ob wir man alle solten
thuon das frawen deuchte guot
so gewunnen Sy grossen vϡbermuot
des mugen wir euch geuolgen nicht

1 960 Ist daz man doch ein frawen sicht
Thuon icht annders dann wol
von recht man jrs verweysen sol
vnd hetten fur guot gar alle man
was man die frawen sahe began

1 965 was yetzliche tette
daz mans für guot gar hätte
Jr etzliche wurden vnguot
vnd als vnweiplich gemuot
daz jr lob gar zergienge

1 970 ob man für guot verfienge
Ir muot jr site vnd auch jr leben
daz man jn lob wolte darumbe geben
so tet Ir dhaine selten wol
ob ich die warhait sprechen sol

1 975 Nain zwar sprach ich ze hant
euch sein die weib nit recht erkannt
Jr leib jr hertze ist also guot
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35 iſt alſo guͦt · vnd alſo rainiclich ge⸗
36 muͦt · ob mans fuᷓr guͦt gar haϟtte ·
37 Waɞ yeꜩliche taϟtte · ſo tetteŋ ſy doch
38 annderɞ nicht · wann alleɞ guͦt meiŋ
39 mund euch ſpꝛicht · Weib ſint alſo
40 tugentreich · daʒ jr dhaine endeleich ·
41 nymmer nicht daσ begat · deɞ ſy von
42 rechte laſter hat · Syϡ ſint raine ſy ſint
43 guͦt · ſyϡ ſint tugentlicɧ gemuͦt · Sy ſint
44 wandelŭnge freyϡ · jn iſt hohe tugende
45 beyϡ · daʒ all der welte freŭde ſtat · aŋ
46 jn waɞ yeman ſelden hat · die muͦσ
47 voŋ guͦten weiben kumeŋ · nyϟemaŋ
48 trawꝛeŋ wirt benomeŋ · ⱳann
49 dem ein raines ſchoᷓneɞ weib · traŭ⸗
50 renɞ freyϡ tuͦt ſeineŋ leib · Dauoŋ ſolt
51 Ir den ſtreit wol lan · gen jn vnd ∂iꜩ
52 abe ſtan · daʒ Ir nicht mere ſtreitet
53 ſölhen ſtreit · deɞ volget mir alσ hoᷓ⸗
54 fiſch jr ſeit · Er ſprach daɞ wil ich durch
55 euch tuͦn · ſŭnſt ward der ſtreit ze
56 einer ſuͦn ·
57 Sŭnſt muͦɞ Er den ſtreit jr da
58 lan · daɞ ⱳaɞ recht eɞ ſol dhaiŋ
59 man · nyϟmmer jn dhainen
60 zeiten · gen frawen ỽil geſtreiten · maŋ
61 ſol jn wille farŋ · jch han beyϡ meineŋ
62 Iarŋ · gen jn vil luꜩel icht geſtritteŋ ·
63 vnd han doch not von jn erliten · von
64 ſenen in dem herꜩen mein · vnd wil
65 noch gern leident ſein · Ich wil jn
66 dienen meine tage · ſo mit freuden
67 ſo mit clage · alleɞ deɞ ich gedienen
68 kan · mit treweŋ weſen vndertan ·

Jr leib jr hertze ist also guot
vnd also rainiclich gemuot
ob mans für guot gar hätte

1 980 Was yetzliche tätte
so tetten sy doch annders nicht
wann alles guot mein mund euch spricht
Weib sint also tugentreich
daz jr dhaine endeleich

1 985 nymmer nicht das begat
des sy von rechte laster hat
Sy sint raine sy sint guot
sy sint tugentlich gemuot
Sy sint wandelunge frey

1 990 jn ist hohe tugende bey
daz all der welte freude stat
an jn was yeman selden hat
die muos von guoten weiben kumen
nyeman trawren wirt benomen

1 995 wann dem ein raines schönes weib
traurens frey tuot seinen leib
Dauon solt Ir den streit wol lan
gen jn vnd ditz abe stan
daz Ir nicht mere streitet sölhen streit

2 000 des volget mir als höfisch jr seit
Er sprach das wil ich durch euch tuon
sunst ward der streit ze einer suon
    Sunst muos Er den streit jr da lan
das was recht es sol dhain man

2 005 nymmer jn dhainen zeiten
gen frawen vil gestreiten
man sol jn wille farn
jch han bey meinen Iarn
gen jn vil lutzel icht gestritten

2 010 vnd han doch not von jn erliten
von senen in dem hertzen mein
vnd wil noch gern leident sein
Ich wil jn dienen meine tage
so mit freuden so mit clage

2 015 alles des ich gedienen kan
mit trewen wesen vndertan
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1 Jch wil ze dieneŋ Jn yϟmmer phlegeŋ ·
2 darnach gib ich jn diſeŋ ſegeŋ · daʒ jr
3 Sele doꝛt wol gefar · vnd daʒ jr leib hie
4 got bewar · voꝛ traŭreŋ vnd voꝛ herꜩ⸗
5 enlaid · ỽnd daʒ jr hoheŋ werdikait ·
6 Voŋ tag ze tag werd ye me · Vnd daʒ
7 jn nyϡmmer werde wee · Wann voŋ
8 ſeneŋ aine · daɞ wee tuͦn iſt ſo raine ·
9 daʒ ich jn gerŋ guͦnneŋ wil · daʒ ſyϡ

10 nach liebe ſich ſeneŋ vil · vnd auch
11 mit liebe werdeŋ fro · daɞ muɞ jn got
12 fuegeŋ alſo · Vnd mueſs jŋ manige fꝛeuᷓ⸗
13 de gebeŋ · mit herꜩenliebe ſuᷓeſſeɞ lebeŋ ·
14 got geb jn hoher ereŋ vil · ỽnd freuᷓdeŋ
15 an jr enndeɞ zil · got muᷓeſſe behuᷓetŋ̄
16 alle weyb · voꝛ ſwacher gemuᷓete man⸗
17 ne leib · daʒ deŋ voŋ jn nicht werde
18 kunt · wie ein fraweŋ ſuᷓeſſer muͦnd ·
19 eineŋ myϡnne gerndeŋ maŋ · mit
20 herꜩeŋ wunne erzuᷓndeŋ kan · ob ich
21 In nicht mit treweŋ ſeyϟ · ſo werde ich
22 nyϡmmer laideɞ freyϡ · Jch bin jŋ holt
23 mit trewϯeŋ gar · Vnd wil jn alle
24 meine jar · dieneŋ willikleiche · Syϡ
25 ſint ſo tugentreiche · ⱳer jn dienet
26 daʒ der wol · wert daʒ man glaubeŋ
27 ſol · Jch wil ze dienſt jn yϡmmer lebeŋ ·
28 Ich han jn herꜩe leib vnd guͦt gegebeŋ ·
29 ze dieneŋ alle meine tage · got gebe daʒ
30 Ich jr guͦnſt beiage ·
31 Nu han jch diꜩ puᷓechelein · ỽol
32 tichtet ze dienſt der frawϯeŋ
33 mein · got gebe daʒ eɞ jr wol
34 behage · Ich wil jr alle mein tage ·

Jch wil ze dienen Jn ymmer phlegen
darnach gib ich jn disen segen
daz jr Sele dort wol gefar

2 020 vnd daz jr leib hie got bewar
vor trauren vnd vor hertzenlaid
vnd daz jr hohen werdikait
Von tag ze tag werd ye me
Vnd daz jn nymmer werde wee

2 025 Wann von senen aine
das wee tuon ist so raine
daz ich jn gern guonnen wil
daz sy nach liebe sich senen vil
vnd auch mit liebe werden fro

2 030 das mus jn got fuegen also
Vnd muess jn manige freude geben
mit hertzenliebe süesses leben
got geb jn hoher eren vil
vnd freuden an jr enndes zil

2 035 got müesse behüeten alle weyb
vor swacher gemüete manne leib
daz den von jn nicht werde kunt
wie ein frawen süesser muond
einen mynne gernden man

2 040 mit hertzen wunne erzünden kan
ob ich In nicht mit trewen sey
so werde ich nymmer laides frey
Jch bin jn holt mit trewen gar
Vnd wil jn alle meine jar

2 045 dienen willikleiche
Sy sint so tugentreiche
wer jn dienet daz der wol
wert daz man glauben sol
Jch wil ze dienst jn ymmer leben

2 050 Ich han jn hertze leib vnd guot gegeben
ze dienen alle meine tage
got gebe daz Ich jr guonst beiage
    Nu han jch ditz püechelein
vol tichtet ze dienst der frawen mein

2 055 got gebe daz es jr wol behage
Ich wil jr alle mein tage
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35 dienen ritterleiche · ſy iſt ſo tugent⸗
36 reiche · ſo ſuᷓeſſe ſo ſchoᷓen vnd ſo gŭet ·
37 daʒ mir jr dienſt ſanffte thuͦt · deɞ
38 muͦɞ ich voŋ der warhait iehen · waŋ̄
39 mir kan nyϡmmer lieb geſchehen ·
40 Wann von jr einer guᷓete · ſy enmag
41 mein gemueϟte · troᷓſten vnd vntroſtŋ̄
42 ſo · daʒ ich bin yϟmmermere fro · oder
43 ymmermere an freuᷓdeŋ todt · bekante
44 aber ſyϡ die ſenendeŋ not · vnd die ſeŭfft⸗
45 perŋ layϟd · die voŋ Ir mein herꜩe trait ·
46 ſo recht guͦt erkenne ich ſyϡ · daʒ ſy mich
47 doch etteſwyϡ · in meiner ſweϟre troᷓſte ·
48 vnd mich voŋ ſeneŋ loᷓſte · ſy iſt ſo recht
49 weiblich guͦt · vnd ſo tugentlich gemuͦt ·
50 erkannte ſy die trewe mein · daʒ ich
51 wolt gar aϝŋ angſt ſein · ſy erꜩaiget
52 Ir weiplich guᷓete an mir · Ja herꝛe
53 got wie ſol ich jr · in meineŋ ſenendŋ̄
54 clagenden tageŋ · den iammer recht
55 gar geſageŋ · vnd mein lauter ſteϟti⸗
56 kait · die mein herꜩe geŋ Ir trait ·
57 Wie herꜩenlich ich ſy myϡnne · ⱳie
58 ſol ſyϡ deɞ werdeŋ yϟnne · da bedoᷓꝛfft ich
59 wol rateɞ zuͦ · nŭ enwais ich waɞ ich
60 annderɞ thuͦ · Wann daʒ Ich jr nacht
61 vnd tag · diene alσ ich peſt mag · ỽnd
62 daʒ Jch ſpꝛeche gar on ſpot · Vil ſuᷓeſſer
63 vnd vil rainer got · Jch emphilhe dir
64 daɞ vil raine weib · baide jr herꜩ vnd
65 jr leib · darnach emphilhe ich dir mere ·
66 Jr ſaϟlde jr hayϟl vnd jr Eere · ỽnd alleσ
67 daʒ ſyϟ yϟe gewan · vnd jr mit dienſt iſt
68 vnndertan · daɞ laσ dir herꝛ empholhŋ̄

dienen ritterleiche
sy ist so tugentreiche
so süesse so schöen vnd so guet

2 060 daz mir jr dienst sanffte thuot
des muos ich von der warhait iehen
wann mir kan nymmer lieb geschehen
Wann von jr einer güete
sy enmag mein gemuete

2 065 trösten vnd vntrosten so
daz ich bin ymmermere fro
oder ymmermere an freuden todt
bekante aber sy die senenden not
vnd die seufftpern layd

2 070 die von Ir mein hertze trait
so recht guot erkenne ich sy
daz sy mich doch etteswy
in meiner swere tröste
vnd mich von senen löste

2 075 sy ist so recht weiblich guot
vnd so tugentlich gemuot
erkannte sy die trewe mein
daz ich wolt gar an angst sein
sy ertzaiget Ir weiplich güete an mir

2 080 Ja herre got wie sol ich jr
in meinen senenden clagenden tagen
den iammer recht gar gesagen
vnd mein lauter stetikait
die mein hertze gen Ir trait

2 085 Wie hertzenlich ich sy mynne
wie sol sy des werden ynne
da bedörfft ich wol rates zuo
nu enwais ich was ich annders thuo
Wann daz Ich jr nacht vnd tag

2 090 diene als ich pest mag
vnd daz Jch spreche gar on spot
Vil süesser vnd vil rainer got
Jch emphilhe dir das vil raine weib
baide jr hertz vnd jr leib

2 095 darnach emphilhe ich dir mere
Jr sälde jr hayl vnd jr Eere
vnd alles daz sy ye gewan
vnd jr mit dienst ist vnndertan
das las dir herr empholhen sein
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1 ſein · durch die vil hohe tugende ∂ein ·
2 Vnd gib jr herre ſolheŋ muͦt · daʒ ſyϡ
3 mein dienſte duncke guͦt · ỽnd daʒ Syϡ
4 ſchier werde yϡnne · daʒ jchσ voŋ herꜩŋ̄
5 myϡnne · Vnd gar mit treweŋ maine ·
6 ſy ſuᷓeſſe ſchoᷓne guete vnd ſy raine ·
7 Sy rainiklich gemuͦte · ſy ſchoᷓne raine
8 ſuᷓeſſe vnd ſy guete · Got all jr traŭ⸗
9 reŋ puᷓeſſe · ſy raine ſy liebe ſy ſuᷓeſ⸗

10 ſe · Sy fraw ob all den freuᷓdeŋ mein ·
11 Ia mueſσ ſy mir ſo gnedig ſein · ⱳirt
12 jr guᷓete deɞ recht ynne · daʒ ichσ voŋ
13 herꜩen myϡnne · under wencken mei⸗
14 ne Jar · ỽn∂ ∂aʒ Ich jr ſo rechte gar ·
15 diene ainualtikleiche · ſo wirde ich
16 freuᷓ∂enreiche · deɞ erlat ſy jr guᷓette
17 nicht · Vil liebeσ mir voŋ Ir geſchicɧt ·
18 Mein valſch iſt geŋ jr klaine · Jch
19 Vlrich von Liechtenſtaine · Han
20 Ir getichtet diꜩ puᷓechlein · damit ſol
21 jr gedienet ſein · der Fraweŋ puech
22 eɞ hayϡſſeŋ ſol · alſo hayϡſſet eσ voŋ
23 rechte wol · da jch daɞ puech voll tich⸗
24 tet gar · da waσ jch Fuᷓnffunddreyſ⸗
25 ſig Jar · Ritter ritterlich geweſeŋ ·
26 die fraweŋ ſuᷓlleŋ eσ gerŋ leſeŋ · Eσ
27 nennet jn die werden maŋ · die jŋ mit
28 ∂ienſt ſein vnn∂erthan · Der ſol jr
29 guͦte gnade han · Welhe daɞ thuͦt
30 die iſt wolgetan ·

das las dir herr empholhen sein
2 100 durch die vil hohe tugende dein

Vnd gib jr herre solhen muot
daz sy mein dienste duncke guot
vnd daz Sy schier werde ynne
daz jchs von hertzen mynne

2 105 Vnd gar mit trewen maine
sy süesse schöne guete vnd sy raine
Sy rainiklich gemuote
sy schöne raine süesse vnd sy guete
Got all jr trauren püesse

2 110 sy raine sy liebe sy süesse
Sy fraw ob all den freuden mein
Ia muess sy mir so gnedig sein
wirt jr güete des recht ynne
daz ichs von hertzen mynne

2 115 sunder wencken meine Jar
vnd daz Ich jr so rechte gar
diene ainualtikleiche
so wirde ich freudenreiche
des erlat sy jr güette nicht

2 120 Vil liebes mir von Ir geschicht
Mein valsch ist gen jr klaine
Jch Vlrich von Liechtenstaine
Han Ir getichtet ditz püechlein
damit sol jr gedienet sein

2 125 der Frawen puech es hayssen sol
also haysset es von rechte wol
da jch das puech voll tichtet gar
da was jch Fünffunddreyssig Jar
Ritter ritterlich gewesen

2 130 die frawen süllen es gern lesen
Es nennet jn die werden man
die jn mit dienst sein vnnderthan
Der sol jr guote gnade han
Welhe das thuot die ist wolgetan




